
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar Samstag, 9. April 2022
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JOB DER WOCHE

www.jobsuchebw.de

Weitere 12.000 Jobs auf

XFT GmbH
Walldorf
Job-ID 104490308

mit Schwerpunkt Hardware undVirtualisierung
IT Administrator (m/w/d)

Recyclinghof an Westallee 
umgezogen   S. 7

Die Kita-App kommt   S. 12
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
(in der KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder 
Tel.: 07941/68-321
Montag – Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um Warte-
zeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung (bitte 
vereinbaren Sie einen Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30–12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30–12:15 Uhr 
 14:00–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatstermine 2022
KULTURa – (jeweils dienstags, 19 Uhr):  
03.05., 31.05., 28.06., 26.07. (17.30 Uhr), 27.09., 25.10., 
22.11., 13.12. (17:30 Uhr).

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstraße 23, Tel.: 07941/68118

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730 
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr 

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel.: 07941/9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des automatischen Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941/6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Montag bis Mittwoch und Freitag: 
11:00–12:30 Uhr und 13:00–15:30 Uhr.
Donnerstag: 13:00–17:00 Uhr.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30–12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00–18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50
Uhlandstraße 23 (Kulturvilla)

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
Email: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen 
e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

Rendel-Bad
Ö� nungszeiten:  
Geänderte Ö� nungszeiten während der Osterfe-
rien 13.04. bis 23.04. - siehe Innenteil)
Montag geschlossen 
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� -
nungszeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 
Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!
Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Sept. ab 7 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7:00 - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13:00 - 16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran die Stadtverwaltung ggf. über Absagen 
oder Verlegungen zu informieren. 

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
das Osterfest steht bevor 
und ich möchte Ihnen und 
Ihren Familien schöne Fei-
ertage, sonnige Osterferi-
en und vor allem viel Ge-
sundheit wünschen.  
Thematisch steht das Os-
terfest unter dem Begriff  
Hoff nung. Leider folgt der-
zeit eine Krise auf die an-
dere. Besonders erschüt-
ternd ist für die ganze Welt 
der schreckliche Krieg in 
der Ukraine. Unermesslich 
ist das Leid der Menschen. Millionen Frauen und Kinder sind 
auf der Flucht. Sie kommen auch nach Öhringen. Dazu kom-
men neue geopolitische Verschiebungen, Sanktionen, Infl ati-
on, hohe Energiepreise, grundlegende Debatten über unsere 
energetische Versorgungsicherheit sowie die Unsicherheit 
in der Wirtschaft. Nicht zu vergessen ist die Klimakrise. Es ist 
nicht einfach, im Angesicht dieser Nachrichten derzeit hoff -
nungsvoll zu sein.
Umso mehr freut es mich in den letzten Wochen zu sehen, 
wie gut wir in Öhringen, Hohenlohe und Baden-Württemberg 
zusammenstehen. Gemeinsam mit dem Landratsamt, den 
Gemeinden im Hohenlohekreis, der Landesregierung, den 
Rathaus-, Verwaltungs- und vor allem den Integrationsteams, 
sowie – ganz besonders – den engagierten Ehrenamtlichen, 
ziehen wir an einem Strang und schaff en eine gute Struktur 
zur Aufnahme von Gefl üchteten. Besonders bedanke ich 
mich bei Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. Vie-
le von Ihnen haben privat Gefl üchtete aufgenommen und 
Wohnraum zur Verfügung gestellt. Trotz allen Beteuerungen 
der gesellschaftlichen Spaltung sehen wir, wie stark der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt und unsere Öhringer Bürger-
schaft ist. Wir stehen zusammen. Das gibt mir in diesen Tagen 
große Hoff nung.

Der Schlüssel

Mit dem Wegfall aller Corona-Beschränkungen kommt nun  
Freiheit auf. Ich denke, wir haben in den letzten zwei Jahren 
gelernt, Selbstverständlichkeiten neu wertzuschätzen und zu 
überdenken, ob nicht doch weniger mehr ist. Die Krisen zei-
gen mir, dass wir uns in einem Wandel vom Wohlfahrtsstaat 
hin zu einem Innovationsland befi nden. Dafür brauchen wir 
gute Ideen, Engagement der Verwaltung und eine starke Zi-
vilgesellschaft, die gemeinsam an neuen Wegen für die Zu-
kunft arbeitet. Wir bereiten diese Wege gerade zusammen mit 
Ihnen in dem entstehenden Mobilitätskonzept vor. Dazu wird 
ein Klimaschutzkonzept kommen. Unsere neuen Stadtwerke 
Öhringen stehen für den Ausbau der erneuerbaren Energien 
bereit. Ab dem 19. Mai zeigt die 8. messeÖHRINGEN wie stark 
und zukunftsorientiert unser wirtschaftlicher Standort ist. 
Und der Sommer lädt mit dem 25. Jubiläums-Weindorf und 
dem Sommerfestival endlich wieder zum gemeinsamen Fes-
teln ein. 

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit 
und wünsche Ihnen allen frohe Ostern.

Freundliche Grüße

Thilo Michler
Oberbürgermeister

Grußwort zu Ostern
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Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans soll der Wohnraum-
bedarf gedeckt und attraktive zentrumsnahe Baugrundstücke 
bereitgestellt werden. In Öhringen besteht aufgrund ihrer Lage-
gunst und Attraktivität ein ungemindert hoher Bedarf an Wohn-
raum. Aus diesem Grund ist es erforderlich, verstärkt Wohnungs-
bau zuzulassen und durch einen Bebauungsplan baurechtlich zu 
sichern.
Neben der Bereitstellung von neuen Wohnbauflächen vornehm-
lich in den Randbereichen von Öhringen ist es ein städtebauli-
ches Ziel, die Attraktivität des Stadtkerns zu erhalten und inner-
örtliche Potenziale zu nutzen. Im Flächennutzungsplan ist der 
Bereich vorwiegend als Mischbaufläche dargestellt. Insgesamt 
ist der Bebauungsplan aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.

Bebauungsplan gem. § 13a BauGB   
(Einbeziehung von Außenbereichsflächen)
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den. Da der vorliegende Bebauungsplan gem. § 13a BauGB im 
beschleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung verzichtet.

Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung   
vom November 2021
• Relevanzprüfung
• Bestandserfassung
• Konfliktermittlung
• Ausnahmeprüfung
• Untersuchung der europäischen Vogelarten
• Untersuchung des Bestands und der Betroffenheit geschützter 

Lebensräume (FFH-Lebensraumtyp)

Schalltechnische Untersuchung vom 11.03.2022
•  Schalltechnische Anforderungen 

- DIN 18005 
- TA Lärm

•  Geräuschimmissionen und -emissionen  
- Gewerbelärm 
- Straßenlärm

•  Untersuchungsergebnisse  
- Verkehrsgeräusche Beurteilungspegel  
- Gewerbegeräusche Beurteilungspegel

•  Schallschutzmaßnahmen  
- Aktiver Schallschutz  
- Passiver Schallschutz  
- Grundrissorientierung

• Vorschläge für die textlichen Festsetzungen im BPL
• Qualität der Untersuchung
• Lärmkarten

Stellungnahmen aus der Beteiligung der Träger   
öffentlicher Belange
•  Landratsamt Hohenlohekreis vom 09.02.2022  

- Hinweise zum Immissionsschutz  
- Hinweise zum Verkehr  
- Hinweise zur Wasserwirtschaft  
- Hinweise zum Natur- und Artenschutz

•  Regionalverband Heilbronn-Franken vom 24.01.2022  
- Hinweise zur Innenentwicklung  
- Hinweise zu regenerativen Energien und zum Klimaschutz

•  Regierungspräsidium Stuttgart Ref. 21 – Raumordnung, Bau-
recht, Denkmalschutz vom 01.02.2022  
- Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf und zur Bruttowohn-
dichte  
- Hinweise zu zentrenrelevantem Einzelhandel  
- Hinweise zum Flächennutzungsplan  
- Hinweise zum Hochwasserschutz und Starkregenrisiko

•  Regierungspräsidium Freiburg – Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau vom 25.01.2022  
- Hinweise zur Geotechnik  
- Hinweise zum Boden  
- Hinweise zu mineralischen Rohstoffen  
- Hinweise zum Grundwasser  
- Hinweise zum Bergbau  
- Hinweise zum Geotopschutz

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Große Kreisstadt Öhringen, Öffentliche 
Bekanntmachung: „Kuhallmand, 2. Änderung“
Erneuter Aufstellungsbeschluss und erneute, beschränkte 
und verkürzte öffentliche Auslegung des Bebauungsplans 
„Kuhallmand, 2. Änderung“ der Stadt Öhringen, Gemarkung 
Öhringen.
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
22.03.2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
den Entwurf des Bebauungsplans „Kuhallmand, 2. Änderung” 
und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich auszulegen.
Die Große Kreisstadt Öhringen hat für den o. g. Bebauungsplan 
die Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden gemäß § 3 Abs. 
2 und § 4 Abs. 2 BauGB vom 13.12.2021 bis 28.01.2022 durchge-
führt.
Aufgrund der eingegangenen Anregungen wurden der Gel-
tungsbereich das Schallgutachten sowie Teile von Begründung 
und Festsetzungen ergänzt bzw. geändert. Der geänderte Be-
bauungsplanentwurf wird nunmehr erneut – zeitlich verkürzt – 
öffentlich ausgelegt.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Kuhallmand,   
2. Änderung“ vom 10.03.2022.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch die Herrenwiesenstraße Flst. Nr. 284
• im Osten: durch die Pfedelbacher Straße Flst. Nr. 251
• im Süden und Westen: durch die Straße Kuhallmand Flst. Nr. 

249
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
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•  Landesnaturschutzverband Arbeitskreis Hohenlohe vom 
14.02.2022  
- Hinweise zum Artenschutz  
- Hinweise zu Pflanzbindungen

•  Stadtverwaltung Öhringen – Sachgebiet Tiefbau und Eigenbe-
triebe vom 23.12.2021  
- Hinweise zum Straßenbau  
- Hinweise zur Trink- und Löschwasserversorgung  
- Hinweise zu Abwasserentsorgung 
- Hinweise zum Hochwasser- und Starkregenschutz  
- Hinweise zu Altlasten

Stellungnahmen aus der Beteiligung der Bürger
• Hinweise zu Art und Maß der baulichen Nutzung
• Hinweise zur Bauweise
• Hinweise zum Verkehr
• Hinweise zur Schalltechnischen Untersuchung
• Hinweise zum ruhenden Verkehr
• Hinweise zum Bedarf
• Hinweise zur Energie
• Hinweise zum Artenschutz

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m.  
§ 4a BauGB
Die Öffentlichkeit kann sich während der unten genannten Frist 
bei der Stadtverwaltung Öhringen über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten und zur geänderten Planung äußern. Es wird be-
stimmt, dass gem. § 4a BauGB nur zu den geänderten und er-
gänzten Teilen der Planung Stellung genommen werden kann 
und der Zeitraum der Auslegung verkürzt wird. Die Änderungen 
sind in den Dokumenten kenntlich gemacht (rote Schrift bzw. 
gelb hinterlegt).
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 19.04.2022 bis 
06.05.2022 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich aus.
Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums auch 
im Internet unter www.oehringen.de/stadt/oeffentlichkeitsbetei-
ligung-bauleitplanung abgerufen werden.
Stellungnahmen, Anregungen und Hinweise zu den geänder-
ten bzw. ergänzten Teilen des Entwurfs können während der 
Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim 
Stadtbauamt, Zimmer Nr. 205 (Frau Herzog) und Zimmer Nr. 203 
(Frau Philipp) während den üblichen Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Des Weiteren können Sie eine Stellungnahme über un-
ser Online-Formular unter www.oehringen.de/stadt/oeffentlich-
keitsbeteiligung-bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
plans nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
08.04.2022
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Große Kreisstadt Öhringen, Öffentliche 
Bekanntmachung: „Limespark Grundschule + 
Limesparkzentrum“
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplans   
„Limespark Grundschule + Limesparkzentrum“   
der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
22.03.2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
den Entwurf des Bebauungsplans „Limespark Grundschule + Li-
mesparkzentrum“ und den Entwurf der zusammen mit ihm auf-
gestellten örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, 
diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Limespark 
Grundschule + Limesparkzentrum“ vom 22.03.2022.
Maßgebend ist der Geltungsbereich, wie er in der Planzeichnung 
des Bebauungsplans gem. § 9 Abs. 7 BauGB festgesetzt ist. Um-
fasst sind folgende Flurstücke ganz oder teilweise (t):
3200 (t), 3543 (t), 3556 (t), 3557 (t), 3558 (t), 3560 (t), 3561 (t), 3562 
(t), 3564 (t), 3566 (t) und 3567/1.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit dem Bebauungsplan wird das Ziel verfolgt, die städtebau-
liche Ordnung für zentrale Gebietsflächen in Abstimmung zum 
Gesamtkonzept der aktuellen Rahmenplanung zu formulieren.
Das Stadtteilzentrum übernimmt zentrale Funktionen zur Ver-
sorgung und Betreuung für den gesamten Limespark. Der Ver-
sorgungs- und Bildungsstandort unterstützt damit die gesamte 
Gebietsentwicklung im Sinne eines familienfreundlichen Wohn-
gebiets.
Der Bebauungsplan schafft die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die Realisierung des geplanten Stadtteilzentrums und 
der Schule. Mit dem Aufstellungsverfahren des Bebauungsplans 
werden die unterschiedlichen Anforderungen für die Gebietsent-
wicklung ermittelt und sichern in einem Abwägungsprozess das 
Ziel einer nachhaltigen Stadtentwicklung.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Umweltbericht mit Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz   
vom 22.03.2022
•  Schutzgut Fläche  

- Flächenbedarf 
- Alternativenprüfung  
- Auswirkungen  
- Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum  
   Ausgleich

•  Schutzgut Boden, Kultur- und Sachgüter  
- Natürliche Bodenfruchtbarkeit  
- Filter und Puffer für Schadstoffe  



6   |    Öhringer Nachrichten · 8./9. April 2022 · Nr. 7

- Dachbegrünung 
- Pflanzbindungen

• Vorschläge zur Umweltüberwachung (Monitoring)
• Prognose der Umweltauswirkungen

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung   
von März 2018 – Dezember 2021
• Untersuchung der baubedingten Wirkfaktoren, der anlagebe-

dingten Wirkfaktoren sowie der betriebsbedingten Wirkfakto-
ren auf die Tierarten.

• Untersuchung der Verbotstatbestände gem. § 44 Abs. 1 
BNatSchG hinsichtlich der geschützten Vogelarten, Fleder-
mausarten, Reptilien, Schmetterlinge und Holzkäfer.

• Untersuchung Bestand und Betroffenheit geschützter Lebens-
räume

• Bewertung bezüglich des landesweiten Biotopverbunds

Schalltechnische Untersuchung vom 04.02.2022
•  Verkehrslärm  

- Emissionen: Straßenverkehr, Schienenverkehr, öffentlicher 
   Parkplatz 
- Immissionsprognose „Verkehrslärm“

•  Anlagenbezogene Geräusche Schulgelände 
- Emissionen 
- Immissionsprognose „Schulanlage (ohne Schulbetrieb)

•  Schallschutzkonzept 
- Passiver Schallschutz

• Schalltechnische Festsetzungen

Klimagutachten vom 23.02.2022
• Bestandsaufnahme der ortsspezifischen klimaökologischen 

Funktionsabläufe
• Prüfung und Bewertung der Auswirkungen auf die strö-

mungsdynamischen und thermischen Folgeerscheinungen im 
Plangebiet und in dessen Umfeld

Stellungnahmen aus der Frühzeitigen Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange
•  Landratsamt Hohenlohekreis vom 25.11.2021 

- Hinweise zum Immissionsschutz 
- Hinweise zur Landwirtschaft 
- Hinweise zur Wasserwirtschaft: Oberflächengewässer  
   und Hochwasserschutz, Grundwasserschutz, Abwasser 
- Hinweise zu Bodenschutz und Altlasten 
- Hinweise zum Abfallrecht 
- Hinweise zum Naturschutz: Artenschutz, gesetzlich  
   geschützte Biotope, Biotopverbund, Festsetzungen

•  Regionalverband Heilbronn-Franken vom 17.11.2021 
- Hinweise zu regionalplanerischen Zielfestlegungen 
- Hinweise zum Bedarf und zur Bruttowohndichte 
- Hinweise zum Flächennutzungsplan 
- Hinweise zur Nutzung regenerativer Energien

•  Regierungspräsidium Stuttgart – Abteilung Wirtschaft und 
Infrastruktur vom 17.11.2021 
- Hinweise zur Raumordnung und zum Flächennutzungsplan 
- Hinweise zur Denkmalpflege

•  Regierungspräsidium Freiburg vom 10.11.2021 
- Hinweise zur Geotechnik 
- Hinweise zum Boden 
- Hinweise zu Mineralischen Rohstoffen 
- Hinweise zum Grundwasser 
- Hinweise zum Bergbau 
- Hinweise zum Geotopschutz

•  Landesnaturschutzverband AK Hohenlohe vom 26.11.2021 
- Hinweise zum Biotopschutz 
- Hinweise zum Biotopverbund 
- Hinweise zum Artenschutz 
- Hinweise zu Pflanzbindungen und Pflanzerhaltungen 
- Hinweise zur Vermeidungs-, Minimierungs- und Ausgleichs- 
   maßnahmen 
- Hinweise zur Nutzung regenerativer Energien 
- Hinweise zum Bodenschutz

•   Stadtseniorenrat vom 26.10.2021 
- Hinweise zur Anbindung an den ÖPNV

- Ausgleichskörper im Wasserkreislauf  
- Standort für die natürliche Vegetation  
- Geologie und Geotechnik  
- Landwirtschaft  
- Kultur- und Sachgüter sowie Geotopschutz  
- Mineralische Rohstoffe und Bergbau  
- Altlasten, Auffüllungen und Schadstoffe  
- Beeinträchtigungen und Konflikte

•  Schutzgut Wasser  
- Hydrogeologie und Flächen mit Schutzfunktion  
- Grundwasserneubildungsrate und Versickerungsfähigkeit  
- Oberflächenwasser  
- Quellen  
- Starkregenrisikomanagement, Hochwasser  
- Konflikte und mögliche Auswirkungen

•  Schutzgut Klima/Luft  
- Klimaexpertise  
- Eignung für Solarenergetische Nutzung  
- Konflikte und mögliche Auswirkungen

•  Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften  
- Potentielle natürliche Vegetation  
- Vegetation und Lebensraumstrukturen im Ist-Zustand  
- Flächen mit Schutzfunktion  
- Landesweiter Biotopverbund  
- Artenschutz: Vorkommen von Baumhöhlen, Vögeln, Fle- 
   dermäusen, Reptilien, Schmetterlingsarten, Holzkäfern und  
   FFH-Lebensraumtypen

•  Schutzgut Mensch, Landschaftsbild und Erholung 
- Topographie und Einsehbarkeit  
- Landschaftsbild und Erholung  
- Schadstoffbelastung 
- Lärm 
- Konflikte und mögliche Auswirkungen

•  Wirkfaktoren und Wechselwirkungen  
- Baubedingte Wirkfaktoren 
- Anlagebedingte Wirkfaktoren 
- Betriebsbedingte Wirkfaktoren 
- Wechselwirkungen: Kulturelles Erbe/Vegetation, Siedlung/    
   Boden, Klima/Vegetation, Wasser/Vegetation, Boden/Wasser,  
   Vegetation/Wasser, Vegetation/Landschaftsbild

• Prognosen des zu erwartenden Konfliktpotenzials
• Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung
•  Minimierungs- und Kompensationsmaßnahmen innerhalb des 

Baugebiets 
- Sorgsamer Umgang mit Grund und Boden, fachgerechte  
   Lagerung und evtl. Zwischenbegrünung von Bodenmie- 
   ten, Vermeidung von Verdichtungen und Reduzierung von 
   Bodenaushub, Massenausgleich und Wiederverwendung  
   von Oberboden  
- Beachtung der Belange der Landwirtschaft 
- Verbot des Anpflanzens von Wirtspflanzen des Feuerbrands 
- Maßnahmen zur naturnahmen Regenwasserbewirtschaftung 
- Einhaltung der Maßnahmen und Hinweise zum Grundwas-
serschutz 
- Maßnahmen zum Schutz des Grundwassers sowie Beach-
tung der bautechnischen Vorgaben 
- Dachbegrünung 
- Pflanzgebote 
- Einhaltung der artenschutzrechtlichen Maßnahmen 
- Größtmögliche Erhaltung der Biotope und Gehölzstrukturen

•  Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Plangebiets 
- Lerchenfenster 
- Bodenmanagement

•  Grünordnerische Festsetzungen 
- Schutzmaßnahme gegen Feuerbrand 
- Ausschluss von Schottergärten und -schüttungen 
- Vorschlagslisten zur Bepflanzung 
- Eingrünung der öffentlichen Flächen 
- Eingrünung der Retentionsflächen 
- Straßenraumbegrünung 
- Einzelbäume auf Quartiersplatz 
- Eingrünung der Gemeinbedarfsflächen 
- Eingrünung privater Grundstücke  
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•  Stadtbauamt Öhringen – Sachgebiet Tiefbau und Eigenbetrie-
be vom 09.11.2021 
- Hinweise zur Wasserversorgung 
- Hinweise zur Lage im Wasserschutzgebiet 
- Hinweise zur Entwässerung 
- Hinweise zu Altlasten

Stellungnahmen aus der Frühzeitigen Beteiligung   
der Bürger
• Hinweise zur Nutzung der Freiflächen

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 19.04.2022 bis 
20.05.2022 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock, während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus.
Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums auch 
im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abgerufen 
werden.
Stellungnahmen, Anregungen und Hinweise zu den geänder-
ten bzw. ergänzten Teilen des Entwurfs können während der 
Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim 
Stadtbauamt, Zimmer Nr. 205 (Frau Herzog) und Zimmer Nr. 203 
(Frau Philipp) während den üblichen Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Des Weiteren können Sie eine Stellungnahme über un-
ser Online-Formular unter www.oehringen.de/stadt/oeffentlich-
keitsbeteiligung-bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
plans nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
08.04.2022
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Masken im Rathaus und städtischen 
Einrichtungen empfohlen

Bitte weiterhin Terminvereinbarungen nutzen.
Seit dem 03.04.2022 sind in Baden-
Württemberg nahezu alle Corona-
Schutzmaßnahmen ausgelaufen. 
Es wird weiterhin empfohlen, im 
Rathaus Öhringen und den städti-
schen Einrichtungen eine medizinische oder FFP2-Maske zu tra-
gen – insbesondere in Bereichen, in denen der Mindestabstand 
nicht eingehalten werden kann. Bis Ostern müssen für einen 
Besuch im Rathaus und Einwohnermeldeamt Termine via Tele-
fon oder E-Mail vereinbart werden. Im Einwohnermeldeamt sind 
auch online Terminvereinbarungen unter www.oehringen.de 
möglich. Weiterhin sind alle Besucherinnen und Besucher sowie 
Mitarbeitenden dazu angehalten, die üblichen Hygieneregeln 
einzuhalten. Vielen Dank.

Kanalsanierungen an der Eckartsweiler Straße
Die Arbeiten in der Eckartsweiler Straße gehen weiterhin gut 
voran. Die Wasserleitung und die Hausanschlüsse wurden ver-
legt und der Schmutzwasserkanal erneuert. Dazu hat der NOW 
(Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg) seine 
Leitung für die Landeswasserversorgung erneuert. Die Bushal-
testellen für den öffentlichen Nahverkehr sind nun barrierefrei 
ausgebaut und mit neuen Querungshilfen für den Fußgänger-
verkehr ausgestattet.
Im letzten Schritt stehen nun die Asphaltarbeiten an. Die Arbeiten 
können nur unter Vollsperrung durchgeführt werden und sind in 
zwei Bauabschnitte unterteilt. Bauabschnitt 1 (BA1) erfolgt von 
der Kreuzung Haller Straße/Eckartsweiler Straße bis zur Nelken-
straße/Bahnunterführung und wird am 9. April abgeschlossen. 
Bauabschnitt 2 (BA2) erfolgt ab der Kreuzung Nelkenstraße/
Bahnunterführung bis zum Ortseingang Eckartsweiler.

• Sperrung BA2 voraussichtlich: 
     Montag 02.05.2022 bis Freitag 06.05.2022

Da die anstehenden Arbeiten auch stark von der Witterung ab-
hängig sind, muss den Termin im BA2 gegebenenfalls noch ein-
mal angepasst werden.

Mehr Platz und Service   
für den Öhringer Schwerpunkthof

 
Zur Eröffnung des neuen Schwerpunkthofes trafen sich (v.l.n.r.): 
Sebastian Damm, Geschäftsführer der Abfallwirtschaft Hohenlo-
hekreis, Silvia Fritsch, Betriebsleiterin, Rainer Mugler, Abfallberater, 
Arno Feuchter, Inhaber der Firma Elektro Bohnet, Silke Lang von der 
Firma Mietpark Lang, Joachim Bahr, Bereichsleiter Entsorgungsan-
lagen, und Patric Hübner vom Baubetriebshof Öhringen 
 Foto: Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nahmen am ersten Bürgerwork-
shop zum neu entstehenden Mobilitätskonzept teil Foto: Stadt 

Nach der Begrüßung aller Anwesenden durch den Stellvertre-
tenden Oberbürgermeister Ulrich Schimmel, erläuterte Stadt-
baumeister Kai Langenecker die bisherigen Zielsetzungen und 
die Vorgehensweise zum Mobilitätskonzept. Frank Schäfer vom 
Büro BS Ingenieure aus Ludwigsburg gab ein kurzes Update zum 
aktuellen Sachstand und stellte die Ergebnisse aus den Verkehrs-
untersuchungen sowie den bereits erfolgten Haushalts- und Be-
schäftigtenbefragungen vor und beantwortete Fragen. Nach den 
Erklärungen zum Ablauf des Bürgerworkshops von der Modera-
torin Stefanie Utz vom Büro Sinnwerkstadt Regensburg, ging es 
in die Gruppenarbeiten.
Freitag wurde an den Problemen, Samstag an den Ideen gearbei-
tet. Zunächst wurden zahlreiche Schwachstellen in den Arbeits-
gruppen erarbeitet, in Problemtabellen erfasst und dem Plenum 
präsentiert. Bemängelt wurden schlecht beleuchtete Fahrradwe-
ge, zu lange Wartezeiten am Ampeln, parkende PKWs auf Gehwe-
gen – die übrigens auch für Rollstuhlfahrer hinderlich sind sowie 
fehlende Querungs- oder sichere Abstellmöglichkeiten für Fahr-
räder. Am Samstag erhielten die Teilnehmenden Impulse durch 
Best-Practice-Beispielen von Frank Schäfer (BS Ingenieure) und 
Richard Kaum von der KEA Baden-Württemberg zur Ideenfin-
dung. Hier wurde z.B. das Bike-Sharing vorgestellt oder die Um-
nutzung von PKW-Stellplätzen zu Fahrrad- oder Lastenradplät-
zen. Ein Thema war auch die Kommunikation. Ein sogenanntes 
„Scherbentelefon“, also eine Hotline, bei der man Schäden oder 
Mängel durchgeben kann, oder eine Mobilitätszentrale sowie 
eine Mobilitäts-App wurden vorgestellt, um Mängel besser zu 
erfassen. Ebenfalls wieder in Gruppenarbeiten, suchten die Teil-
nehmenden anschließend nach Ideen und Lösungen für die am 
Vortag herausgearbeiteten Probleme.
Alle Ergebnisse des Workshops wurden in Dokumentationen 
festgehalten und sind auf der Homepage der Stadt unter www.
oehringen.de/mobilitaet/mobilitaetskonzept einsehbar.
Im Mai ist ein weiterer Workshop zum motorisierten Individu-
alverkehr geplant: Bürgerworkshop 2 – MIV, (MIV, neue Mo-
bilität, ruhender Verkehr) am Freitag, 06.05. bis Samstag, 
07.05.2022. Um Anmeldung wird bis zum 15.04.2022 an die E-
Mail Adresse mobilitaet@oehringen.de gebeten.
Die Ergebnisse vom Büro BS Ingenieure werden im Laufe des 
Jahres weiter überprüft und aufgearbeitet sowie in das Mobili-
tätskonzept integriert. Zusätzlich wurden von der Stadt Öhrin-
gen am 17.03., 31.03., 05.04. sowie 07.04.2022 vier Expertenrun-
den zusammen mit dem Büro BS Ingenieure durchgeführt. Dort 
wurden zu den von den Bürgerinnen und Bürgern erarbeiteten 
Ideen und Lösungsansätzen jeweilige Fachexperten befragt. Für 
die Expertenrunden (ÖPNV/Umwelt, MIV/Wirtschafts- und ru-
hender Verkehr, Rad- und Schulverkehr) wurden bereits weitere 
Themen und mögliche Personen durch den Arbeitskreis Mobilität 
benannt. Ende 2022 entscheidet der Gemeinderat darüber, das 
Mobilitätskonzept in die Umsetzung zu bringen.
Auf der städtischen Homepage sind alle wichtigen Informationen 
rund um das Mobilitätskonzept und die Arbeit des Arbeitskrei-
ses Mobilität hinterlegt. Wünsche, Anregungen, Vorschläge und 
Kritik zum Thema Mobilität können der Stadtverwaltung unter 
mobilitaet@oehringen.de mitgeteilt werden.

Neuer Standort in der Ziegeleistraße eingeweiht
Der beengte Schwerpunkthof 
Kuhallmand ist Geschichte: 
Nach einer rund einjährigen 
Planungsphase weihten am 
1. April 2022 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Ab-
fallwirtschaft Hohenlohekreis 
gemeinsam mit Vertretern der 
Stadt Öhringen und am Um-
bau beteiligten Unternehmen 
den neuen Schwerpunkthof in 

der Ziegeleistraße ein. Hier finden Bürgerinnen und Bürger nun 
ausreichend Platz, um Wertstoffe zügig entsorgen zu können. Zu-
dem erweitert die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis die Service-
Zeiten am Standort in der Großen Kreisstadt.
Sebastian Damm, Geschäftsführer der Abfallwirtschaft Hohenlo-
hekreis, dankte der Stadt Öhringen und der Familie Lang, auf de-
ren Grundstück der Schwerpunkthof eine neue Heimat gefunden 
hat, sowie der Firma Elektro Bohnet für die gute Zusammenarbeit, 
die den reibungslosen Umzug in die Ziegeleistraße ermöglicht 
hat. „Auf 2.000 Quadratmetern bieten wir den Bürgerinnen und 
Bürgern einen tollen Service“, erklärte Damm. Auch die Öffnungs-
zeiten wurden ausgeweitet. Insbesondere an den Wochenenden 
stehen mehr Öffnungsstunden zur Verfügung. „Damit erfüllen wir 
den Anspruch, dass wir nah am Bürger sind.“
Joachim Bahr, Bereichsleiter Entsorgungsanlagen, freute sich 
anlässlich der Eröffnung über den neuen Service: Auf dem nun 
mehr als doppelt so großen Schwerpunkthof können bis zu elf 
Fahrzeuge gleichzeitig entladen werden. „Es gibt so gut wie kei-
ne Wartezeiten mehr“, erläuterte Bahr. Sollten in Stoßzeiten den-
noch kurze Wartezeiten entstehen, können die Fahrzeuge in der 
Warteschleife auf dem Hof stehen und ein Rückstau auf öffentli-
che Verkehrsflächen wird vermieden. Zudem entfallen Störungen 
durch die Abholung von Containern. Diese werden künftig nur 
noch an den Schließtagen getauscht.
Betriebsleiterin Silvia Fritsch bedankte sich abschließend noch-
mals bei der Stadt Öhringen für die gute Zusammenarbeit. Ihr be-
sonderer Dank galt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Abfallwirtschaft, die bei Wind und Wetter auf den Schwer-
punkthöfen arbeiten und den Bürgerinnen und Bürgern kompe-
tent mit Informationen rund um das Thema Abfall und Recycling 
zur Verfügung stehen. 

Weitere Informationen zum Schwerpunkthof   
Ziegeleistraße in Öhringen:
Die neuen Öffnungszeiten des Schwerpunkthofes Öhringen 
in der Ziegeleistraße sind: Dienstag, Freitag und Samstag von 
9:30 bis 16 Uhr und Mittwoch von 13 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen zu den Schwerpunkthöfen   
des Hohenlohekreises:
In den vier Schwerpunkthöfen in Öhringen, Bretzfeld-Schwab-
bach, Dörzbach und Niedernhall können Bürgerinnen und Bürger 
des Hohenlohekreises recyclingfähige Wertstoffe wie Altkleider, 
Batterien, Kartonagen, Glas, Hartkunststoffe und Elektrogeräte in 
haushaltsüblichen Mengen entsorgen. Über die entsprechenden 
Marken können zudem Altholz aus dem Innenbereich und Bau-
schutt abgegeben werden.

Mobilitätskonzept:   
Erster Bürgerworkshop erfolgreich
Am 25. und 26. März trafen sich während des Öhringer „Frühlings-
erwachens“ 24 Bürgerinnen und Bürger der Stadt zum ersten 
Mobilitätskonzept-Workshop mit dem Thema „Umweltverbund“. 
Zum Umweltverbund gehören die Fragestellungen zum Fuß-, 
Rad- und öffentlichen Nahverkehr. Ziel des Bürgerworkshops war 
es, alle Problembereiche und Schwachstellen sowie konstruktive 
Ideen zum Thema Fußgänger-, Fahrradverkehr und ÖPNV zu er-
fassen.

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Hintergrund: Sprichwörtlich "auf den Weg gebracht" hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 26.01.2021 die Erstellung eines 
Mobilitätskonzepts für die Stadt Öhringen mit allen Stadtteilen. 
Erfolgen sollte dies durch das Büro BS Ingenieure aus Ludwigs-
burg. Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 170.000 Euro. 
Das letzte Mobilitätskonzept ist bereits gut 20 Jahre alt. Seitdem 
ist Öhringen stetig gewachsen. 
Das Wachstum geht durch die Weiterentwicklung des Limesparks 
und das voraussichtlich entstehende interkommunale Gewerbe-
gebiet weiter. Deshalb wird das Thema Mobilität neu untersucht 
und an die zukünftigen Planungen angepasst. 
Das Mobilitätskonzept umfasst alle wichtigen Verkehrsarten: 
Fuß-, Rad-, öffentlicher Personennahverkehr, motorisierter Indivi-
dualverkehr und Wirtschaftsverkehr. 
Als Grundlage der Untersuchungen werden umfangreiche Ver-
kehrserhebungen durchgeführt. Zudem wurde das Mobilitäts-
verhalten der Öhringerinnen und Öhringer mit einer Befragung 
erfasst. Abschluss ist für Ende 2022 geplant.  

Mobilitätskonzept:     
Einladung zum Bürgerworkshop 2
MIV (MIV, neue Mobilität, ruhender Verkehr)
Der Bürgerworkshop ist zentraler Bestandteil der aktiven Bürger-
beteiligung, die die Stadt Öhringen zur Planung des Mobilitäts-
konzepts betreibt. 
Die Workshops sind offene Veranstaltungen, zu der alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger willkommen sind. Verkehr geht 
alle Bürgerinnen und Bürger an, jeder ist davon betroffen. Insbe-
sondere zum Umweltverbund und dessen zukünftigen Chancen 
interessiert die Stadtverwaltung Öhringen Ihre Meinung.

Der Workshop wird stattfinden am: Freitag, 06.05.2022 ab 
15:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr und Samstag, 07.05.2022 ab 9:00 
Uhr bis ca. 16:30 Uhr im Blauen Saal, Rathaus Öhringen

Zunächst wird dabei durch die Stadt und durch die Verkehrspla-
ner über den neusten Stand informiert und Fragen beantwortet. 
Danach werden in Arbeitsgruppen gemeinsam Probleme erar-
beitet und nach Ideen und Lösungen gesucht. 

Begleitet werden die Bürgerworkshops von Verkehrsplanern den 
BS Ingenieuren aus Ludwigsburg, der Stadtverwaltung und vom 
Team der Moderatorin Stephanie Utz vom Büro SINNWERKSTADT 
aus Regensburg. Für Verpflegung wird gesorgt.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um eine Bestäti-
gung der Teilnahme oder Absage bis zum 15.04.2022 an die E-
Mail-Adresse Mobilitaet@oehringen.de. 

Bei kurzfristigen Absagen bitten wir Sie, sich am ersten Veran-
staltungstag bis 12:00 Uhr abzumelden. Am Veranstaltungstag 
erreichen Sie einen Ansprechpartner unter der Mobilnummer 
0151/46167509. 

Spatenstich für Neubau   
des Hohenloher Krankenhauses Öhringen

Projekt mit überregionale Bedeutung – Dr. Leidig: 
Medizinische Versorgung im ländlichen Raum für die 
Zukunft sichern – Krankenhaus der kurzen Wege
Genau vor einem Jahr wurde der Bauantrag für den Neubau des 
Hohenloher Krankenhauses bei der Stadt Öhringen eingereicht – 
mit dem symbolischen Spatenstich setzten die Verantwortlichen 
heute das Startsignal für den Beginn der Bauphase. 
Bis Anfang 2025 soll auf dem Gelände an der Kapellenstraße ein 
zukunftweisender Neubau entstehen, der die hochwertige me-
dizinisch-pflegerische Versorgung der Menschen im Hohenlohe-
kreis auch in Zukunft wohnortnah sicherstellt.

 
Spatenstich für den Neubau des Hohenloher Krankenhauses in 
Öhringen (v. l.): Thilo Michler, Oberbürgermeister von Öhringen‚ Dirk 
Brouwers, Geschäftsführer VAMED‚ Dr. Matthias Neth, Landrat des 
Hohenlohekreises, Dr. Ute Leidig, Staatssekretärin im Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration‚ Dr. Alfred-Peter Rethmann, 
Sprecher der Geschäftsführung der BBT-Gruppe‚ Melanie Junge, 
Kaufmännische Direktorin Hohenloher Krankenhaus‚ Marc Reggen-
tin, Regionalleiter der BBT-Gruppe Foto: BBT

Dass dieser Neubau auch überregionale Bedeutung hat und vom 
Sozialministerium in Stuttgart mit großem Interesse verfolgt 
wird, unterstreicht die Teilnahme von Staatssekretärin Dr. Ute Lei-
dig. Sie vertrat Landesgesundheitsminister Manne Lucha (B 90/
Grüne), der kurzfristig krankheitsbedingt absagen musste. Die 
Staatssekretärin betonte in ihrer Ansprache die Bedeutung von 
leistungsfähigen Krankenhäusern in ländlichen Regionen. Dr. Ute 
Leidig: „Gerade die Corona-Pandemie hat gezeigt, dass sich die 
Gesundheitsversorgung auch in einem Flächenland wie Baden-
Württemberg nicht nur auf die große Ballungszentren konzent-
rieren darf. Auch im ländlichen Raum brauchen wir zukunftsfeste 
Strukturen, weshalb das Land deren Auf- und Ausbau mit hohen 
finanziellen Summen unterstützt. Mit dem Krankenhaus-Neubau 
in Öhringen wird sich die medizinische Versorgung für die Men-
schen im Hohenlohekreis weiter verbessern – nicht nur durch mo-
dernste Technik, sondern auch durch ein breites medizinisches 
Leistungsspektrum. Dafür stellen wir rund 51,5 Millionen Euro zur 
Verfügung. Gleichzeitig möchte ich auch die Gelegenheit nutzen, 
mich bei allen Mitarbeitenden am Hohenloher Krankenhaus für 
ihren nicht hoch genug einzuschätzenden Einsatz während der 
Corona-Pandemie zu bedanken. Sie alle standen in den letzten 
zwei Jahren an vorderster Front der Pandemie-Bekämpfung und 
haben buchstäblich Tag für Tag Leben gerettet.“
Diesem Dank schloss sich der Landrat des Hohenlohekreises‚ Dr. 
Matthias Neth‚ an und ging in seiner Ansprache auf die nicht im-
mer einfachen politischen Entscheidungen in der Vorgeschichte 
des Krankenhausneubaus ein. „Der heutige Spatenstich für den 
Neubau des Hohenloher Krankenhauses ist ein guter Tag für den 
Hohenlohekreis. Wir legen heute den Grundstein für eine zu-
kunftsfähige und hochwertige klinische Gesundheitsversorgung 
in unserem Landkreis. Ich bin mir sicher, dass der Kreistag mit sei-
ner Entscheidung für den Neubau den richtigen Schritt für alle 
unsere Bürgerinnen und Bürger getan hat und daher freue ich 
mich sehr auf das neue Hohenloher Krankenhaus.“ Er dankte dem 
Sozialministerium – allen voran Minister Manne Lucha – für die 
Verlässlichkeit der Zusage, den Krankenhausneubau bei entspre-
chenden Strukturveränderungen finanziell zu fördern. Auch der 
Kreistag sei trotz äußeren Drucks zusammengestanden. „Allen 
war klar: wenn wir hier nicht bauen, dann wird es bald keine stati-
onäre Versorgung im Hohenlohekreis mehr geben.“ Als wichtige 
Grundlage für das Gelingen des Projekts bezeichnete der Landrat 
außerdem die Partnerschaft zu den Mitarbeitenden im Hohenlo-
her Krankenhaus, die man nach einer Übergangsphase nun wie-
der nach Tarif bezahle. Dazu gehöre auch die Partnerschaft mit 
der Stadt Öhringen, die sich ebenfalls mit großen Investitionen 
einbringe. Besondere Bedeutung hat für den Landrat darüber 
hinaus die Partnerschaft mit der Stadt Künzelsau. „Wir werden in 
Künzelsau die gemachten Zusagen für gute Versorgungsstruktu-
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Visualisierung neues Krankenhaus Foto: BBT

„Mein herzlicher Dank geht außerdem an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Hohenloher Krankenhauses, die sich mit vie-
len Vorschlägen aus der täglichen Praxis an der Ausgestaltung 
der Pläne beteiligt haben. Und nicht zuletzt an den BBT-Regio-
nalleiter Marc Reggentin und die Kaufmännische Direktorin des 
Hohenloher Krankenhauses Melanie Junge, die mit viel persön-
lichem Engagement und Herzblut die Planungsarbeiten vor Ort 
vorangetrieben und begleitet haben“, so Dr. Rethmann
Er stellte im Anschluss die Besonderheiten des neuen Hohenlo-
her Krankenhauses vor. „Bei der gesamten Planung stand für uns 
der Patient im Mittelpunkt und alle Wege, die er während eines 
ambulanten oder stationären Aufenthalts im Krankenhaus durch-
läuft. Um diese Bedürfnisse des Patienten herum konzentrieren 
sich alle Räume und Funktionsbereiche. Daraus ergibt sich ein 
Krankenhaus der kurzen Wege für Patienten und Besucher. Und 
zugleich schaffen wir hervorragende Arbeitsbedingungen für un-
sere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.“

Das Gebäude
Das 205-Bettenhaus stellt mit seinem medizinischen Behand-
lungsspektrum die Grund- und Regelversorgung in den Fach-
bereichen der Chirurgie und Inneren Medizin sicher und deckt 
darüber hinaus mit zusätzlichen spezialisierten Versorgungsan-
geboten ein breites medizinisches Leistungsprofil ab. Dazu ge-
hören etwa die Geburtshilfe, die Diagnostik und Therapie von 
Herz-Kreislauferkrankungen im modernen Herzkatheterlabor, 
die Behandlung von Schlaganfallpatienten in der zertifizierten 
Stroke Unit, die moderne Endoprothetik sowie die hohe diagnos-
tische und therapeutische Kompetenz bei Magen- und Darmer-
krankungen und natürlich die rasche Notfallversorgung in einem 
interdisziplinären Notfallzentrum.
Das Gebäude wird aus einem rechteckigen Kubus bestehen, der 
sich um zwei Lichthöfe im Inneren gruppiert und so Tageslicht in 
allen Patientenzimmern sowie in den Therapie- und Aufenthalts-
räumen ermöglicht. Es erstreckt sich über insgesamt vier Stock-
werke sowie ein Kellergeschoss für Funktionsräume und Technik.
Im Erdgeschoss befindet sich das Diagnostik- und Ambulanz-
zentrum, neben der interdisziplinären Notaufnahme ist hier die 
radiologische Diagnostik mit MRT, CT und konventionellem Rönt-
gen konzentriert. Daran schließen sich die internistische Funkti-
onsdiagnostik und die Ambulanzen an. Ein großzügiger Gastro-
nomiebereich am Eingang lädt Patienten, Besucher, Mitarbeiter 
und Gäste zum Verweilen ein.
Im 1. Stock steht alles unter dem Stichwort „High Care“, also 
höchste Sicherheit für die Patienten: Räume für Operationen, 
invasive Eingriffe und Interventionen sowie die dazugehörige 
intensivmedizinische Überwachung sind hier konzentriert. Meh-
rere Operationssäle mit moderner Ausstattung, dazu das Herzka-
theterlabor und die Überwachungsstation für Herzinfarkt- und 
Schlaganfallpatienten liegen in enger Verbindung nebeneinan-
der. Hinzu kommen vier neue Kreißsäle – einer mehr als bisher 
– für die Geburtshilfe.
Das zweite und dritte Stockwerk sind dann ganz der Pflege der 
stationären Patienten gewidmet. Im Neubau wird es nur noch 
Ein- und Zweibettzimmer geben. Alle Patientenzimmer haben 
große Fenster für viel Tageslicht und verfügen jeweils über ein ei-
genes Bad mit Dusche und WC. „Hier können wir allen Patienten 
einen sehr guten Standard anbieten“, unterstreicht Rethmann. 

ren einhalten", betonte er. „Die Strukturveränderung in der stati-
onären Patientenversorgung war richtig.“ Nun wünsche er sich, 
dass die Menschen in Hohenlohe das Hohenloher Krankenhaus 
auch annehmen.
Der Oberbürgermeister von Öhringen‚ Thilo Michler‚ betonte die 
Bedeutung des Krankenhausneubaus für die Stadt Öhringen. 
„Seit über 100 Jahren ist das Öhringer Krankenhaus eine zentrale 
Anlaufstelle für die Gesundheitsversorgung in unserer Stadt und 
in ganz Hohenlohe. Gerade in den letzten zwei Jahren haben wir 
gesehen, wie elementar eine sichere Gesundheitsversorgung 
für alle Menschen ist. Heute, setzen wir mit dem Spatenstich für 
das neue Krankenhaus den Meilenstein für eine sichere und zu-
kunftsfähige medizinische Versorgung. Mein großer Dank gilt 
allen Beteiligten, die gewissenhaft und mit viel Herzblut, die bis-
her größte Baustelle in der Großen Kreisstadt Öhringen begleiten 
und umsetzen.“

 
OB Thilo Michler (re.) überreichte Staatssekretärin Dr. Ute Leidig (li.), 
Landrat Dr. Matthias Neth und Dr. Alfred-Peter Rethmann (BBT) ein 
Bild von der Landesgartenschau mit Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann und Sozialminister Manne Lucha. Bei dem Besuch 2016 
wurde der Krankenhausbau initiiert Foto: Stadt Öhringen

Schon mit dem Einstieg der BBT-Gruppe in die Verantwortung 
für die Hohenloher Krankenhaus gGmbh habe man 2018 dieses 
Projekt übernommen und in den vergangenen Jahren weiter vo-
rangetrieben, betonte der Sprecher der Geschäftsführung der 
BBT-Gruppeg Dr. Albert-Peter Rethmann‚ in seiner Ansprache. 
„Nun können wir mit dem Spatenstich das auch für alle sichtbare 
Startsignal für den Neubau setzen. Für uns als christliches Unter-
nehmen steht der Mensch im Mittelpunkt. Deshalb wollen wir ein 
Krankenhaus, das sich so organisiert, dass der Mensch im Mittel-
punkt aller Prozesse steht. Wir schaffen hier ein Krankenhaus der 
Zukunft mit intelligenter Raumnutzung, moderner Technik und 
kurzen Wegen, das die hochwertige medizinische Versorgung 
der Menschen in Hohenlohe auf Jahre hinaus wohnortnah sicher-
stellen wird.“
Rethmann dankte Landrat Dr. Matthias Neth und dem Oberbür-
germeister Thilo Michler für die hervorragende Zusammenarbeit 
in den zurückliegenden Monaten. „Der Hohenlohekreis und die 
Stadt Öhringen sind für uns zentrale Partner, die uns bereits bei 
den gesamten Vorarbeiten und Planungsgesprächen unterstützt 
haben. Nur mit solch verlässlichen Partnerschaften lässt sich ein 
Projekt in dieser Größenordnung verwirklichen“, so Rethmann. 
Der Dank gelte auch der Landesregierung Baden-Württemberg, 
die zu ihren finanziellen Zusagen stehe und rund 51,5 Mio € in 
den Neubau investiere. Zu den wichtigen Partnern beim Neubau 
des Hohenloher Krankenhauses gehört nach den Worten des 
BBT-Geschäftsführers auch die Firma VAMED. „Wir sind froh‚ hier 
einen international renommierten Spezialisten für Klinikbauten 
mit im Boot zu haben, der das Projekt im sog. „Partnering-Verfah-
ren“ von der Planung bis zur Umsetzung begleitet. Damit schaf-
fen wir die Voraussetzung für Kostentransparenz und finanzielle 
Planungssicherheit, denn wir wollen in dem uns vorgegeben Kos-
tenrahmen von knapp 100 Mio € bleiben“, unterstrich der BBT-
Geschäftsführer.
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Daneben sind spezielle Therapieräume zum Beispiel für die Be-
handlung älterer mehrfach erkrankter Patienten in der Geriatrie 
vorgesehen sowie großzügige Zimmer für die Geburtshilfe. Im 
dritten Obergeschoss bietet eine Komfortstation auf Wunsch zu-
sätzliche Annehmlichkeiten.

Noch bis Oktober: 400 städtische Wasserzähler 
werden ausgetauscht
Im gesamten Stadtgebiet müssen aufgrund 
der ablaufenden Eichfrist im Jahr 2022 ca. 
400 Wasserzähler ausgetauscht werden. 
Dies betrifft alle städtischen Wasserzähler 
des Baujahres 2015 und 2016.
Die Firma Horst Schlotterbeck, Ziegel-
hofstr. 31, 73269 Hochdorf wurde von der 
Stadt Öhringen beauftragt, das Wasserwerk 
in der Zeit von März bis Oktober 2022 beim 
Zählerwechsel zu unterstützen.
Die betroffenen Grundstückseigentümer bzw. Mieter werden 
gebeten‚ den Monteuren den Zugang zum städtischen Wasser-
zähler zu ermöglichen. Die beauftragten Monteure werden einen 
städtischen Ausweis mitführen, der auf Verlangen vorgezeigt 
werden kann.
Das Wasserwerk und die Stadtkämmerei bedanken sich für die 
Mithilfe.

Photovoltaik-Ausbau in der Stadt
In Planung sind neue Photovoltaik-Anlagen mit Dachbegrünung 
auf städtischen Dächern. Mit Solarzellen ausgestattet werden 
sollen bis 2022/23 die Realschule, August-Weygang-Gemein-
schaftsschule, Hohenlohe-Gymnasium Öhringen sowie 2023/24 
der Neubau der Grundschule mit Sporthalle Limespark. Bereits 
umgesetzt sind PV-Anlagen auf dem Kindergarten Limespark 
und der Kläranlage.

Förderanträge zur Sanierung   
des Freibades Michelbach gestellt

 
Bei den Reparaturen 2019 im Bädle halfen viele Bürgerinnen und 
Bürger mit Foto: pr

Der Gemeinderat der Stadt Öhringen hat in seiner Sitzung am 
22. März die Verwaltung beauftragt, Förderanträge zur Sanierung 
des Freibades in Michelbach zu stellen. „Ohne finanzielle Unter-
stützung seitens des Landes oder Bundes ist es unmöglich, die Er-
neuerung finanziell zu stemmen”, sagte Oberbürgermeister Thilo 
Michler. Möglich wäre eine Förderung über das Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR). Infrage käme auch die kommuna-
le Sportstättenförderung des Landes oder das Bundesprogramm 
zur Sanierung kommunaler Freizeiteinrichtungen. Ortsvorste-
her Klaus Hornung erklärte im Gemeinderat, das Freibad habe 
60 Jahre ohne größere Reparaturen gehalten. Die Sanierungen 
könnten es für weitere Jahrzehnte stabil halten. Und er bemerkte, 
dass Pools und Planschbecken in jedem privaten Garten nicht die 
Lösung sein könnten. 
Im Frühsommer 2019 gab es im „Bädle" Probleme mit Rohrbrü-
chen. Schnell wurde das Bad von der Stadt mit Unterstützung 

 
 Foto: Stadt 
 Öhringen

2019 mussten im Freibad Michelbach 
die Rohre erneuert werden 
 Foto: Stadt Öhringen

vieler Freiwilligen repa-
riert und konnte die zwei-
te Sommerhälfte geöffnet 
bleiben. Im März 2020 
fand eine Bürgerversamm-
lung zur Zukunft des Bädle 
statt. Danach beauftragte 
die Stadtverwaltung ein 
Fachbüro zur Bestand-
analyse Sanierungsmaß-
nahmen. Der Verwaltung 
liegen demnach nun drei 
Sanierungsvarianten vor. 
Die Kosten liegen bei 
1,65 oder 1,8 oder 2,25 
Millionen Euro. Die unter-
schiedlichen Zahlen rüh-
ren von der Art der Innen-
auskleidung der Becken 
her. Die Auskleidung mit 
Folie wäre am günstigs-
ten, Edelstahl am teuers-
ten. Möglich ist auch eine 
Kombination der Materialien. Im Frühjahr 2023 wird erst klar sein, 
ob und welche Fördermittel genehmigt werden. Dann wird im 
Gemeinderat eine Grundsatzentscheidung getroffen. Im besten 
Fall könnte die Sanierung nach der Freibadsaison 2023 beginnen 
und ein Jahr dauern. Sommer 2024 wäre das Freibad Michelbach 
dann aufgrund von Sanierungsarbeiten geschlossen.

Geänderte Öffnungszeiten Rendel-Bad   
in den Osterferien
Das Hallenbad im Rendel-Bad ist 
über die Osterferien (vom 13.04. – 
23.04.2022) wie folgt geöffnet:
Montag geschlossen 
Dienstag – Freitag 7 – 21 Uhr
Karfreitag, 9 – 20 Uhr
Samstag 8 – 21 Uhr
Sonntag, 9 – 20 Uhr

Die Sauna ist wie folgt geöffnet:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna) 11 – 22 Uhr
Mittwoch – Freitag 11 – 22 Uhr
Samstag 10 – 22 Uhr
Sonntag 10 – 20 Uhr
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Regelungen vorab 
unter www.oehringen.de.

Vorankündigung:
Am 1. Mai 2022 bleibt das Rendel-Bad geschlossen. Die Öffnung 
des H2Ö hängt von der Witterung ab und ist für den 7. Mai ge-
plant. 

Flüchtlingsmanagement der Stadtverwaltung
Die Große Kreisstadt Öhringen 
hat eine Kontaktmöglichkeit 
eingerichtet, über die sich Ge-
flüchtete sowie Bürgerinnen 
und Bürger, die Menschen 
aufgenommen haben, mit 
Fragen an die Stadtverwal-
tung wenden können. Die 
Telefonnummer führt zum 
Team Integration und Flücht-
lingsmanagement der Stadt. 
Sie ist die erste Anlaufstelle 
für Geflüchtete und informiert 
Hilfsbedürftige über das Re-

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Seit Mitte März hängt vor dem 
Öhringer Rathaus die ukrainische 
Nationalflagge als Zeichen der 
Solidarität Foto: Stadt Öhringen
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Gespräch zwischen Eltern und Erzieherinnen und Erziehern, das 
natürlich einen höheren Stellenwert hat. Jedoch hilft die App den 
Eltern‚ besser und direkter informiert zu sein, und die Informati-
onen zentral und gebündelt zu erhalten“, freut sich Heike Dietz.
Im Gegensatz zu Messenger-Diensten wie WhatsApp ist die 
Kita-Info-App datenschutzrechtlich absolut sicher und DSGVO-
konform. Die Daten werden nicht kommerziell von Dritten ge-
nutzt und es werden keine persönlichen Handynummern preis-
gegeben. Eltern, die kein Smartphone besitzen, können über die 
browserbasierte Eltern-Web-App ohne Mehraufwand ebenfalls 
auf alle Informationen und Termine zugreifen. Weitere Informa-
tionen sowie ein Erklärvideo für die Eltern ist auf www.kita-info-
app.de zu finden.

Neue Pächter im Schlosscafé

 
Bei der Vertragsunterzeichnung im Rathaus: (v. l.) Nicole und Martin 
Stegmann, Kämmerer Andreas Insam, Oberbürgermeister Thilo 
Michler Foto: pr

Schlosscafé Louise eröffnet im Mai mit neuen kulinarischen 
Angeboten
Am Dienstag, den 5. April, unterzeichneten die neuen Pächter des 
Schlosscafés, Nicole und Martin Stegmann aus Zweiflingen, den 
Pachtvertrag im Rathaus Öhringen. Das neue „Schlosscafé Loui-
se“ soll bereits im Mai eröffnen: “Das Leben beginnt mit Kaffee, 
Wein und geselligem Beisammensein - ob im traditionellen Kaf-
feehaus, in der alten fürstlichen Weinstube, im großen Wintergar-
ten, auf der romantischen Terrasse oder im historischen Schloss-
hof. Alle Räume bieten großes Potential für gemeinschaftliche 
kulinarische Erlebnisse. Im neuen Schlosscafé Louise erwartet die 
Gäste ein traditionelles Café mit Barbetrieb in angenehmer und 
entspannter Atmosphäre und stylischem Schloss-Ambiente. Mit 
umfangreicher Getränkekarte mit Kaffee- und Teevariationen, 
regionalen Bieren, ausgewählten Weinen und saisonalen Drinks”, 
sagen die neuen Pächter. Das Schlosscafé ist bisher für sein gutes 
Frühstücksangebot bekannt - das soll auch so bleiben. Ergänzt 
wird das Angebot durch Kuchen und Torten, Eisprodukte und 
kleinere Feinkostgerichte für die Mittagspause und am Abend. 
Der Fokus liegt dabei auf Regionalität. 
Neben dem traditionellen Cafébetrieb wird es weitere Schwer-
punkte geben. Eine Bar in der alten fürstlichen Weinstube lädt 
Gäste ein, nach Feierabend oder am Wochenende gemütlich 
Platz zu nehmen. Weinstube und Wintergarten können eben-
falls für Veranstaltungen angemietet werden. Der Cafébetrieb 
wird dabei zu keiner Zeit geschlossen. Mögliche Veranstaltungen 
sind Geburtstage, Hochzeiten, Empfänge und Familienfeiern. Die 
Räumlichkeiten können zudem tagsüber von Unternehmen für 
Meetings gebucht werden. Weiter wird es zukünftig Genussrei-
sen und Tastings geben, aber auch kulturelle Veranstaltungen 
finden ihren Platz im neuen Schlosscafé Louise.

gistrierungsverfahren sowie über Rechte und Pflichten eines 
Aufenthaltes in Deutschland. Dort werden zudem die unbedingt 
notwendigen Termine zur Registrierung im Einwohnermeldeamt 
und der Ausländerbehörde vergeben. Ehrenamtliche Hilfsange-
bote und Dolmetscherdienste sowie ukrainisch sprechende Eh-
renamtliche für unterstützende Beratungstätigkeiten, können 
ebenfalls bei der Integrationsberatung gemeldet werden.

Die Integrationsberatung ist unter der mobilen Rufnum-
mer +49 (0)160 95965674 montags bis freitags von 9 bis 
12 Uhr erreichbar. Sie können ihr Anliegen auch per E-
Mail an fluechtlingshilfe@oehringen.de senden.

Um dringend benötigten Wohnraum zur Verfügung stellen zu 
können, bittet die Stadt Öhringen die Bevölkerung um Wohnrau-
mangebote für Geflüchtete. Die Wohnungen sollten in bezugs-
fertigem Zustand sein und mindestens zwölf Monate zur Verfü-
gung stehen. Es gibt die Möglichkeit einer Mietübernahme. Bitte 
melden Sie Wohnraum telefonisch bei der Gebäudewirtschaft im 
Rathaus Öhringen unter 07941 68-203, Montag bis Freitag von 
8.30 bis 12.15 Uhr, Montag bis Mittwoch 14 bis 16 Uhr und Don-
nerstag 14 bis 18 Uhr oder ebenfalls per E-Mail an fluechtlingshil-
fe@oehringen.de.

Ende der Zettelwirtschaft im Kindergarten

 
Die Öhringer Kindergärten kommunizieren ab April ihre Anliegen 
und Termine via App Foto: Kita-App

Öhringen geht nächsten Schritt in Richtung Digitalisierung 
und führt im April die Kita-App ein
Im Zuge der Digitalisierung führt die Stadt Öhringen im April für 
die städtischen Kindertageseinrichtungen die Kita-Info-App ein. 
Damit ist es möglich, Eltern künftig mit einer modernen, zeitge-
mäßen App über Nachrichten und Termine aus den jeweiligen 
Einrichtungen zu informieren. Der Service der Kita-Info-App ist 
kostenlos. Der genaue Einführungstermin variiert je nach Einrich-
tung. Die Eltern werden schriftlich von ihrem Kindergarten über 
den Zeitpunkt und die Verfahrensweise der Einführung der App 
informiert.
„Die Kommunikation zwischen Kindergarten und Eltern verläuft 
nicht immer reibungslos. Bisher wurden Zettel an die Kinder ver-
teilt und kamen selten zurück. E-Mails landeten im Spam-Ordner 
und erreichten die Eltern nicht. Gerade in der Corona-Pandemie 
war es schwierig, kurzfristige Änderungen gut zu kommunizieren. 
Deshalb nutzen wir jetzt den einfachen und schnellen Weg über 
die App“, sagt die städtische Sachgebietsleiterin für Kindergärten 
und Schulen‚ Heike Dietz. Ausgewählt wurde die „Kita-Info-App“ 
des Unternehmens Stay Informed aus Merzhausen bei Freiburg 
im Breisgau. Der Messenger ist bereits in mehr als 7.000 Kinderta-
geseinrichtungen in Deutschland, Österreich und der Schweiz im 
Einsatz – somit werden aktuell rund 450.000 Eltern mit Hilfe der 
Kita-Info-App informiert. Rund 650 Eltern in Öhringen kommen 
nun dazu.
Weniger Bürokratie und mehr Zeit für die pädagogische Arbeit 
erhoffen sich nun die Kita-Leitungen. „Wir gehen davon aus, dass 
nun eine einheitliche, schnelle und zuverlässige Information der 
Eltern gewährleistet werden kann“, sagt Heike Dietz. „Das Feed-
back der Kindergartenleitungen war im Vorfeld der Einführung 
sehr positiv. Die App ist sicherlich eine große Arbeitserleichte-
rung und spart den Teams viel Zeit sowie teures Papier. Selbst-
verständlich ersetzt die App in keiner Weise das persönliche 
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Unternehmerehepaar aus Zweiflingen
Die neuen Betreiber Nicole und Martin Stegmann beschäftigen 
sich schon länger mit der Idee, ihr eigenes Café zu eröffnen. Sie 
sind bereits als Unternehmer in der Veranstaltungsbranche, im 
Agenturbereich und im Einzelhandel tätig. Beide übernehmen 
dabei das komplette Management des Cafés.

Bunter Osterbrunnen

Österliche Hoffnung auf dem Öhringer Marktplatz 
 Foto: Stadt Öhringen

Einen Lichtblick in Krisenzeiten bietet der Öhringer Bauhof: Auch 
dieses Jahr wurde der Brunnen auf dem Marktplatz österlich ge-
schmückt. Die Beete im Hofgarten und an der Löwenkreuzung 
wurden neu bepflanzt. Der Osterbrunnen erstrahlt in österlichem 
Glanz bis Ende April, dann wird der Maibaum aufgestellt. Das 
Brauchtum unterm Zunftbaum findet dieses Jahr am 1. Mai statt.

Erster Möglinger Osterbrunnen

Am 26. März wurde der erste Osterbrunnen in Möglingen aufgebaut
 Fotos: pr
Um nach langer Pandemie-Pause wieder etwas Schwung ins 
Möglinger Dorfleben zu bringen, entstand die Idee, erstmalig 
einen Osterbrunnen zu gestal-
ten. Viel zu lange mussten wir 
alle darauf warten, dass wieder 
etwas Normalität in die Dorf-
gemeinschaft kommt und man 
sich wieder zu gemeinsamen 
Aktivitäten treffen darf.
Schon bei der ersten Bespre-
chung im Februar 2022 war 
schnell klar, es sind zahlreiche 
Helfer*innen mit vielen Ideen 
motiviert etwas Schönes zu 
schaffen.
Nach zwei Vorbesprechungen 
wurde schon zur Tat geschrit-
ten, damit der Brunnen auch 
rechtzeitig fertig wird. Über 40 
fleißige Helfer*innen haben weit mehr als 100 Arbeitsstunden 
geleistet, um den Möglinger Dorfbrunnen in einen Osterbrunnen 
zu verwandeln. Es wurden Ostereier marmoriert, Girlanden ge-
bunden, Osterhasen und Ostereier ausgesägt, bemalt und noch 
vieles mehr. Dabei kamen Spaß und Geselligkeit nicht zur kurz.

 
Frohe Ostergrüße aus Möglingen! 

Am 26. März 2022 war es dann so weit, der Osterbrunnen wur-
de aufgebaut und bei einem kleinen Umtrunk konnten dann alle 
Beteiligten Ihr Kunstwerk in Augenschein nehmen. Das Ergebnis 
kann sich wahrlich sehen lassen. Alle Mitwirkenden sind sich ei-
nig, die Mühe hat sich gelohnt und es hat richtig Spaß gemacht.
Der Brunnen befindet sich mitten in Möglingen am Bahnhöfle, 
direkt am Kochertalradweg und wird sicher manchen Radfahrer 
und Besucher zum kurzen Stopp einladen.

Osterbrunnen in Untermaßholderbach

Vielen Dank an die Helferinnen beim Osterschmuck in Untermaßhol-
derbach Foto: pr

Endlich hat es wieder geklappt und die Untermaßholderbacher 
Frauen haben gemeinsam den Osterbrunnen geschmückt. Mit 
großem Eifer und viel Freude waren große und kleine Helfer da-
bei. Anschließend wurden bei Kaffee und Kuchen noch neue Plä-
ne für dieses Jahr gemacht.

Friedenskonzert als Zeichen gegen den Krieg

 
Im Hofgarten wurde für den Frieden musiziert 
 Foto: Stadt Öhringen/Heidrun Südecum

Am 18. März haben weit über 70 Musikerinnen und Musiker in 
Öhringen vor rund 150 Zuhörerinnen und Zuhörern ein Zeichen 
für Frieden gesetzt. Musikvereine aus ganz Öhringen versammel-
ten sich unterhalb des Schlosses und spielten das Volkslied „Die 
Gedanken sind frei“ für Orchester und Chor. „Der brutale Über-
fall auf die Ukraine macht uns fassungslos. Heute setzen wir dem 
Donnern der Kanonen die vereinende, tröstende und friedensstif-
tende Macht der Musik aus zigtausend Kehlen und Instrumenten 
entgegen“, sagt Andreas Schwarz, Leiter der Jugendmusikschule 
und Dirigent des Friedenskonzerts. Der Landesmusikverband 
hatte landesweit rund 6300 Amateurmusiker zu dem musikali-
schen Statement gegen Krieg animieren können. Es wurden auch 
Spenden für den Härtefall-Fond vom Kiwanis-Club Öhringen ge-
sammelt.

Stadtmanagement und Tourismus   
ziehen in Kulturvilla
Zum 1. Januar 2022 wurde aus der Stabsstelle und dem Amt für 
Kultur und Veranstaltungen ein gemeinsames Amt für „Stadtmar-
keting und Kultur“. Nun ist zum 1. April der bisher im Rathaus 
angesiedelte Bereich Stadtmanagement in die Kulturvilla im 
Hofgarten umgezogen. Mit dabei ist auch das Tourismus-Team. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ehemaligen Stabsstelle 
steuern nun zusammen mit dem Sachgebiet Kultur und Veran-
staltungen aus der Kulturvilla die kulturellen, touristischen und 
marketingtechnischen Aktivitäten der Großen Kreisstadt. Im 
Schloss wurden mit dem Umzug drei Räume frei, die demnächst 
mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Stadtbauamtes be-
setzt werden.
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Ausgerüstet mit Greifer, Eimer und Mülltüten ging es vom Dorf-
platz aus gruppenweise in alle Richtungen. Es wurde wieder viel 
Müll gefunden, besonders entlang der Straße am Kocher. Dort 
sammelt sich leider immer wieder abgelagerter Müll in großen 
Mengen. Es wurden u. a. viele Flaschen, ein altes Fahrrad, eine Au-
tobatterie, Teile eines Surfbretts und vieles mehr auch in unweg-
samstem Gelände geborgen. Eingesammelt wurden die großen 
Teile und Mülltüten dann mit einem Traktor und einem Fahrzeug 
mit Pritsche und im dafür bereitgestellten Container entsorgt.
Nach getaner Arbeit gab es ein wohlverdientes Vesper in geselli-
ger Runde. Alle waren sich einig, es hat wieder Spaß gemacht in 
der Gemeinschaft und unser Ort ist wieder ein Stück schöner und 
sauberer geworden. Trotzdem wäre es wünschenswert, wenn je-
der mit seiner Umwelt achtsam umgehen würde und den Müll 
dort entsorgen würde, wo er hingehört. Leider haben noch nicht 
alle begriff en, dass wir keinen Planeten B haben. (Ingrid Bremer)

Stadtradeln 2022
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20.06. – 10.07.22
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Öhringen
suchen, registrieren und mitradeln!

Die zweite Aufl age des STADTRADELNS beginnt am 20. Juni 
 Foto: Stadt Öhringen/RADkultur

Auf die Räder, fertig, los! Ab dem 20. Juni 2022 tritt der Ho-
henlohekreis wieder beim STADTRADELN an – Öhringen ist 
dabei und richtet gemeinsam mit dem Landratsamt die Eröff-
nungsveranstaltung aus.
In den Städten und Gemeinden des Hohenlohekreises geht es 
vom 20. Juni bis 10. Juli 2022 beim STADTRADELN um nachhalti-
ge Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist.
Mit einer Auftaktveranstaltung am Montag, 20. Juni 2022 ab 16.30 
Uhr in Öhringen in der Cappelaue (ehemaliges Gelände der Lan-
desgartenschau, an der Rollschuhbahn) wird das STADTRADELN 
im Hohenlohekreis offi  ziell gestartet. Alle, die bereits an diesem 
ersten Tag mit dem Rad zur Arbeit gefahren sind, aber auch alle, 
die sich gerne mit anderen Radelnden austauschen und sich zum 
Thema Rad, nachhaltige Mobilität, Klimaschutz und Gesundheit 
informieren möchten, sind herzlich eingeladen. Um 16.30 Uhr 
begrüßen Landrat Dr. Matthias Neth und Oberbürgermeister Thi-

Folgende Bereiche der Stadtverwaltung befi nden sich im Gebäu-
de der Kulturvilla am Südrand des Hofgartens, direkt neben dem 
Hoftheater, Uhlandstraße 23.

(V.l.) Sandra Sirufo, Linda Matschl, Anastasia Fahrenbruch, Michael 
Walter, Lea Mangold, Katharina Mench Foto: Stadt Öhringen

· EG: Volkshochschule mit Frauke Dowerk, Eva Rubitschek, Beate 
May, Andrea Scherer.
· 1. OG: Sachgebiet Kultur und Veranstaltungen mit David Kö-
nig, Heidrun Südecum, Christine Busch.
· DG: Sachgebiet Stadtmanagement mit Dr. Michael Walter 
(Amtsleiter), Sandra Sirufo (Tourismus), Linda Matschl (Hohen-
loher Perlen), Anastasia Fahrenbruch (Stadtmarketing/Wochen-
markt), Katharina Mench (Social Media).

Hintergrund: Zum Jahresbeginn wurde im Öhringer Rathaus aus 
der Stabsstelle für Stadtmanagement und Wirtschaftsförderung 
sowie dem bisherigen Sachgebiet Kultur und Veranstaltungen 
des Hauptamtes das neue „Amt für Stadtmarketing und Kultur“. 
Amtsleiter ist der ehemalige Stabsstellenchef Dr. Michael Walter. 
Zum neuen Amt gehören die bisherigen Stabsaufgaben Stadtma-
nagement, Tourismus, soziale Medien und Wirtschaftsförderung. 
Dazu kommt das Sachgebiet Kultur und Veranstaltungen, das seit 
dem 1. Januar 2020 von David König geleitet wird. Er übernimmt 
zugleich die Stellvertretung des Amtsleiters.
In das neue Amt eingebunden sind auch die städtischen Einrich-
tungen Stadtbücherei, Volkshochschule, KULTURa und das Wey-
gang-Museum. Insgesamt umfasst das Amt 28 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Die Jugendmusikschule wandert zum Sachge-
biet „Bildung, Betreuung, Sport“ in das Hauptamt.

Kontakt: Kulturvilla
Uhlandstraße 23
74613 Öhringen
Tel.: 07941 68118 (Tourismus)
(Parkplatz Hoftheater)

Flurputzete in Möglingen

Trotz eisiger Temperaturen wurde in Möglingen aufgeräumt 
 Foto: Ingrid Bremer

Die Möglinger Flurputzete fand in diesem Jahr unter ganz beson-
deren Wetterverhältnissen am 1. April statt. Nachdem bei dieser 
Aktion in den letzten Jahren immer gutes Wetter war, hatten wir 
dieses Mal nicht mit Regen zu tun, sondern sogar mit Schnee. 
Zum Glück war es so, dass trotz Schneefall der Müll nicht unter ei-
ner Schneedecke verschwunden war. Es hatten sich, wie in Mög-
lingen üblich, wieder viele Helfer getroff en‚ um den Unrat rund 
um Möglingen einzusammeln.
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lo Michler die Radlerinnen und Radler. Danach findet ein kleines 
Fahrrad-Fest mit verschiedenen Info-Ständen rund um das The-
ma Fahrrad und Mobilität statt.
Übrigens können alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit der 
kostenfreien STADTRADELN-App die geradelten Strecken via GPS 
tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschrei-
ben. In der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo 
das Team und die Kommune stehen. Im Team-Chat können sich 
die Mitglieder zu gemeinsamen Touren verabreden oder sich ge-
genseitig anfeuern.
Informationen zum STADTRADELN im Hohenlohekreis finden sich 
unter www.stadtradeln.de/hohenlohekreis. Fragen beantworten 
Yvonne Hoffmann, Radwegebeauftragte des Hohenlohekreises, 
unter Tel. 07941 18-1529 oder per Mail an yvonne.hoffmann@
hohenlohekreis.de sowie Martin Hellemann, Mobilitätsmanager, 
unter Tel. 07940 18-1272 oder per Mail an hellemann-brenner@
hohenlohekreis.de.
Informationen zum STADTRADELN in Öhringen beantwortet Mo-
nika Pfau, Pressestelle, unter 07941 68-185 oder per Mail an mo-
nika.pfau@oehringen.de

70. Tag des Baumes am 25. April
Alles begann vor 70 Jahren, als 
die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald am 25. April 1952 
gemeinsam mit Prof. Dr. Theo-
dor Heuss einen Ahornbaum 
im Bonner Hofgarten gepflanzt 
hat. Sie initiierten damit einen 
neuen Festtag für den Baum, 
der eine fortwährende Tradi-
tion werden sollte. Ziel dieser 
Tradition ist es, Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gedächtnis zu 
rufen, wie wertvoll Bäume für 
die Menschen und eine gesun-
de Umwelt sind. Inzwischen ist der Tag des Baumes zu einer der 
größten und erfolgreichsten Mitmachaktionen im Naturschutz 
geworden. Im Durchschnitt werden an diesem Tag 70.000 Bäume 
gepflanzt. Ob Parkbaum, ein Alleebaum oder Setzlinge in einer 
Aufforstungsfläche – immer wird damit ein Zeichen für die Zu-
kunft gesetzt!
Auch in Öhringen werden jährlich über rund 200 Bäume vom 
Bauhof in der ganzen Stadt gesetzt. Besonders beliebt ist die jähr-
liche Geburtsbaumaktion in den Ortsteilen oder die im Herbst 
stattfindende Streuobstaktion mit zusätzlich rund 300 kosten-
losen Bäumen, die von der Stadt ausgegeben werden. Die Stadt 
Öhringen pflegt insgesamt 200 Hektar an Grünflächen. Über 
16.000 Bäume stehen auf den öffentlichen Flächen der Stadt. 

1. Mai: Brauchtum unterm Zunftbaum
Zum Feiertag am 1. Mai, wird die Stadtverwaltung Öhringen auf 
dem Marktplatz der Stadt den traditionellen Maibaum aufstellen. 
Ihn schmücken 24 Zunftzeichen. „Was könnte besser passen, als 
nach der Corona-Pause erneut unser traditionelles Handwerk, 
Hohenloher Trachten und das schöne Brauchtum am 1. Mai da-
runter zu präsentieren“, sagt Oberbürgermeister Thilo Michler. 
„Tradition und Gegenwart gehören immer noch eng zusammen. 
Mit diesem Ereignis pflegen wir altes Brauchtum und symbolisie-
ren, wie eng das Gestern und Heute, die Arbeit und Feste, mitein-
ander verbunden sind und schon Jahrhunderte lang unser Leben 
prägen.“
Pünktlich um 11 Uhr werden Böllerschüsse die Feierlichkeiten 
ankündigen. Oberbürgermeister Thilo Michler begrüßt dann die 
Stadtkapelle Öhringen, den Heimatverein sowie verschiedene 
Handwerkergruppen in ihrer Zunftbekleidung. Die Stadtkapelle 
lädt zum traditionellen Schlosshofkonzert ein. Für Bewirtung ist 
gesorgt.
Beginn: 11 Uhr
Veranstalter: Große Kreisstadt Öhringen
Konzert der Stadtkapelle Öhringen e. V.  im Schlosshof in 
Öhringen am 1. Mai 2022, Beginn: 11.45 Uhr. Eintritt frei!

 
Am 24. Februar pflanzte die ACK 
14 Obstbäume und Birken im 
Ströllerbachtal 
 Foto: Stadt Öhringen

Große Kreisstadt
Öhringen

www.oehringen.de

Brauchtum
unter dem Zunftbaum
11 Uhr - Marktplatz

1. Mai 2022

Maikonzert der
Stadtkapelle Öhringen
11.45 Uhr - Schlosshof

Stadt Öhringen 03 | 2022

musizieren
&

tanzen

 
Einladung zur Feier auf dem Marktplatz am 1. Mai 
 Foto: Stadt Öhringen

Vier 25-jährige Dienstjubiläen im Rathaus

 
(v. l.) Frank Stransky, Heinz Küstner, Sandra Piepke, Anja Lang, OB 
Thilo Michler, Kathja Maneke, Bianca Krähling, Marion Blutbacher, 
David König, Isabell von Berg Foto: Stadt

Gleich vier 25-jährige Dienstjubiläen städtischer Mitarbeiter 
feierte man im Rathaus am 4. April

25-jähriges Dienstjubiläum feierten Marion Blutbacher vom Kin-
dergarten Ohrnberg, Anja Lang vom Personalamt, Heinz Küstner 
von der Feuerwehr und Kathja Maneke, Leiterin der Öhringer 
KULTURa. Oberbürgermeister Thilo Michler ehrte die langjähri-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus. Der OB berich-
tete über den beruflichen Werdegang der Geehrten und dankte 
allen für das langjährige Engagement für die Stadt. Auch Ulrich 
Vogtmann, Hauptamtsleiter, Petra Landenberger, Personalrats-
vorsitzende‚ und ihre Vorgesetzen beglückwünschten die Kolle-
gen. Das Kollegium der Stadt Öhringen gratuliert allen Geehrten 
recht herzlich zum Dienstjubiläum und freut sich auf weitere gute 
Jahre zusammen.
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Stellenausschreibungen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Sozialpädagoge*in/Sozialarbeiter*in   
für die Mobile Jugendarbeit

•  Pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG   
in Teil- oder Vollzeit  
für unsere Kindergärten Rosenberg, Behring- und Kornblumenstraße

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Un-
terlagen bis zum 25. April 2022 bei der 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen. Bewerbungen per E-Mail 
erbitten wir in einer zusammenhängenden 
PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 
Mugele, Tel. 07941 68-127, wenden.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Gärtner*in

•   Reinigungskraft in Teilzeit (6 Stunden)   
für die Schule Verrenberg

•   Leitende*n Abwassermeister*in

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Unter-
lagen bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen. Bewer-
bungen per E-Mail erbitten wir in einer 
zusammenhängenden PDF-Datei an bewer-
bungen@oehringen.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 
Mugele, Telefon 07941 68-127, wenden.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen gestartet
Die Nachtwächterführungen 
finden seit April immer am 1. 
Mittwoch (mit Fritz Offenhäu-
ser) und 3. Mittwoch (mit Gün-
ter Patzelt) im Monat statt. 
Nächster Termin: 20. April 
mit Günter Patzelt
Beginn jeweils 20 Uhr, Dauer: 
90 Min., Treffpunkt: Rathaus-
eingang, Marktplatz 15, Kos-
ten: 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldung beim 
jeweiligen Nachtwächter oder 
bei der Tourist-Info gebeten.
Tourist-Info, Tel. 07941-68 118, 
tourist@oehringen.de (Büro 
befindet sich neu in der Kultur-
villa, Uhlandstraße 23). Oder 
direkt beim Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen beschränkt, eine 
Anmeldung ist gewünscht. Es gelten die aktuellen Corona- und 
Hygienemaßnahmen (Änderungen vorbehalten). Alle Termine 
finden Sie unter: www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfu-
ehrungen.html

Nachtwächter-Runde mit „Speys und Trunk“   
(Einkehr im Gasthaus „Krone“)
Rundgang mit dem Nachtwächter Fritz Offenhäuser ca. 1,5 Std. 
mit anschließender Einkehr im Gasthaus „Krone“ in der Marktstra-
ße in Öhringen am Freitag, 22. April 2022.
Führung pro Person 20 €
Treffpunkt ist vor dem Rathauseingang am Marktplatz.
Start: 19.30 Uhr bis 21 Uhr die Führung‚ anschl. in das Gasthaus 
Krone.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, wir bitten um Anmeldung über 
die Tourist-Information Öhringen: Tel. 07941 68 118 oder per E-
Mail tourist@oehringen.de.
Anmeldeschluss ist der 15. April 2022.

Für Kinder: Mit dem Nachtwächter Fritz Offenhäuser auf Spu-
rensuche nach dem Öhringer Schlüssel und der Schatzkiste
Wir beginnen mit der Führung vor dem Rathaus und suchen nach 
dem Ursprung und den Anfang des Schlüssels, weiter geht’s in 
den Turm, durch den Hofgarten, die Altstadt von Öhringen und 
weitere tolle Interessante Ecken und Gassen. Geht mit auf diese 
spannende Suche und findet die Schatzkiste!
Termin: Donnerstag, 21. April 2022
Treffpunkt vor dem Rathaus, Eingang
Beginn: 17.00 bis 18.15 Uhr
Preis pro Kind: 6 Euro
Die Führung ist für Kinder von 6 bis 12 Jahren geeignet. Begleit-
person bei jüngeren Kindern erwünscht.
Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnahme begrenzt ist: Tou-
rist-Info Öhringen, tourist@oehringen.de, Tel. 07941 68 118.
Es gelten für die Teilnahme die aktuellen Corona-Bedingungen.

 
 Foto: Stadt Öhringen

Sie erreichen uns telefonisch 
unter 06227 873-212 oder per E-Mail 
artikelstar@nussbaum-medien.de.

An alle Schriftführer:
Haben Sie Fragen zu Artikelstar 4.1?

www.nussbaum-medien.de
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Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
08.04.  75  Hammel, Waltraut  Unterohrn
09.04. 80  Stiegele, Erika  Möglingen
09.04.  75  Meuer, Rudolf  Michelbach
09.04.  70  Fusuljevic, Volica  Öhringen
10.04.  75  Krstic, Ljubinka  Öhringen
10.04.  70  Weiß, Hermann  Öhringen
10.04.  70  Kullick, Bernd  Öhringen
11.04.  75  Loretz, Elsa Öhringen
13.04. 90 Darst, Christian  Öhringen
13.04. 80  Straub, Rosi  Ohrnberg
14.04.  75  Eichwald, Berta  Öhringen
15.04.  90  Peters, Heinz  Möglingen
15.04.  80  Briller, Lilli  Öhringen
15.04. 75  Jeszberger, Hans  Öhringen
15.04.  75  Mrusek, Anneliese  Ohrnberg
16.04.  90  Nieborowsky, Heinrich Josef  Öhringen
16.04.  75  Lang-Dudenko, Katharina  Öhringen
16.04.  70  Ellinger, Doris Helma  Öhringen
17.04.  90  Ploch, Johanna  Öhringen
17.04.  75  Eheim, Klaus  Öhringen
17.04.  70  Ress, Nadia  Verrenberg
17.04.  70  Betz, Ruth  Michelbach
18.04.  70  Gebert, Friedrich  Eckartsweiler
18.04.  70  Schafner, Lilli  Öhringen
19.04.  70 Sauter, Günter  Öhringen
20.04.  70  Jasinski, Stanislaus  Öhringen
20.04.  70  Wehr, Klaus  Öhringen
20.04.  70  Linne, Ruth  Ohrnberg

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

18.03.2022  Kristin Laier und Martin Röhm
25.03.2022  Cindy Hartmann und Daniel Hanselmann

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

10.04.  Gnadenhochzeit 
                 Heinz und Marianne Uhland, Untersöllbach
20.04.  Goldene Hochzeit 
                 Klaus-Peter und Gutlinda Krause, Öhringen
22.04.  Goldene Hochzeit 
                 Kurt Fritz und Irmgard Auguste Müller, Cappel

– Anzeige –

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Foto: peopleimages/gettyimages
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22.04.2022:
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50

Sonstige Institutionen

Land übernimmt Kosten für privat 
untergebrachte Flüchtlinge aus der Ukraine
Viele Menschen, die vor dem Krieg aus der Ukraine flüchten, 
kommen oftmals zunächst privat bei Freunden und Familie 
unter. Das Land Baden-Württemberg unterstützt die entspre-
chenden Kommunen und übernimmt die Kosten für Sozial-
leistungen wie Lebensunterhalt und Wohnung.
Das Ministerium für Finanzen, das Ministerium der Justiz und für 
Migration sowie die Kommunalen Landesverbände (Städtetag, 
Landkreistag und Gemeindetag) Baden-Württemberg haben 
sich bei der Finanzierung von privat untergebrachten Geflüchte-
ten aus der Ukraine geeinigt: Demnach übernimmt das Land die 
Kosten für die Sozialleistungen, wie etwa Unterstützung bei Le-
bensunterhalt und Wohnung. Städte, Landkreise und Gemeinden 
bekommen die Leistungen erstattet, wenn die Geflüchteten dort 
registriert sind und den Regierungspräsidien gemeldet werden.
Finanzminister Dr. Danyal Bayaz sagte: „Land und Kommunen 
stellen sich gemeinsam ihrer humanitären Verantwortung und 
bieten Menschen, die aus der Ukraine vor Putins brutalem An-
griffskrieg fliehen, Schutz. Das stellt uns auch vor Herausforde-
rungen, die wir aber beherzt und aus voller Überzeugung ange-
hen. Der Sonderstatus der ukrainischen Geflüchteten erfordert 
von uns pragmatische Lösungen, daher setzen wir die Sonder-
regelung zur Finanzierung aus dem Jahr 2019 fort. Hier können 
sich die Kommunen auf die Unterstützung der Landesregierung 
verlassen.“
Migrationsministerin Marion Gentges sagte: „Putins Krieg zwingt 
Millionen unschuldige Menschen aus der Ukraine auf die Flucht. 
Viele Menschen suchen bei uns in Baden-Württemberg Schutz. 
Anders als in vorherigen Flüchtlingsbewegungen kommen viele 
Menschen auch privat unter und direkt vor Ort an. Darauf stellen 
wir uns ein und reagieren mit pragmatischen Lösungen, auch in 
Finanzierungsfragen. Die aktuelle Herausforderung ist eine enor-
me. Wir können diese nur bewältigen, wenn alle Beteiligten eng 
zusammenarbeiten. Die erreichte Vereinbarung ist auch ein kla-
res Signal: Das Land und die kommunale Familie ziehen in dieser 
Zeit gemeinsam an einem Strang.“
Die Einigung basiert auf einer Sonderregelung für nicht mehr 
vorläufig untergebrachte Geflüchtete. Die Sonderregelung er-
gänzt eine Vereinbarung der Gemeinsamen Finanzkommissi-
on aus dem Jahr 2019. Die Sonderregelung wurde erforderlich, 
weil die Menschen, die vor dem Krieg aus der Ukraine flüchten, 
ohne Visum einreisen können und zunächst oftmals privat bei 
Freunden und Familie unterkommen. (Quelle: Landesregierung, 
24.03.2022)

Land sichert Impfmöglichkeiten   
im Frühjahr und Sommer
Nach genauer Analyse der bestehenden Impf-Infrastruktur 
passt die Landesregierung ihr Konzept an. Auch in den kom-
menden Monaten wird es ein flächendeckendes Impfange-
bot geben, das bei Bedarf flexibel wieder hochgefahren wer-
den kann.
Auch im Frühjahr und Sommer wird es in allen 44 Stadt- und 
Landkreisen ein Impfteam und einen Impfstützpunkt geben. Soll-
te die Nachfrage steigen, ist es auch künftig möglich, flexibel zu 
reagieren. Einen entsprechenden Vorschlag des Gesundheitsmi-
nisteriums hat die Landesregierung beschlossen.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

09.04.2022:
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
10.04.2022:
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
11.04.2022:
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
12.04.2022:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
13.04.2022:
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau  
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
14.04.2022:
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
15.04.2022:
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
16.04.2022:
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
17.04.2022:
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
18.04.2022:
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
19.04.2022:
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
20.04.2022:
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
21.04.2022:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
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„Leider ist die Nachfrage nach Corona-Impfungen in den vergan-
genen Wochen sehr zurückgegangen“, sagte Gesundheitsminis-
ter Manne Lucha. „Wir müssen unsere Impf-Infrastruktur an die 
Nachfrage anpassen. Mit unserem Konzept gewährleisten wir 
aber weiterhin ein flächendeckendes Angebot in ganz Baden-
Württemberg – das wir flexibel jederzeit wieder hochfahren kön-
nen, sobald der Bedarf da ist.“
Weitere bis zu zehn mobile Impfteams stehen für Impfangebote 
an Geflüchtete aus der Ukraine zur Verfügung oder können bei 
ansteigendem Bedarf die Impfeinheiten in den Stadt- und Land-
kreisen unterstützen. Zentrale Koordinatoren in den Stadt- und 
Landkreisen sorgen dafür, dass das Angebot jederzeit der Nach-
frage entspricht.

Anpassungen basieren auf persönlichen Gesprächen   
mit allen Kreisen
Die bisherige Impf-Infrastruktur ist in den vergangenen Wochen 
genau analysiert worden, um daraus die richtigen Schlüsse für 
die Zukunft zu ziehen. Die Ärztin und Wissenschaftlerin Prof. Dr. 
Annegret Kuhn war dafür im Auftrag des Landesgesundheits-
ministeriums in allen 44 Stadt- und Landkreisen unterwegs und 
hat mit den Verantwortlichen vor Ort aus Politik und Verwaltung 
sowie mit Vertretern von Hilfsorganisationen und Ärzteschaften 
gesprochen. „Ich bedanke mich sehr bei Frau Prof. Dr. Annegret 
Kuhn für ihre Gespräche und ihre Analyse der Situation im gan-
zen Land“, sagte Lucha. „Das hat uns sehr geholfen, uns ein de-
tailliertes Bild des bestehenden Impfangebots zu machen und 
daraus die richtigen Erkenntnisse für die Zukunft zu gewinnen.“

Arbeitsgruppe zu Impfkonzept startet
„Wir wollen hier aber nicht stehen bleiben, sondern uns zugleich 
Gedanken machen, wie wir die Versorgung der Menschen mit 
den Impfungen langfristig aufstellen müssen“, kündigte Minister 
Lucha an. Das Gesundheitsministerium richtet deshalb eine Ar-
beitsgruppe ein, die auf Grundlage der bisherigen Erfahrungen 
gemeinsam den Rahmen für die Impfkampagne ab Herbst ent-
wickeln wird.
Bei der Fortschreibung des Konzepts sind die Stadt- und Land-
kreise ebenso aktiv beteiligt wie die Vertretungen der Ärzteschaft 
und weitere zentrale Akteure. „Damit garantieren wir, dass die 
Menschen langfristig mit Impfungen versorgt sind. Ich bedanke 
mich schon jetzt bei allen Beteiligten für ihre wertvolle Arbeit“, so 
Lucha abschließend.

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine

Das Ministerium der Justiz und für Migration hat eine 
Hotline für Flüchtende aus der Ukraine eingerichtet.   
Mit der Hotline will das Land den Menschen eine schnelle 
und unbürokratische Unterstützung anbieten.
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeri-
ums, insbesondere mit wichtigen Fragen zu Flüchtenden aus der 
Ukraine hat das Ministerium der Justiz und für Migration auch 
eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und 
ukrainisch sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern be-
setzt und unter der Nummer 0800 70 22 500 erreichbar.
Ministerin der Justiz und für Migration Marion Gentges sagte: 
„Die überwältigende Hilfsbereitschaft der Menschen in Baden-
Württemberg für die Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine, die wir 
in den vergangenen Wochen erfahren, ist beeindruckend. Wir 
wollen möglichst umfassend Informationen bereitstellen, mit 
unserem Informationsangebot auf der Homepage, aber auch 
mit einer Hotline für Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine in Baden-
Württemberg.“ Seit Beginn der russischen Invasion in der Ukraine 
sind inzwischen rund 8.100 Flüchtende aus der Ukraine in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen Baden-Württembergs angekom-
men, so die Ministerin.
Die vom Ministerium der Justiz und für Migration eingerichtete 
Hotline ist mit russisch und ukrainisch sprechenden Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter besetzt und werktäglich zwischen 8:30 
und 17 Uhr telefonisch unter folgender kostenlosen Rufnummer 
erreichbar: 0800 70 22 500.

Helfen in der Flüchtlingshilfe? Ehrensache!
Baden-Württemberg hilft und ist versichert
Derzeit unterstützen viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer in der Flüchtlingshilfe. Wer ehrenamtlich geflüchte-
ten Menschen hilft, sollte sich dafür am besten bei seiner 
Kommune melden. Denn freiwillige Helferinnen und Helfer, 
die sich im Auftrag der Kommunen ehrenamtlich und unent-
geltlich engagieren, sind bei diesem Ehrenamt und auf den 
damit verbundenen Wegen bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) gesetzlich unfallversichert.
Der Auftrag der Kommune an die Ehrenamtlichen kann formlos 
erfolgen. Als Nachweis ist es jedoch sinnvoll, wenn die Kommune 
eine Übersicht über die freiwilligen Helferinnen und Helfer sowie 
ihre Tätigkeiten führt. Eine Meldung an die UKBW ist nur im Falle 
eines Unfalls notwendig. Unfälle können über das Online-Portal 
der UKBW gemeldet werden unter www.ukbw.de/unfallanzeige.
Der Versicherungsschutz besteht ohne Antrag und ist beitrags-
frei. Die Aufwendungen werden vom Land und den Kommunen 
getragen. Bei einem Unfall übernimmt die gesetzliche Unfallver-
sicherung die Kosten für die Heilbehandlung und Rehabilitation 
und zahlt gegebenenfalls auch eine Rente.
Trauma – was tun? Informationen für akut betroffene Menschen 
und für alle, die mit traumatisierten Kindern und Jugendlichen 
zu tun haben, finden sich in unseren beiden Trauma-Broschüren 
unter https://www.ukbw.de/versicherte-und-leistungen/versi-
cherte-personengruppen/ehrenamtlich-taetige/.

Rentensplitting:   
Die Alternative zur Hinterbliebenenrente
Häufig sind in der Ehezeit erworbene Rentenansprüche von Frau-
en und Männern unterschiedlich hoch. Was viele nicht wissen: 
Durch das Rentensplitting können Ehepaare diese Anwartschaf-
ten partnerschaftlich teilen und sich eine einkommensunabhän-
gige Alternative zur Witwen- oder Witwerrente schaffen. Außer-
dem soll damit die eigenständige Alterssicherung von Frauen 
verbessert werden. Dies teilt die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg jetzt mit. 
Beim Rentensplitting werden die in der Ehezeit erworbenen An-
sprüche gleichmäßig auf beide Partner aufgeteilt und beide so 
gestellt, als hätten sie während der Ehe gleich hohe Beiträge in 
die Rentenkasse gezahlt. Der Partner mit den höheren Renten-
anwartschaften gibt einen Teil seiner Ansprüche an den anderen 
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Beide Beteiligten setzen sich für Medizin-Themen ein
Dr. Natalie Grams-Nobmann ist Ärztin und Autorin. Die Aufklä-
rung über die wichtige Rolle der Wissenschaft in der Medizin 
– auch beim Thema Impfen – ist ihr zu einer zentralen Lebens-
aufgabe geworden. Sie arbeitet als Ärztin im öffentlichen Ge-
sundheitswesen und erklärt als Buchautorin unter anderem, was 
in der Medizin wirklich wirkt. Regelmäßig schreibt sie auch für 
das Wissensmagazin Spektrum eine Kolumne und podcastet un-
ter „Grams Sprechstunde”.
Prof. Dr. Eckart von Hirschhausen ist Arzt, Wissenschaftsjourna-
list, Kabarettist und Honorarprofessor an der Philipps-Universität 
Marburg. Seit vielen Jahren setzt er sich öffentlich für mehr Soli-
darität in der Pflege und eine bessere Kommunikation in der Me-
dizin ein. Mit der von ihm gegründeten Stiftung „Gesunde Erde, 
gesunde Menschen” will er die Bedeutung der Klimakrise für die 
Gesundheit der Menschen in das öffentliche Bewusstsein rücken.

Nächste Schritte bei der Grundsteuerreform
Mit der öffentlichen Aufforderung zur Abgabe der Feststel-
lungserklärung geht das Land die nächsten Schritte bei der 
Grundsteuerreform. Vom 1. Juli bis zum 31. Oktober 2022 
können Eigentümer für ihre Grundstücke online die Feststel-
lungserklärung abgeben.
Die Umsetzung der Grund-
steuerreform wird konkreter: 
Ab dem 1. Juli 2022 können 
die Eigentümerinnen und 
Eigentümer für ihre Grund-
stücke (Grundsteuer B) sowie 
land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) eine 
Steuererklärung einreichen. Sie sind gesetzlich dazu verpflich-
tet, eine sogenannte „Feststellungserklärung“ abzugeben. Das 
Finanzministerium hat heute eine entsprechende öffentliche 
Bekanntmachung herausgegeben. Die Abgabefrist endet am 31. 
Oktober 2022.
Die Feststellungserklärungen sind digital an das zuständige Fi-
nanzamt zu übermitteln. Die elektronischen Formulare werden 
ab dem 1. Juli unter anderem im Portal „Mein ELSTER“ bereitge-
stellt. Nur in begründeten Härtefällen kann die Feststellungser-
klärung in Papierform abgegeben werden. Ein solcher Fall liegt 
vor, wenn sich beispielsweise jemand erst die Technik zur elekt-
ronischen Abgabe beschaffen müsste – wie einen PC oder einen 
Internetzugang – oder den Umgang damit nicht gewohnt ist. Die 
Erklärungsvordrucke für Härtefälle werden ab dem 1. Juli beim 
örtlichen Finanzamt ausgehändigt. Daneben ist es möglich, dass 
Angehörige die elektronische Erklärung über ihren ELSTER-Zu-
gang übermitteln.

Nur wenige Angaben nötig
Im Vergleich zu anderen Bundesländern müssen die Eigentüme-
rinnen und Eigentümer von Grundstücken in Baden-Württem-
berg die wenigsten Angaben bei der Feststellungerklärung ma-
chen. Benötigte Daten für die Grundsteuer B sind:
• das Aktenzeichen, unter dem die Feststellungserklärung   

eingereicht werden muss,
• die Grundstücksfläche,
• der Bodenrichtwert und
• gegebenenfalls die überwiegende Nutzung zu Wohnzwecken.
Nicht abgefragt werden in Baden-Württemberg die Art der Im-
mobilie, die Wohn- und Nutzfläche oder das Baujahr. Das macht 
die Erklärung deutlich einfacher.

Finanzverwaltung stellt Informationen und Hilfen bereit
Um die Bürgerinnen und Bürger bei der Abgabe der Feststel-
lungserklärung zu unterstützen, stellt die Finanzverwaltung zahl-
reiche Informationen und Hilfen bereit. So erhalten die privaten 
Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken im Mai/
Juni ein Schreiben mit Hinweisen zur Grundsteuerreform all-
gemein sowie konkret zum jeweiligen Grundstück, für das eine 
Feststellungserklärung abgegeben werden muss. Damit wird es 
leichter, die erforderlichen Angaben zu machen. Derzeit müssen 
die Betroffenen noch nichts unternehmen, auch eine Kontaktauf-
nahme mit dem Finanzamt ist aktuell nicht nötig.
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Partner ab. Für das Splitting können sich Eheleute entscheiden, 
bei denen jeder mindestens 25 Jahre an rentenrechtlichen Zei-
ten zurückgelegt hat. Bedingung ist ferner, dass die Ehe entwe-
der nach dem 31. Dezember 2001 geschlossen wurde oder bei-
de Partner nach dem 1. Januar 1962 geboren worden sind. Die 
Splittingzeit beginnt jeweils mit dem Monat der Eheschließung 
und endet spätestens im Rentenalter oder wenn der Tod eines 
Ehepartners eintritt. 
Eine gemeinsame Erklärung beider Eheleute gegenüber der ge-
setzlichen Rentenversicherung ist notwendig, um das Splitting 
herbeizuführen. Da das Versicherungsleben beider Eheleute 
abgeschlossen sein muss, kann die Erklärung frühestens sechs 
Monate vor dem Zeitpunkt abgegeben werden, an dem beide 
Partner die Regelaltersgrenze erreichen und Anspruch auf eine 
Altersvollrente haben. Innerhalb von zwölf Monaten nach dem 
Tod eines Ehepartners kann sich der Hinterbliebene auch noch 
allein für das Splitting und damit gegen eine Witwen- oder Wit-
werrente entscheiden. Ein Rentensplitting ist für alle Beteiligten 
verbindlich. Die Regelungen zum Splitting gelten natürlich auch 
für eingetragene Lebenspartnerschaften sinngemäß. 
Mehr Informationen enthält die kostenlose Broschüre »Renten-
splitting – partnerschaftlich teilen«. Sie kann von der Internetsei-
te www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen 
oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 
oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 

Land startet Impf-O-Mat
Im Rahmen der Impfkampagne #dranbleibenBW hat das 
Gesundheitsministerium einen Impf-O-Mat entwickelt. Die-
ser soll Impfvorsichtigen als Entscheidungshilfe dienen. Das 
interaktive Internetangebot wird von Prof. Dr. Eckart von 
Hirschhausen und Dr. Natalie Grams-Nobmann präsentiert.
Das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integrati-
on Baden-Württemberg hat 
mit Unterstützung des Ro-
bert Koch-Institutes (RKI) im 
Rahmen der Impfkampagne 
#dranbleibenBW einen Impf-
O-Mat entwickelt. Das inter-
aktive Internetangebot bietet 
spannende Zahlen und Fakten 
zum Thema COVID-19 – unterhaltsam aufbereitet und präsentiert 
von Prof. Dr. Eckart von Hirschhausen und Dr. Natalie Grams-No-
bmann.
„Nur wer richtig, faktenbasiert und gut informiert ist, kann für sich 
die richtige Entscheidung treffen. Manche Menschen haben trotz 
großer Informationsangebote zu den Corona-Schutzimpfungen 
einen sehr persönlichen Informationsbedarf”, sagte Gesundheits-
minister Manne Lucha. „Wir stellen mit dem Impf-O-Mat den Bür-
gerinnen und Bürgern einen weiteren Baustein für eine umfas-
sende Informationsgrundlage zu Corona-Schutzimpfungen zur 
Verfügung. Damit erhalten nun auch Impfvorsichtige ein perso-
nalisiertes Informationsangebot”, so Manne Lucha weiter.

Entscheidungshilfe für Impfvorsichtige
„Unser Impf-O-Mat liefert mit personalisierter, verständlicher 
und origineller Vermittlung von Inhalten in dialogischer Form ein 
wichtiges und niedrigschwelliges Informationsangebot”, erklärt 
auch Moderator Prof. Dr. Eckart von Hirschhausen, Arzt und Wis-
senschaftsjournalist. Der Impf-O-Mat orientiert sich an den Infor-
mationsbedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger. „Wir möchten 
mit diesem Angebot weitere Menschen für die Corona-Schutz-
impfung erreichen und die Impflücke größtmöglich verkleinern”, 
so Ärztin und Autorin Dr. Natalie Grams-Nobmann.
Während Dr. Natalie Grams-Nobmann und Prof. Dr. Eckart von 
Hirschhausen ihr Publikum konstant durch die Inhalte führen, 
gibt es in den verschiedenen Videos auch Gastauftritte von Ex-
pertinnen und Experten aus Baden-Württemberg. So gewährt 
beispielsweise Ayşe Yeter vom Klinikum Stuttgart einen Einblick 
in die Auswirkungen der Pandemie auf den Arbeitsalltag der Pfle-
gefachkräfte auf der Intensivstation. Auch erklärt Ex-National-
spieler Thomas Hitzlsperger, was die Corona-Impfung auch mit 
Teamgeist zu tun hat.

 
 Foto: Ministerium für Soziales, 
 Gesundheit und Integration
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Die Informationsschreiben für land- und forstwirtschaftliche Be-
triebe werden später versendet. In diesen Fällen kann mit der Ab-
gabe der Feststellungserklärung bis zum Erhalt des Schreibens 
abgewartet werden.

Fragen und Antworten zur neuen Grundsteuer
Ab Juli 2022 werden auf der Webseite der Finanzämter weitere 
Informationen und erforderliche Daten zu finden sein. Auf die 
Bodenrichtwerte der jeweiligen Kommunen kann hierüber dann 
ebenfalls zugegriffen werden. Darüber hinaus gibt es bereits 
jetzt auf der Webseite des Finanzministeriums ein umfassendes 
Frequently Asked Questions (FAQ)mit Antworten auf häufig ge-
stellte Fragen rund um die Grundsteuerreform sowie ein kurzes 
Erklärvideo für Eigentümerinnen und Eigentümer. In Ergänzung 
dazu können allgemeine Fragen dem  virtuellen Assistenten der 
Steuerverwaltung gestellt werden.
Die Reform der Grundsteuer wurde aufgrund einer Entschei-
dung des Bundesverfassungsgerichts im Jahr 2018 notwendig: 
Demnach ist die bisherige Einheitsbewertung nicht mehr verfas-
sungskonform. Für die Umsetzung des neuen Landesgrundsteu-
ergesetzes ist eine umfassende Neubewertung aller Grundstücke 
sowie land- und forstwirtschaftlichen Betriebe notwendig.

Photovoltaik-Pflicht für alle neuen   
Wohngebäude ab 1. Mai
Ab 1. Mai 2022 gilt in Baden-Württemberg die Photovoltaik-
Pflicht für neue Wohngebäude, ab Januar 2023 greift diese 
auch bei allen grundlegenden Dachsanierungen. Das Kabi-
nett hat eine entsprechende Änderung der bestehenden Ver-
ordnung beschlossen.
Nächster Schritt der Solar-
Offensive Baden-Württem-
berg: Ab 1. Mai 2022 gilt die 
Photovoltaik(PV)-Pflicht für 
neue Wohngebäude, ab Januar 
2023 greift diese auch bei allen 
grundlegenden Dachsanie-
rungen. Eine entsprechende 
Änderung der bestehenden 
Verordnung hat das Kabinett 
beschlossen.
Umwelt- und Energieminis-
terin Thekla Walker betont die Notwendigkeit der Photovoltaik-
Pflicht: „Nur mit enormen und gemeinsamen Kraftanstrengun-
gen wird es uns gelingen, die Klimakrise zu stoppen und uns aus 
der Abhängigkeit von Gas, Öl und Kohle zu lösen. Wie wichtig das 
ist, hat uns der brutale russische Angriff auf die Ukraine schmerz-
haft vor Augen geführt. Unser vorrangiges Ziel muss der schnelle 
Ausstieg aus den fossilen Energieträgern und der massive Aus-
bau der Erneuerbaren Energien sein.“ Sonnenstrom nehme hier-
bei eine bedeutende Rolle ein, sagt die Ministerin.

PV-Anlagen als wichtiger Beitrag   
für eine nachhaltige Energieversorgung
Die PV-Pflicht ist beim Neubau von Wohngebäuden von allen 
Bauherrinnen und Bauherren zu berücksichtigen, deren Antrag 
auf Baugenehmigung beziehungsweise deren Bauvorlagen im 
Kenntnisgabeverfahren ab 1. Mai bei der jeweils zuständigen 
unteren Baurechtsbehörde eingeht. Im Falle grundlegender 
Dachsanierungen greift die Pflicht bei einem Baubeginn ab dem 
1. Januar 2023. Seit dem 1. Januar 2022 gilt die PV-Pflicht bereits 
für den Neubau von Nichtwohngebäuden wie etwa Hallen oder 
Firmendächer sowie von offenen Parkplätzen mit mehr als 35 
Stellplätzen.
Mit dem Klimaschutzgesetz hat sich Baden-Württemberg das Ziel 
gesetzt, einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz durch Re-
duzieren der Treibhausgas-Emissionen zu leisten und zugleich zu 
einer nachhaltigen Energieversorgung beizutragen. Um die vor-
gegebene Klimaneutralität mit Netto-Null-Emissionen bis 2040 
zu erreichen, ist die PV-Pflicht unabdingbar.

 
Ab 1. Mai 2022 gilt in Baden-
Württemberg die Photovoltaik-
Pflicht für neue Wohngebäude
 Foto: pixabay

Zentrales Element der neuen Verordnung ist Definition   
einer grundlegenden Dachsanierung
Eine entsprechende Photovoltaik-Pflicht-Verordnung mit nähe-
ren Bestimmungen für den Neubau von Nichtwohngebäuden 
und Parkplätzen trat zu Beginn des Jahres in Kraft. Im Zuge der 
Klimaschutzgesetz-Novelle hat das Umweltministerium die Ver-
ordnung nun an die jetzt neu hinzukommenden PV-Pflichten an-
gepasst.
Ein zentrales Element der Änderungsverordnung ist die genaue 
Definition einer grundlegenden Dachsanierung. Festgehalten 
werden in der Verordnung unter anderem auch der Umfang der 
Mindestnutzung eines Daches mit PV-Anlagen oder Regelungen 
für eine Befreiung von der PV-Pflicht, etwa wenn deren Erfüllung 
im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist.

80 Prozent der Dachflächen für Solarnutzung geeignet
Rund 50 Verbände, Behörden und weitere Institutionen konnten 
ihre Stellungnahmen zur Änderung der PV-Pflicht-Verordnung 
abgeben, unter anderem aus den Bereichen Umwelt, Wirtschaft, 
Handwerk, Kommunales, Verbraucherschutz, Sport und Kirche. 
Insgesamt gingen 27 Stellungnahmen ein.
Laut Statistischem Landesamt Baden-Württemberg wurden in 
den Jahren 2016 bis 2020 durchschnittlich 14.300 Wohngebäude 
jährlich neu errichtet. Es wird angenommen, dass grob geschätzt 
80 Prozent der entstehenden Dachflächen grundsätzlich für eine 
Solarnutzung geeignet sind. Dies gilt auch für Dachflächen von 
Bestandsgebäuden.
Ministerin Walker sagt: „Sonnenstrom ist schon heute die Stütze 
der Energiewende in Baden-Württemberg und wir nehmen hier 
bereits heute bundesweit eine Spitzenposition ein.“ Das kleine 
Kraftwerk auf dem Dach helfe nicht nur dem Klima, sondern spa-
re am Ende auch noch Geld.

Klimaneutralität bis 2040
Baden-Württemberg hat sich mit dem novellierten Klimaschutz-
gesetz vom Sommer 2021 das ambitionierte Ziel gesetzt, bis 
spätestens 2040 klimaneutral zu sein. Bereits 2030 soll eine Treib-
hausgasreduktion um mindestens 65 Prozent gegenüber 1990 
erfolgen.
Zum Erreichen dieses Ziels braucht es die Energiewende. Die 
Photovoltaik belegt mit einem Anteil von gut 14 Prozent den 
Spitzenplatz unter den Erneuerbaren in Baden-Württemberg. Für 
ihren Ausbau soll das bislang nur zu etwa 11 Prozent genutzte 
Potenzial auf Dächern weiter erschlossen werden.

Eckpunkte der Corona-Strategie festgelegt
29.03.2022: Die Koalition hat sich auf die weitere Corona-
Strategie verständigt. Dabei werde man alle Möglichkeiten 
des Infektionsschutzgesetzes nutzen. Die Hotspot-Regel ist 
für Baden-Württemberg allerdings nicht umsetzbar.
In der Sitzung des Koalitionsausschusses am 29. März 2022 haben 
die Koalitionspartner die Eckpunkte der weiteren Corona-Strate-
gie festgelegt. An erster Stelle stehe das Ziel, die Bevölkerung 
bestmöglich zu schützen und eine Überlastung des Gesundheits-
systems zu vermeiden. Beide Seiten bekräftigten ihren bisheri-
gen Kurs der Vorsicht und der Umsicht.
Dafür wolle man nach Auslaufen der Übergangsregelung im Rah-
men des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) die Maßnahmen nutzen, 
die das Infektionsschutzgesetz den Ländern im Rahmen des Ba-
sisschutzes noch zur Verfügung stellt.
Das betrifft insbesondere die Anordnung von Masken- und Test-
pflichten in den in § 28a Absatz7 IfSG genannten Einrichtungen.

Maskenpflicht
Die Maskenpflicht soll demnach in folgenden Bereichen gelten:
• In Einrichtungen zur gemeinschaftlichen Unterbringung von 

Asylbewerbern, vollziehbar Ausreisepflichtigen, Flüchtlingen 
und Spätaussiedlern

• Im öffentlichen Personennah- und Fernverkehr
• In Arztpraxen
• In Krankenhäusern
• In Einrichtungen für ambulantes Operieren
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mengestutzt. Wir können nur noch mit einem sehr begrenzten 
Instrumentarium arbeiten. Umso wichtiger wird es in den kom-
men Wochen und Monaten sein, dass wir ergänzend zu den Ba-
sisschutzmaßnahmen auch aus Eigenverantwortung weiter Mas-
ken in sensiblen Bereichen, vor allem in Innenräumen, tragen. 
Dazu rufe ich ausdrücklich auf. Damit schützen wir nicht nur die 
eigene Gesundheit, sondern zeigen auch Solidarität in der Ge-
meinschaft.“

Wir bleiben im Team Vorsicht!
Vize-Ministerpräsident Thomas Strobl ergänzte: „Corona ist bei-
leibe nicht vorbei! Wir in der Koalition sind uns vollkommen einig: 
Wir bleiben im Team Vorsicht! Leider hat der Bund den Ländern 
den Werkzeugkoffer mit den wirksamsten Instrumenten zur Pan-
demiebekämpfung vor der Nase zugeklappt und aus der Hand 
genommen. Aber alle Maßnahmen, die das Infektionsschutzge-
setz uns noch lässt, wollen und werden wir auch nutzen, wenn 
die Lage dies erfordert. Und gleichzeitig denken wir schon vor-
aus, an die nächsten Monate und vor allem an den kommenden 
Herbst: Die Landesregierung tut schon jetzt alles dafür, um das 
Corona-Management auch in der nächsten Erkältungssaison 
bestmöglich aufzustellen.“
Der Fraktionsvorsitzende der Grünen-Fraktion im Landtag, An-
dreas Schwarz, sagte im Anschluss an den Koalitionsausschuss: 
„Für uns gilt: Wir bleiben im Team Vorsicht und arbeiten weiter 
daran, unsere Bürgerinnen und Bürger bestmöglich vor dem Co-
ronavirus zu schützen. Wir werden die Lage weiter engmaschig 
verfolgen und angemessen reagieren. Der Schutz besonders 
gefährdeter Menschen ist uns besonders wichtig. Wir unterstüt-
zen die vom Sozialministerium geplante Expertenanhörung zur 
Test- und Impfstrategie und sind zuversichtlich, mit Blick auf den 
kommenden Herbst zu zielführenden Regelungen im Umgang 
mit Corona zu kommen.“
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion im Landtag, Manuel Hagel, er-
gänzte: „Für uns steht der Schutz der Bevölkerung, das Vertrauen 
in die Eigenverantwortung und die Vermeidung einer Überlas-
tung des Gesundheitswesens an erster Stelle. Die Hotspotregel 
hilft uns dabei nicht weiter. Sie ist das Feigenblatt, mit dem die 
Ampelregierung in Berlin ihr politisches Durcheinander kaschie-
ren möchte – für uns in Baden-Württemberg ist sie schon allein 
wegen der vielen rechtlichen Ungenauigkeiten nicht anwendbar. 
Gleichzeitig müssen wir das Corona-Management an den richti-
gen Stellschrauben weiterentwickeln.“

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Stark für den Wald
Hohenloher Waldprogramm am 25. März gestartet
Den Wald für jedermann er-
lebbar machen – das ist das 
Ziel des Hohenloher Waldpro-
gramms, einer beliebten und 
bewährten Veranstaltungsrei-
he, zu der die Hohenloher Förs-
terinnen und Förster einladen.
Insgesamt sind über das Jahr 
verteilt rund 30 Veranstaltun-
gen geplant. Es gibt viele in-
formative Waldspaziergänge 
mit den Förstern, die dieses 
Jahr einen Schwerpunkt auf 
die Rotbuche, den Baum des 
Jahres 2022, gelegt haben. 
Weiterhin kann man Einblicke 
in den Holzverkauf gewinnen oder per Fahrrad im Wald unter-
wegs sein. Am 25. April, dem Tag des Baumes, wird eine Wander-
ausstellung durch den Hohenlohekreis zur Rotbuche eröffnet. 
Im Herbst stehen forstwissenschaftlich hochkarätige Vorträge zu 
den Themen „Unser Wald im Klimawandel“ und „Rohstoff Holz“ 
mit anschließender Podiumsdiskussion mit Waldbesitzern auf 
dem Programm.

 
Unter anderem um Frühblüher 
(im Bild eine Schlüsselblume) 
geht es zum Auftakt des Hohen-
loher Waldprogramms am 25. 
März Foto: Landratsamt 
 Hohenlohekreis

• In Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen, in denen eine 
den Krankenhäusern vergleichbare medizinische Versorgung 
erfolgt

• In Dialyseeinrichtungen
• In Tageskliniken
• Bei ambulanten Pflegediensten, die ambulante Intensivpflege 

in Einrichtungen, Wohngruppen oder sonstigen gemeinschaft-
lichen Wohnformen erbringen

• In voll- oder teilstationären Einrichtungen zur Betreuung und 
Unterbringung älterer, behinderter oder pflegebedürftiger 
Menschen oder vergleichbaren Einrichtungen, sowie für am-
bulante Pflegedienste und Unternehmen‚ die dort Dienstleis-
tungen erbringen. Davon ausgenommen sind Angebote zur 
Unterstützung im Alltag (siehe § 45a Absatz 1 Satz 2 des Elften 
Buches Sozialgesetzbuch)

• In Obdachlosenunterkünften
• Im Rettungsdienst

Testpflicht
Die Testpflicht soll dann in folgenden Bereichen weiterhin gelten:
• In Kindertageseinrichtungen
• In Schulen
• In Krankenhäusern 
• Bei ambulanten Pflegediensten, die ambulante Intensivpflege 

in Einrichtungen, Wohngruppen oder sonstigen gemeinschaft-
lichen Wohnformen erbringen

• In voll- oder teilstationären Einrichtungen zur Betreuung und 
Unterbringung älterer, behinderter oder pflegebedürftiger 
Menschen oder vergleichbaren Einrichtungen, sowie für am-
bulante Pflegedienste und Unternehmen‚ die dort Dienstleis-
tungen erbringen. Davon ausgenommen sind Angebote zur 
Unterstützung im Alltag (siehe § 45a Absatz 1 Satz 2 des Elften 
Buches Sozialgesetzbuch)

• Einrichtungen zur gemeinschaftlichen Unterbringung von 
Asylbewerbern, vollziehbar Ausreisepflichtigen, Flüchtlingen 
und Spätaussiedlern

• Justizvollzugsanstalten, Abschiebungshafteinrichtungen und 
Maßregelvollzugseinrichtungen sowie anderen Abteilungen 
oder Einrichtungen, wenn und so weit dort dauerhaft frei-
heitsentziehende Unterbringungen erfolgen, insbesondere 
psychiatrische Krankenhäuser, Heime der Jugendhilfe und für 
Senioren.

Darüber hinaus wird das Land unterhalb der Verordnungsebene 
Verlegungsmöglichkeiten unter Nutzung des weiterzuführenden 
Covid-19-Resource-Board, Arbeitsquarantäne, die Verlagerung 
von Personal zwischen Standorten und den Einsatz von exter-
nem Personal nutzen, um regionale Überlastungen von Gesund-
heitseinrichtungen zu vermeiden.

Bund muss einheitlichen Rahmen für Corona-Management 
vorgeben
Bereits heute müssen auch die konzeptionellen Grundlagen für 
das weitere Vorgehen nach Abflauen der fünften Welle gelegt 
werden – insbesondere mit Blick auf die Überwachung des Infek-
tionsgeschehens, einen einheitlichen Rahmen für die Absonde-
rung sowie die Teststrategie. Die Landesregierung werde beim 
Bund auf die Schaffung eines bundeseinheitlichen Rahmens für 
das Corona-Management hinwirken.
Der Koalitionsausschuss bekräftigte außerdem die Notwendig-
keit, bereits jetzt Vorsorge für den Herbst zu treffen und insbeson-
dere zyklische und jahreszeitliche Effekte dauerhaft im Blick zu 
behalten Das gelte insbesondere für das Impfangebot. Das Land 
bereite für den Herbst 2022 vorsorglich Strukturen vor, um wenn 
nötig dieses Regelsystem so zu unterstützen, dass bei Bedarf die 
zeitnahe Impfung der Bevölkerung in Baden-Württemberg ge-
währleistet ist. Der Bund müsse zusätzlich den kassenärztlichen 
Sicherstellungsauftrag auf Corona-Impfungen ausweiten und 
gute Bedingungen für neue Akteure wie Apotheken oder Zahn-
ärzte und Veterinärärzte schaffen.
Ministerpräsident Winfried Kretschmann sagte im Anschluss an 
den Koalitionsausschuss: „Die Corona-Lage ist nach wie vor an-
gespannt, die Pandemie verändert sich, aber sie ist nicht vorüber. 
Leider sind die Handlungsspielräume der Länder deutlich zusam-
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Ein weiterer Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem Thema 
Gesundheit. Der Wald ist ein idealer Ort zum Entspannen unter 
anderem mit Yogastunden und Waldbaden für Erwachsene oder 
Kinder. Jeder, der sich an der frischen Luft bewegen möchte, ist 
bei der Veranstaltung „Fitness-Studio Wald“ richtig, die in Koope-
ration mit der Sport- und Physioschule Waldenburg zu einem 
Training im Wald einlädt.
Die Kreativität kommt ebenfalls nicht zu kurz. Familien können 
Futterhäuschen für Vögel bauen oder Adventskränze binden. 
Und in der Schnitzwerkstatt für Kinder wird mit Sicherheit das ein 
oder andere Kunstwerk entstehen.

100 Jahre Kompetenz in der Hauswirtschaft  
Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft (ALH)   
in Kupferzell feiert 100-jähriges Bestehen
Die Bedeutung der Hauswirtschaft in der Gesellschaft hervorzu-
heben: Das war nicht nur der Grund, den Welttag der Hauswirt-
schaft am 21. März 1982 ins Leben zu rufen, sondern bereits 1922 
ging es genau darum, als die „Hohenlohsche Frauenschule“ in 
Kupferzell gegründet wurde. Jungen Frauen sollte das Hauswirt-
schaften beigebracht werden. Die Idee war und ist eine erfolg-
reiche, so dass in den vergangenen 100 Jahren über 5.000 Absol-
ventinnen und Absolventen gezählt werden konnten.
Anlässlich dieses Jubiläums finden in diesem Jahr verschiedene 
Jubiläums-Veranstaltungen und Aktionen statt.
So gibt es beispielsweise am 21. Mai 2022 einen Festakt mit 
Abendprogramm in der Carl-Julius-Weber-Halle in Kupferzell mit 
ehemaligen Schülerinnen und Schülern sowie geladenen Gästen.
Am 22. Mai 2022 lädt die ALH zu einem Tag der offenen Tür in 
Kombination mit einem Ehemaligen-Tag ein. Hierzu sind alle Inte-
ressierten und Ehemaligen herzlich ab 12 Uhr eingeladen. An die-
sem Tag kann sich jeder das Schloss und das Gelände anschauen 
und über die land- und hauswirtschaftlichen Bildungsangebote 
an der Akademie informieren. Zudem gibt es Einblicke in viele 
Projekte der haus- und landwirtschaftlichen Studierenden.
Vom 8. bis 10. Juli findet schließlich der erste deutsche Nach-
wuchskräftekongress der Hauswirtschaft statt. Er heißt in Anleh-
nung an die erste Schulleiterin Emilie Bausch Emmi-Kongress. 
Dabei trifft sich der hauswirtschaftliche Nachwuchs aus ganz 
Deutschland und hat die Möglichkeit, sich zu vernetzen und aus-
zutauschen.
Alle weiteren Termine und weitere Informationen auf einen Blick 
gibt es unter https://padlet.com/HauWi/100JahreALH

Erste Geflüchtete aus der Ukraine   
im Hohenlohekreis angekommen  
Unterbringung im ehemaligen Krankenhaus Künzelsau

 
Ankunft in der Unterbringung im ehemaligen Krankenhaus  
Künzelsau Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Am Mittwoch, 23. März, sind gegen 15.30 Uhr die ersten vom 
Land Baden-Württemberg zugewiesenen Geflüchteten aus der 
Ukraine im Hohenlohekreis angekommen und im ehemaligen 
Krankenhausgebäude Künzelsau untergebracht worden. Dabei 
handelt es sich um rund 40 Personen aus der Ukraine sowie in 
der Ukraine lebende Angehörige von Drittstaaten, davon größ-
tenteils Familien. Sie wurden aus der Landeserstaufnahmestelle 
Heidelberg in den Hohenlohekreis verlegt. (Stand: 23.03.2022)

Kreative Ideen und viel Fachwissen  
Bürger entwickeln Maßnahmen-Katalog für die Limesregion 
Hohenlohe-Heilbronn
Ein voller Erfolg war die virtuelle Fachgruppensitzung am  
21. März 2022, bei der 19 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kre-
ative Ideen und ihr fachliches Wissen für die Limesregion einge-
bracht haben. Die virtuelle Fachgruppensitzung ist ein weiterer 
Meilenstein der LEADER-Bewerbung der Limesregion Hohen-
lohe-Heilbronn, zu der die beiden Landkreise Hohenlohekreis 
und Heilbronn sowie das Institut für ländliche Strukturforschung 
(IfLS) eingeladen hatten.
In drei Fachgruppen erarbeiteten die Teilnehmenden Maßnah-
men zur Erreichung der Ziele für die Handlungsfelder „Lebens-
freude und Genuss“, „Zwischen Tradition und Moderne“ und 
„Zukunftsfähig und krisenfest“. Zu den Maßnahmen zählen bei-
spielsweise die automatisierte Nahversorgung, die Nutzung des 
Welterbes als Marketinginstrument oder die Förderung von neu-
en Arbeitsformen. Die Maßnahmen sind ein wesentlicher Bau-
stein des Regionalen Entwicklungskonzepts.
Im Bewerbungsprozess gibt es natürlich auch weiterhin Mög-
lichkeiten der Beteiligung. Aktuell läuft die Dialogreihe „Auf-
bruch Hohenlohe-Tauber und Limesregion mit LEADER“ mit 
Veranstaltungen am 13. April 2022 und 4. Mai 2022, jeweils von 
17.30 bis 19.00 Uhr, zu den Themen „Solidarische Landwirtschaft 
Schwäbisch Hall“ bzw. „Soziale Dorfentwicklung – gemeinsam 
Lebensqualität sichern“. Anmeldungen sind unter https://evee-
no.com/dialog möglich. Am 24.05.2022 um 17.30 Uhr wird in 
einem Design-Thinking-Workshop zusammen mit Jugendlichen 
ein Projekt entwickelt und am 19. Juli 2022 wird die LEADER-Be-
werbung der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn im Rahmen ei-
ner Abschlussveranstaltung vorgestellt. Alle Informationen rund 
um anstehende Beteiligungsprozesse wie auch die Dokumenta-
tion bisheriger Veranstaltungen werden unter https://adhocracy.
plus/limesregion-hohenlohe-heilbronn/ in einem interaktiven 
Zeitstrahl veröffentlicht. Auf dieser Plattform ist es auch möglich, 
eigene Ideen auf einer Karte einzutragen und Vorschläge für das 
Motto der Limesregion einzubringen.
Hintergrund: LEADER ist ein Programm der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg zur Förderung innovativer 
Regionalentwicklungsansätze und Projekte im ländlichen Raum. 
Ziel ist eine nachhaltige Entwicklung und die wirtschaftliche Stär-
kung ländlicher Regionen in Europa. Das Förderprogramm zeich-
net sich durch seinen sogenannten Bottom-up-Ansatz aus, also 
die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger. Nähere Informati-
onen finden sich unter www.hohenlohekreis.de/de/tourismus-
wirtschaft/leader-2021-2027.
Zur Bewerberregion „Limesregion Hohenlohe-Heilbronn“ zählen 
folgende Städte und Gemeinden der Landkreise Hohenlohekreis 
bzw. Heilbronn: Bretzfeld, Neuenstein, Öhringen, Pfedelbach und 
Zweiflingen sowie Hardthausen am Kocher, Jagsthausen, Lan-
genbrettach, Neudenau, Obersulm, Möckmühl, Roigheim und 
Widdern.

Corona-Lage und Geflüchtete aus der Ukraine   
im Mittelpunkt der Sitzung
Ergebnisse der Kreistagssitzung vom 28. März
Der Kreistag des Hohenlohekreises tagte am 28. März in Weiß-
bach. Zu Beginn der Sitzung informierte die Verwaltung über die 
aktuelle Corona- und Ukrainelage im Hohenlohekreis. Landrat Dr. 
Matthias Neth teilt mit, dass der Fokus neben der Unterbringung 
vor allem im Bereich der Integrationsarbeit liegt. Im Hohenlohe-
kreis sind daher zwei Willkommens-Punkte geplant, die als An-
laufstelle für Geflüchtete und Ehrenamtliche dienen.
Danach entschied sich der Kreistag einstimmig, einen Sicherheits-
dienst für die Gemeinschaftsunterkunft in Bretzfeld-Schwabbach 
zu beauftragen. Anschließend beschloss der Kreistag die Fort-
setzung des Integrationsmanagements in Zusammenarbeit mit 
der Liga der freien Wohlfahrtspflege für den Förderzeitraum 
2023/2024, die Vergabe von Elektroinstallationsarbeiten an der 
Kaufmännischen Schule Künzelsau sowie die finanzielle Förde-
rung des Baus eines Geh- und Radweges zwischen Klepsau und 
Laibach (K2313) in Höhe von 19.366 Euro. Die nächste Kreistags-
sitzung findet am 9. Mai in der Carl-Julius-Weber-Halle in Kupfer-
zell statt.
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Die Hohenloherin Christine Noack wanderte vor Jahren nach Kolum-
bien aus und gründete den Verein Ärzte für Subachoque e. V. Zahl-
reiche mittellose Kinder und Jugendliche bekamen dadurch bereits 
medizinische Grundversorgung, sowie Bildung und Erziehung. Das 
Bild zeigt ein aktuelles Foto der Kinder- und Jugendgruppe in den 
Bergen Kolumbiens Fotos: Landratsamt Hohenlohekreis

Im Aktionsjahr 2021 gab es 
zwar auch wieder etwas we-
niger Arbeitsplätze als sonst, 
aber dennoch kann sich das 
Ergebnis sehen lassen: Es 
wurden insgesamt 6.130 Euro 
für den guten Zweck einge-
nommen. Die Summe kommt 
durch den Einsatz zahlreicher 
Jugendlicher und Arbeitgeber 
zustande und wurde durch 
großzügige Spenden einiger 
Firmen sowie einer privaten 
Online-Spendenaktion zweier 
Botschafterinnen der Aktion 
aufgestockt.
Wer die Spenden bekommen 
soll, wurde bereits kurz vor 
Beginn der Aktion von den 
sogenannten Botschafterin-
nen und Botschaftern festgelegt – das sind Jugendliche, die sich 
ehrenamtlich besonders für die Aktion engagieren und dem 
Aktionsbüro bei der Planung, Werbung und Durchführung hel-
fen. Es wurden insgesamt sechs soziale Projekte ausgewählt, die 
unterstützt werden sollen. Im Aktionsjahr 2021 kam zudem eine 
Besonderheit hinzu: Für jede gejobbte Stunde wird ein Euro an 
die Flutopferhilfe Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz ge-
spendet. Bei 630 Arbeitsstunden sind das somit 630 Euro. Über 
Spenden konnten sich zudem diese Organisationen freuen: Mis-
sion Lifeline e. V. (Hilfe für Kinder und Jugendliche auf der Flucht), 
Lichtbrücke Hohenlohe e. V. (Wasserfilter für Familien, Kinder-
gärten und Schulen in Bangladesch), Uppahar Deutschland e. V. 
(Ermöglichung des Schulbesuchs für mittellose Kinder in Indien), 
Babyhaus Rosa/Uppahar e. V. (Schutz ausgesetzter Kinder und 
Säuglinge in Indien), Ärzte für Subachoque e. V. (Kinderbetreuung 
und medizinische Versorgung in Kolumbien) sowie der ME-Fond 
des Hohenlohekreises zur Unterstützung kreativer Ideen junger 
Menschen der Region. Das Aktionsbüro Hohenlohekreis bedankt 
sich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern herzlich für 
das große Engagement und freut sich, dass Jugendlichen auch 
in Pandemiezeiten die Teilnahme an der sozialen Beteiligungsak-
tion ermöglicht wurde.
Hintergrund: Die Aktion „Mitmachen Ehrensache“ findet bereits 
seit 2004 in ganz Baden-Württemberg statt. Der Hohenlohekreis 
ist seit Anfang an mit dabei.
Unterstützt wird die Aktion von der Sparkasse Hohenlohekreis, 
dem Nahverkehr Hohenlohekreis, der Industrie- und Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken sowie dem Rotary-Club. Schirmherr 
ist Landrat Dr. Matthias Neth. Träger der landesweiten Aktion sind 
die Jugendstiftung Baden-Württemberg und die Stuttgarter Ju-
gendhaus gGmbH. Das Aktionsbüro ist im Kreisjugendreferat an-
gesiedelt. Weitere Informationen erhalten Sie beim Aktionsbüro 
des Hohenlohekreises unter 07940 18-1432 oder jugendreferat@
hohenlohekreis.de

Förderangebote der Fachberatung Bürgerliches Engagement 
(BE) des Landkreistages
Die Fachberatung BE des Landkreistages Baden-Württemberg 
bietet aufgrund der Situation in der Ukraine und den Geflüchte-
ten in Deutschland verschiedene Förderangebote an.
Nachfolgend eine Auflistung:
„Ukraine – Ehrenamt hilft gemeinsam“ – Deutsche Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt (DSEE): Vielfältige Informationen für 
alle, die helfen oder helfen wollen unter
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/
ukrainehilfe/
Die Arbeit von Organisationen, die sich für Geflüchtete engagie-
ren, unterstützt die DSEE finanziell mit den Förderprogrammen 
„ZukunftsMUT” oder „Mikroförderung”.
Ukraine Sonderförderung von Aktion Mensch: Die „Sonderför-
derung Ukraine: Hilfe für geflüchtete Menschen" von Aktion 
Mensch soll dazu beitragen, die Lage der Geflüchteten sowie die 
Möglichkeiten der Helferinnen und Helfer unbürokratisch und 
schnell verbessern.
Aktion Mensch fördert freie gemeinnützige Organisationen mit 
bis zu 100.000 € bei einem Eigenmittel-Anteil von 5 %. Anträge 
können ab sofort bis 31. Dezember 2022 gestellt werden. Infor-
mationen unter: https://www.aktion-mensch.de/foerderung/
foerderprogramme/sonderfoerderung-ukraine
Mailberatung für geflüchtete Kinder und Jugendliche aus der 
Ukraine – JugendNotmail: Kostenlose Beratung durch Fachkräfte 
in Russisch und Ukrainisch: Auf www.jugendnotmail.de können 
Kinder und Jugendliche ihre Sorgen thematisieren – unkompli-
ziert, vertraulich und datensicher. Rund 240 Psychologen*innen, 
Sozialpädagogen*innen und Pädagogen*innen mit Zusatzaus-
bildung beraten ehrenamtlich in ihrer Freizeit und beantworten 
die Notmails der jungen Menschen schnell und verlässlich.
Handbuch Aktivierende Befragung: Die Aktivierende Befragung 
ist eine Methode, bei der Bürger/innen eines Wohngebiets nicht 
nur nach ihren Meinungen befragt, sondern gleichzeitig ange-
regt und ermutigt werden, für ihre Interessen einzutreten und bei 
der Lösung von Problemen im Gemeinwesen mitzuwirken. Daten 
zum Handbuch: Maria Lüttringhaus, Hille Richers: Handbuch Ak-
tivierende Befragung. Konzepte, Erfahrungen, Tipps für die Praxis. 
Bonn 2019, ISBN 978-3-928053-82-2 zu beziehen über den Buch-
handel oder über www.mitarbeit.de.

Mehr als 6.000 Euro für den guten Zweck gesammelt 
Aktion „Mitmachen Ehrensache“ spendet auch   
für die Fluthilfe in Deutschland

 
Im November 2021 hat Rajat Pani von Uppahar Deutschland e. V. 
Schuluniformen an Mädchen und Jungen verteilt, damit diese die 
Möglichkeit haben, Bildungseinrichtungen zu besuchen (Schulen 
und Kindertagesstätten). Der Verein ist in Indien aktiv, wird aber bei 
uns im Hohenlohekreis verwaltet  

Im Rahmen der Aktion „Mitmachen Ehrensache“ hieß es vom 
29. November bis 3. Dezember 2021 wieder „jobben für den gu-
ten Zweck“. Rund 100 Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse 
im Hohenlohekreis arbeiteten bei knapp 70 Arbeitgebern ih-
rer Wahl. Der Lohn wird für soziale Projekte und Einrichtungen 
weltweit gespendet. Bislang nahmen jedes Jahr rund 300 Schü-
lerinnen und Schüler daran teil, die bei ca. 150 verschiedenen Ar-
beitgebern rund 10.000 Euro erarbeiteten. Im Corona-Jahr 2020 
konnten pandemiebedingt leider deutlich weniger Jugendliche 
jobben. 

 
Freiwillige Helferinnen und Hel-
fer von Mission Lifeline e. V. un-
terstützen sowohl Kinder und 
Jugendliche im griechischen 
Flüchtlingscamp Moria, als auch 
aktuell Familien an der polnisch-
ukrainischen Grenze, wie auf die-
sem Bild zu sehen ist 
 Foto: Clemens Ledwa
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Räume für Hilfsangebote und Kreativität
Landratsamt eröffnet Willkommenspunkt für Geflüchtete  
in Künzelsau

 
Symbolisch durchschneidet Landrat Dr. Matthias Neth (rechts) zu-
sammen mit mehreren Mitgliedern des Kreistages ein Band zur Er-
öffnung des Willkommenspunktes 

Mit dem Zuzug von immer 
mehr Geflüchteten aus der Uk-
raine ist auch ein großartiger 
Anstieg der ehrenamtlichen 
Hilfsbereitschaft zu spüren. Im 
ehemaligen Krankenhaus in 
Künzelsau werden bereits seit 
dem 23. März durch den Ho-
henlohekreis Menschen unter-
gebracht, die vor dem Krieg in 
ihrem Heimatland geflüchtet 
sind. Seit heute gibt es dort 
nun auch einen Ort der Begeg-
nung für Geflüchtete, Helferin-
nen und Helfer – den Willkom-
menspunkt.

„Es ist uns ein Anliegen, dass 
sich die Menschen, die zu uns 
kommen, hier willkommen 
fühlen. Integrationsarbeit ist 
dazu einer der Schlüssel“, er-
klärte Landrat Dr. Matthias 
Neth bei der Einweihung. „Ge-
flüchtete brauchen angeneh-
me, ruhige und sichere Räum-
lichkeiten, um anzukommen 
und um mit Einheimischen in 
Kontakt und ins Gespräch zu kommen.“

Unterstützt wurde der Kreis bei der Einrichtung von der Forchten-
berger Firma Merlin und der Firma Ottenbacher aus Künzelsau. 
Merlin hat die Ausstattung eines schönen Spielraums für Kinder 
in Form einer Spende übernommen. Ottenbacher stellt kostenlos 
ein Kopier- und Druckergerät zur Verfügung. Landrat Dr. Neth be-
dankte sich für das Engagement der beiden Unternehmen.
Ein Kernangebot im Willkommenspunkt sind vier PC-Arbeitsplät-
ze zur Nutzung durch Geflüchtete. Hier können zum Beispiel Be-
werbungsunterlagen erstellt oder Formulare bearbeitet werden. 
Alle Arbeitsplätze sind voll videokonferenzfähig. Das ermöglicht 
die Wahrnehmung von Online-Beratungsterminen. Weiterhin 
gibt es in den hellen, gemütlich ausgestatteten Räumen mit Tee-
küche viel Platz für kreative Angebote durch ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer. So könnten Begegnungstreffs, Sprach-Cafés 
und Spielgruppen stattfinden.
Das Landratsamt Hohenlohekreis stellt also die nötige Infrastruk-
tur zur Verfügung, belebt wird der Willkommenspunkt jedoch vor 
allem durch bürgerschaftliches Engagement. Auch wenn Vertrie-
bene aus der Ukraine im Moment im Mittelpunkt der Aufmerk-
samkeit stehen, steht der Willkommenspunkt selbstverständlich 
allen Geflüchteten offen. Ausgeschildert ist auf Deutsch, Eng-
lisch, Ukrainisch und Arabisch.

 
Eine Stätte der Begegnung soll 
der Willkommenspunkt sein, 
aber er bietet durch die PC-Ar-
beitsplätze auch die Möglichkeit, 
beispielsweise eine Bewerbung 
zu schreiben Fotos: Landratsamt 
 Hohenlohekreis

 
Landrat Dr. Matthias Neth bei 
der Eröffnung des Willkommens-
punktes in Künzelsau

Informationen zum Willkommenspunkt und den Nutzungsmög-
lichkeiten gibt es beim Amt für Kreisschulen und Bildung unter 
HIB2025@Hohenlohekreis.de oder Tel. 07940 18-1919. Auch Ide-
en, Anregungen und eigene Aktionen sind willkommen.
Ein zweiter Willkommenspunkt im Raum Öhringen ist in Planung.

Kinder – Schule – Jugend

Kostenloses Willkommensbuch,   
ukrainisch und deutsch
Frei zum Download gibt es 
ein kostenloses Willkom-
mensbuch, in Ukrainisch und 
Deutsch, das folgende Ange-
bote enthält: kurze Informa-
tionen zu Deutschland plus 
Ausmalbilder, eine Steckbrief-
Vorlage, Karten mit positiven 
Affirmationen und ein bebil-
dertes Mini-Wörterbuch.
Download: https://files.mato-
be-verlag.de/Matobe_Herz-
lich_willkommen_Buch.pdf
Ein weiteres Buch mit dem Ti-
tel „A-Z-Wissen: Nein zum 
Krieg“, dessen Erlös gespen-
det wird und bei dem es um 
den sachlichen Umgang mit 
dem aufwühlenden Thema 
„Krieg in der Ukraine“ geht, insbesondere für Lerngruppen in der 
Schule, finden Sie hier: https://www.matobe-verlag.de/

Schüler aus Lateinamerika  
suchen nette Gastfamilien in Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Mexiko und Peru sucht 
die DJO – Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
07.05.– 03.06.2022.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahren 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO–Deutsche Jugend in 
Europa e. V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tele-
fon 0711-625138‚ Handy 0172-6326322, Frau Wultschner und 
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Startschuss für landesweites Jugendticket
Land, Kommunen und Verbünde haben gemeinsam den 
Startschuss für das landesweite Jugendticket gegeben. Mit 
dem attraktiven Angebot eines landesweiten Tickets für 365 
Euro im Jahr sollen junge Menschen für den öffentlichen 
Nahverkehr gewonnen werden.
Gemeinsam wird die Einführung des landesweiten Jugendtickets 
zum Preis von 365 Euro in Baden-Württemberg vorangetrieben. 
Das Land, die Landkreise und Stadtkreise sowie Verkehrsverbün-
de vereinbarten in einer gemeinsamen Erklärung die Zielsetzung, 

 
 Foto: Matobe Verlag
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„Der persönliche Kontakt bringt eine gewisse Sicherheit mit sich, 
denn die Geburt ist eine sehr persönliche Angelegenheit“, sagt Rita 
Müller, Hebammensprecherin in Öhringen. „Tagtäglich erreichen 
uns viele Anrufe mit Fragen zur Geburt – und oftmals geht es na-
türlich auch um die aktuellen Regeln bezüglich Corona. Wir nutzen 
das digitale Angebot, um diese Fragen zu klären.“ Mit Erfolg: Teil-
weise nehmen bis zu 30 Paare an einem der Termine teil.
Die vorgeburtliche Vorstellung findet weiterhin statt. Für Chefarzt 
Dr. Andreas Koch ist die Sprechstunde sehr wichtig, um individuel-
le Fragen zu beantworten und Sicherheit zu vermitteln. „Diese Vor-
stellung ist aber kein Muss und nicht im Sinne einer notwendigen 
Anmeldung zu verstehen, sondern ein Angebot, uns und unsere 
Abteilung näher kennenzulernen“. Sie findet montags und mitt-
wochs jeweils von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt – Anmeldung über 
das gynäkologisch-geburtshilfliche Sekretariat, Tel. 07941 692 315.
Diese Vorstellung findet in der Regel jedoch erst ab der 34. 
Schwangerschaftswoche statt. Die Entscheidung für eine Klinik 
fällt aber oft schon vorher. Daher ist es wichtig, dass es in einem 
frühen Stadium der Schwangerschaft ein Angebot gibt, das den 
Schwangeren bei der Entscheidung hilft und bei dem der persön-
liche Kontakt im Rahmen der aktuellen Möglichkeiten bestmög-
lich zustande kommen kann. „Natürlich stehen wir auch nach wie 
vor telefonisch für Fragen bereit“, unterstreicht Rita Müller.

2. DIGITALER FACHNACHMITTAG 
BERUFSORIENTIERUNG
27.04.2022  Digitale Veranstaltung des Netzwerks 
SCHULEWIRTSCHAFT Heilbronn-Franken | Heilbronn
„Von der Schule in die Ausbildung – coronabedingten Heraus-
forderungen begegnen“ mit diesem Hauptvortrag startet Philip 
Herzer vom Bundesinstitut für Berufsbildung in Bonn die Online-
veranstaltung für alle, die in Schule und Wirtschaft in der Berufs-
orientierung aktiv sind. 

Mittwoch, 27.04.22, 14.00 – 17.00 Uhr,   
Onlineveranstaltung über Moodle 
Programm
14.00 Uhr  Begrüßung, Eröffnung & Moderation
14.10 Uhr   Vortrag: Von der Schule in die Ausbildung – coronabe-

dingten Herausforderungen begegnen; Philip Herzer, 
Bundesinstitut für Berufsbildung, Bonn

15.10 Uhr   Präsentation BO-Angebot der HWK,   
Daniel Reistenbach

15.20 Uhr  Workshop 1 – 5 parallel
16.30 Uhr  Abschlussrunde im Plenum
17.00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Anmeldung
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren Wunsch- und Alterna-
tiv-Workshop an. Die Teilnehmerzahl ist sowohl für die Veranstal-
tung als auch für die Workshops begrenzt. Anmeldungen bis 
13.04.2022 möglich.
Die Anmeldung erfolgt mit folgendem OFT-Link: http://oft.kul-
tus-bw.de/formular/801088ceab76422aa8c1fadb58725782
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigungsmail für Teil-
nahme und Workshop. Wenige Tage vor der Veranstaltung erhal-
ten Sie dann die Zugangsdaten. Ebenfalls erhalten Sie per Mail 
die Anleitung zur Anmeldung in Moodle2 des ZSL. Bitte folgen 
Sie den Anweisungen. 

Weitere Infos oder bei Fragen:
Service SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Württemberg
Harald Daumüller, Telefon 07131 38262-45

Städtischer Kindergarten RosenbergStädtischer Kindergarten Rosenberg

Aus Test-Müll wird ein Puppenhaus mit Spielplatz
Viele, viele Packungen gibt es von unseren Corona-Tests im Kin-
dergarten. Das ist nicht schlecht für unsere kreativen Gedanken. 
Wir haben schon viele angemalt und verklebt und das macht uns 
auch richtig Spaß. Unser aktuelles Projekt ist ein Puppenhaus mit 
Spielplatz. 

das Ticket landesweit einheitlich zum 1. März 2023 einzuführen. 
Das Land übernimmt mit einer Förderung von 70 Prozent der 
Kosten den Großteil der Förderung und stellt hierfür bis zum Jahr 
2025 rund 327 Millionen Euro zur Verfügung.

Attraktives Angebot für junge Menschen
Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: „Mit dem landeswei-
ten Jugendticket machen wir den öffentlichen Verkehr für junge 
Menschen erfahrbar und legen damit den Grundstein für eine 
nachhaltiges Mobilitätsverhalten. Der gemeinsame Start am 
1. März 2023 sorgt dafür, dass alle jungen Menschen in Baden-
Württemberg zur gleichen Zeit dieses attraktive Angebot für 
ganz Baden-Württemberg erhalten.“
Das landesweite Jugendticket erwerben können alle Jugendli-
chen mit Wohnort in Baden-Württemberg bis zum 21. Geburts-
tag sowie Schülerinnen und Schüler, Studierende, Auszubilden-
de und Freiwilligendienstleistende bis zum 27. Geburtstag. Das 
Förderprogramm zum landesweiten Jugendticket wird zeitnah 
veröffentlicht.

Planungssicherheit für Aufgabenträger   
des öffentlichen Nahverkehrs
Für die kommunale Seite erklärten Landkreistagspräsident Joa-
chim Walter und Städtetagspräsident Dr. Peter Kurz: „Wir begrü-
ßen die Initiative für ein landesweites Jugendticket und unter-
stützen die Umsetzung in den Verkehrsverbünden des Landes. 
Dabei war uns die Zusage des Landes wichtig, das Ticket nach der 
Einführungsphase sauber zu evaluieren, insbesondere auch be-
züglich der finanziellen Rahmenbedingungen für die Land- und 
Stadtkreise. Denn diese werden als Antragsteller des Förderpro-
gramms erhebliche Eigenmittel aufbringen müssen. Dankbar 
sind wir dem Land für die auch von den Fraktionsvorsitzenden 
Andreas Schwarz und Manuel Hagel nochmals bekräftigte Ab-
sicht, die Förderung des Jugendtickets noch in dieser Legislatur-
periode mit Wirkung ab dem Jahr 2026 gesetzlich abzusichern 
– das schafft Planungssicherheit für die kommunalen Aufgaben-
träger des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV).“ 
Dr. Alexander Pischon, Vorsitzender der Landesgruppe Baden-
Württemberg des Verbands Deutscher Verkehrsunternehmen, 
und Thomas Hachenberger, Verbünde-Sprecher Baden-Würt-
temberg, erklärten: „Die Verkehrsverbünde und die für den Abo-
Vertrieb zuständigen Verkehrsunternehmen arbeiten tatkräftig 
an der Einführung des Jugendtickets. Wir freuen uns auf das neue 
attraktive Angebot an unsere Kunden! Gleichermaßen muss eine 
auskömmliche Finanzierung auch nach 2025 und für den weite-
ren ÖPNV-Ausbau zur Erreichung der Klimaziele gesichert sein.“

Kreißsaalführungen – auch digital erfolgreich
Im Hohenloher Krankenhaus 
in Öhringen kommen jährlich 
über 1 000 Babys zur Welt. 
Seit Mai 2021 findet an jedem 
zweiten Montag im Monat 
um 17 Uhr eine digitale Kreiß-
saalführung statt (außer an 
Feiertagen). Hierfür werden 
Teilnahmelinks versendet. Eine 
Anmeldung ist über die E-Mail-
Adresse hohenloher-kranken-
haus@bbtgruppe.de möglich. Informationen zum Kreißsaal und 
ein Video finden Sie im Internet unter www.hohenloher-kranken-
haus.net auf den Seiten der Geburtshilfe.
Vor Corona gab es im Hohenloher Krankenhaus in Öhringen re-
gelmäßig Kreißsaalführungen, die sehr gut besucht waren und 
bei denen sich neben der örtlichen Begehung auch das Personal 
vorstellen konnte. Wo ist der Kreißsaal, welche Hebammen, Ärzte 
und Pflegekräfte sind vor Ort, wie läuft die Geburt ab, wo kann 
ich mich anmelden? Da der Bedarf nach wie vor da ist, Fragen 
wie diese zu klären und einen Eindruck von der geburtshilflichen 
Abteilung zu geben, gibt es das Angebot einer digitalen Kreiß-
saalführung.
Hierbei wird von einer Hebamme und einem Arzt das Angebot 
rund um die Geburtshilfe vorgestellt und es werden Fragen von 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern live beantwortet. 

 
Kreißsaal 
 Foto: Hohenloher Krankenhaus
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Da können wir sogar mit un-
seren kleinen Puppen prima 
spielen. Wir wollen uns aber 
noch viel mehr überlegen, 
denn eine lange Eisenbahn 
wäre auch nicht übel oder 
schöne Frühlingspuzzle, oder, 
oder, oder.
Unsere Erzieher helfen uns da 
bestimmt und wir können ja 
auch noch viele Ideen sam-
meln, Material haben wir ge-
nug. Natürlich freuen wir uns 
noch viel mehr, wenn das häss-
liche Coronavirus uns nicht mehr ärgert.
Die Kinder vom Rosenberg-Kindergarten

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa NEWS 
Nachmittagsprogramm (Nach den Osterferien)
Kreativatelier – malen und zeichnen  
  Montag  16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Videowerkstatt Dienstag 15:30 Uhr – 17:30 Uhr
Just Dance  Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Basteln  Donnerstag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Kino  Freitag  16:00 Uhr – 17:30 Uhr

Für die 6 Wochen zwischen Ostern und Pfingsten haben wir uns 
ein tolles Nachmittagsprogramm für euch überlegt. Es ist für je-
den was dabei. Gerne könnt ihr das ausgefüllte Formular persön-
lich vorbeibringen oder per Email zuschicken. Unser Programm 
sowie die Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage:
www.jugendpavillon-oehringen.de. Das Tragen einer Maske ist 
freiwillig und wird empfohlen.

Bundesfreiwilligendienst im JuPa
Für alle die noch nicht wissen, 
was sie nach der Schule studie-
ren oder in welchem Bereich 
sie eine Ausbildung beginnen 
sollen, ist ein Bundesfreiwilli-
gendienst genau das Richtige. 
Bei uns ist von der Planung und 
Organisation der unterschied-
lichsten Veranstaltungen, über 
das verwalten unserer Social-
Media-Kanäle, bis hin zu span-
nenden Aktionen mit Kindern 
und Jugendlichen alles dabei. 
Wer Interesse hat, sich sozial 
zu engagieren und einen Bun-
desfreiwilligendienst bei uns 
im Jugendpavillon zu absolvie-
ren, kann sich bei Herr Saknus 
(hans-juergen.saknus@oehrin-
gen.de) melden und sich dafür 
bewerben.

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Neue Adresse Haller Straße
Bitte beachten Sie, dass das Büro der Jugendmusikschule an die 
Haller Straße 22 umgezogen ist.

Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22
74613 Öhringen
Tel.: 0 79 41/ 68 40 30
E-Mail: jugendmusikschule@oehringen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 09:30 – 12:00 Uhr
Donnerstags zusätzlich von 15:00 – 18:00 Uhr

 
 Foto: JuPa

Schlagzeuger beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
Erfolgreiche Schlagzeugschüler bei Landeswettbewerb   
„Jugend musiziert“
Am vergangenen Wochenende fand der Landeswettbewerb „Ju-
gend musiziert“ statt, für den sich die unsere Schüler Matti Gneuß 
und Emilian Dörrer aus der Schlagzeugklasse von Winfried Haug 
qualifiziert hatten.
Das Team der JMS freut sich sehr über den 1. Preis von Matti in 
der Altersgruppe II und den 2. Preis von Emilian, ebenfalls in der 
Altersgruppe II. Wir gratulieren beiden Schülern sehr herzlich für 
den großartigen Erfolg!
Das viele Üben und die umfangreichen Vorbereitungen haben 
sich gelohnt und für beide Schüler war der Wettbewerb, der in 
Renningen stattfand, sicher ein eindrucksvolles Erlebnis.
Vorbereitet und beim Wettbewerb begleitet hat Emilian und Mat-
ti unser Schlagzeuglehrer Winfried Haug. Auch an ihn herzlichen 
Glückwunsch und großen Dank für die viele Mühe in der Vorbe-
reitung.
Die JMS wünscht Matti und Emilian weiterhin viel Erfolg und viel 
Freude beim Musizieren!
Für die nächsten Monate bereitet die JMS viele Veranstaltungen 
vor. Vom Infotag am 8. Mai, der noch in einem abgewandelten 
Format stattfinden muss, über einen Schnuppertag am 25. Juni, 
haben wir einige weitere Veranstaltungen in Planung.
Wir freuen uns sehr, dass wir unseren Schülerinnen und Schülern 
wieder viele Möglichkeiten bieten können, mit ihrer Musik an die 
Öffentlichkeit zu gehen.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine und Gottesdienste
Sonntag, 10.04.
9.00 Uhr  Gottesdienst-Altenheim (Prädikantin Feiler)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), Michelbach
10.00 Uhr  Begrüßungs-Gottesdienst (Dekanin Waldmann/ 

Diakonin Schindhelm), Opfer: Kirchenmusik
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), Rosenberg-Gemeindeh.

Montag, 11.04.
20.00 Uhr  Passionsandacht (Pfr. Dinger), Bürgerhaus Westernbach
20.00 Uhr    Offener Frauentreff Besuch Passionsandacht,   

Bürgerhaus Westernbach

Dienstag, 12.04.
19.00 Uhr  Passionsandacht (Pfr. Binder), Ostergarten
19.30 Uhr  Nachtwächterführung Frauen wie wir, Marktplatz

Mittwoch, 13.04.
19.00 Uhr  Passionsandacht (Pfr. Binder), Ostergarten

Donnerstag, 14.04. Gründonnerstag
10.00 Uhr   Gottesdienst mit AM (Pfr. Dinger),   

Haus der Betreuung und Pflege, Möhrig,
19.00 Uhr   Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), Stiftskirche,   

Opfer: Gemeindeh. Arche

Freitag, 15.04. Karfreitag
9.30 Uhr  Gottesdienst mit AM (Pfr. Dinger), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM (Dekanin Waldmann),   
 Opfer: „Aktion Hoffnung“
15.00 Uhr   Musik u. Texte zur Todesstunde Jesu (Pfr. Machado) 

mit Stiftskantorei

Sonntag, 17.04. Ostersonntag
5.30 Uhr   Osternacht-GD mit AM u. Jug.kantorei (Pfr. Wössner/

S.+J.Breidenbach), Marktplatz mit Osterfeuer
8.00 Uhr   Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Öhringen 

(Pfr. Dinger)
9.00 Uhr  Gottesdienst-Altenheim mit AM (Präd.in Feiler)

 
Ein Puppenhaus aus leeren Coro-
na-Testpackungen bastelten die 
Kinder im Kindergarten Rosen-
berg Foto: Kiga Rosenberg
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Ich wünsche Ihnen diese Erfahrung und lade Sie ein, in den Got-
tesdiensten Gottes Nähe zu spüren angesichts der Schrecken die-
ser Zeit, österliche Kraft zu sammeln und Hoffnung zu schöpfen!
Möge Ihr Leid und das Leid der Schöpfung geborgen sein an Kar-
freitag und Freude aufbrechen im österlichen Licht!

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!  
Palmsonntag, 10. April 2022
10 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg

Gründonnerstag, 14. April 2022
19 Uhr Gottesdienst im Freien um die Ohrnberger Kirche

Karfreitag, 15. April 2022
10 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Möglingen mit dem Kirchen-
chor mit Abendmahl (Einzelkelche)

Ostersonntag, 17. April 2022
10 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Ohrnberg mit Abendmahl 
(Einzelkelche)

Ostermontag, 18. April 2022
10 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung – nach Möglich-
keit im Freien um die Baumerlenbacher Kirche

Gründonnerstag – 
„Bleibet hier und wachet mit mir, wachet und betet“
Am Gründonnerstag, 14.04. 
um 19 Uhr: Im Freien gehen 
wir gemeinsam Schritte in diese 
Nacht – in einem Gottesdienst 
mit Petrus am Feuer. Rund um 
die Ohrnberger Kirche. Die Kon-
fis gestalten den kurzen Gottes-
dienst mit. Er eignet sich für die 
ganze Familie.

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
liebe KLEINE und Große, 
liebe Gemeinde!
Ihr alle seid getauft, Sie alle sind getauft. ALLE sind eingeladen 
(natürlich auch jeder, der noch nicht getauft ist!) zu unserem Got-
tesdienst am Ostermontag um 10 Uhr rund um die Baumer-
lenbacher Kirche!
Ostern und Taufe – das hat ganz viel miteinander zu tun. Das wer-
den wir feiern. Denn Jesus ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auf-
erstanden! Grund zu großer Freude!

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld
Sonntag, 10. April – Palmsonntag –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
11.00 Uhr  Taufgottesdienst

Donnerstag, 14. April – Gründonnerstag –
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!

Freitag, 15. April – Karfreitag –
10.00 Uhr   Gottesdienst unter Mitwirkung des Posaunenchores 

(Pfr. Th. Ranz)
11.00 Uhr  Abendmahlsfeier

Sonntag, 17. April – Ostersonntag –
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Montag, 18. April – Ostermontag –
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!

„Komm und sieh – ein österliches Bodenbild“
Wir könnten die Passionszeit – Jesu Leiden und Sterben nicht 
aushalten, wenn wir nicht wüssten: Dieser Weg führt durch die 

 
 Foto: NE

9.30 Uhr  Gottesdienst mit AM (Pfr. Machado), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM (Pfr. Dinger),   
 Opfer: Kirche Michelbach
10.00 Uhr   Gottesdienst mit AM (Pfr. Wössner) Untersöllbach 

Reithalle
10.45 Uhr  Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder),   
 Rosenberg-Gemeindehaus

Montag, 18.04. Ostermontag
10.00 Uhr   Fam.-Gottesdienst mit Segnung/Tauferinnerung 

(Dekanin Waldmann), Opfer: Kinderkircharbeit
10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder) Seniorenheimat
17.00 Uhr  Abschluss-Gottesdienst, Ostergarten

Freitag, 22.04.
15.30 Uhr  Gottesdienst, AWO Kesseläcker (Präd.in Feiler)
17.00 Uhr  Friedensgebet, Seitenkapelle oder Ölberg

Sonntag, 24.04.
9.00 Uhr  Gottesdienst-Altenheim (Prädikantin Feiler)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Machado),   

Opfer: Kirchenmusik
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindehaus
14.30 Uhr  Menschen, die ihren Partner verloren haben,   
 Rosenberg-Gemeindehaus

Montag, 25.04.
15-16 Uhr  Spaziergang für Trauernde, Treffpkt. Alte Turnhalle

Begrüßung
Diakonin Dorothea Schind-
helm wird am Sonntag, 10. 
April, um 10 Uhr feierlich im 
Gottesdienst in der Stiftskirche 
in ihr Amt als Diakonin einge-
setzt. Im Anschluss findet ein 
Stehempfang auf dem Markt-
platz statt. Dort können die 
Gäste mit Frau Schindhelm 
ins Gespräch kommen und sie 
kennenlernen.

Ostergarten und 
-gottesdienste
Der Ostergarten Öhringen 
findet noch bis 18. April im 
Erdgeschoss des Stiftsgebäu-
des, in der Seitenkapelle der Stiftskirche und auf dem Ölberg 
statt. Er kann nur nach vorheriger Anmeldung über die Home-
page www.ostergarten-oehringen.de oder per Telefon 07941 
988797 besucht werden. Es gilt die 3G-Regel. Schüler bis 17 Jah-
ren müssen einen Schülerausweis vorlegen. Für Kindergarten-
gruppen und Schulklassen ist der Ostergarten montags bis frei-
tags zwischen 8 und 13 Uhr geöffnet. Kleingruppen mit maximal 
acht Personen können ihn freitags von 14 bis 19 Uhr, samstags 
von 9 bis 19 Uhr und sonntags von 11 bis 19 Uhr besuchen. Der 
Eintritt zum Ostergarten ist frei. Es werden Spenden erbeten.

Anmeldung für die Ostergottesdienste erforderlich
Bitte melden Sie sich für die Gottesdienste an Karfreitag, 
Ostersonntag und Ostermontag über
https://ekoehringen.church-events.de/ an 
oder telefonisch: 0170-6779725

Ostern
Gottesdienste in der Passions- und Osterzeit –   
dieses Jahr wieder in den Kirchen
2 Jahre lang konnten wir in der Passions- und Osterzeit keine Got-
tesdienste feiern.
Sicher Geglaubtes ist verloren gegangen. Die Coronazeit und der 
Krieg in der Ukraine sind ein Einschnitt in unser Lebensgefühl.
In der Karwoche und am Karfreitag vergewissern wir uns, dass wir 
im Leid nicht verlassen sind.
An Ostern feiern wir den Sieg des Lebens über den Tod, den Sieg 
der Hoffnung über die Verzweiflung.

 
D. Schindhelm Foto: pr
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Auferstehung ins Leben. Die Mitarbeiter von „Stufen des Lebens“ 
wünschen sich, dass Menschen durch dieses Bodenbild mit dem 
Weg Jesu in Berührung kommen.
Das Bodenbild ist ab 17.04.2022 jeweils von 10.00-18.00 Uhr in 
der Laurentiuskirche in Bitzfeld zu sehen. Herzliche Einladung!

Aktuelle Infos per E-Mail bekommen.
Wenn Sie aktuelle Informationen und Lesegottesdienste per 
Rundmail bekommen möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail 
an pfarramt.bitzfeld@elkw.de.
Infos werden auch auf unserer Homepage eingestellt (www.ge-
meinsam-gemeinde.de).

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Termine der Katholischen Kirchengemeinde   
St. Joseph Öhringen
Gottesdienste
Freitag, 8.4.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 9.4.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10.4. Palmsonntag
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Gottesdienst für Kinder
Dienstag, 12.4.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 14.4. Gründonnerstag
19:00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl
Freitag, 15.4. Karfreitag
10.00 Uhr Picknick-Gottesdienst (Gemeindesaal)
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christ
19:00 Uhr Karmette
Samstag, 16.4. Karsamstag
8:00 Uhr Laudes
21.00 Uhr Feier der Osternacht
Sonntag, 17.4. Ostern
10.40 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr feierliche Vesper
Montag, 18.4. Ostermontag
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 19.4.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 22.3.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 23.4.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 24.4. Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit /   
Weißer Sonntag
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion
Dienstag, 26.4.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 29.4.
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 30.4.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1.5.
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion
18.00 Uhr Maiandacht

Friedensgebet immer montags um 18 Uhr   
(auch Ostermontag)
Rosenkranzgebet immer dienstags um 17.15 Uhr
Kreuzwegandacht immer mittwochs um 17:00 Uhr bis 13.4.22
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr

Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (FFP2-Maske) ist verpflichtend auch 
während des Gottesdienstes.

Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros
oder online unter https://www.churchify.de/sejock

Tanz in den Mai am 30. April
Wenn es die Corona-Vorschriften erlauben, ist am Samstag,  
30. April zum Tanz in den Mai in den Gemeindesaal von St. Joseph 
eingeladen. Einlass ist ab 19 Uhr. Der Kartenvorverkauf startet ab 
1. April im Pfarrbüro von St. Joseph. Im Eintrittspreis ist ein Begrü-
ßungsgetränk sowie das Essen enthalten.

Ein Viertele
Schwäbischer Rückblick auf 25 Jahre Kirchengeschichte
Schwäbisches Essen vom Team Faire Gemeinde, Wein (und ande-
res), Talk-Runden und Musik von der Kleinen Band – das erwartet 
Sie am Freitag, 13. Mai um 19 Uhr im Gemeindesaal von St. Jo-
seph.
Im Rahmen des silbernen Priesterjubiläums von Pfarrer Klaus 
Kempter findet diese Veranstaltung statt. Als Gäste bei der Talk-
Runde sind dabei: Weihbischof em. Johannes Kreidler, Maximilian 
Magiera, Tanja Grathwohl, Cornelia Abt und Valentina Sperling. 
Die Moderation übernimmt Albert Maisborn.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für Essen und Getränke sowie den 
Verein „Freundeskreis Maria Hochheim“ ist erwünscht. Einlass ist 
ab 18:30 Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich unter:   
www.churchify.de/sejock oder 07941 989790.

Fahrt zum Katholikentag
Es wird eine gemeinsame Fahrt mit dem Zug am 27. Mai nach 
Stuttgart zum 102. Deutschen Katholikentag geben. Dieser findet 
vom 25.-29. Mai statt und steht unter dem Leitwort „leben teilen“. 
Die genaue Abfahrt- und Rückkehrzeit, der Ablauf sowie eine An-
meldeliste auf Churchify werden noch bekanntgegeben.
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter www.churchify.de/
sejock oder telefonisch im Pfarrbüro.
Mehr Informationen zum Katholikentag finden Sie unter   
https://www.katholikentag.de/

Ausflug nach Rottweil und Irslingen
Jubiläumsfahrt am 5. Juli 2022
Im Rahmen seines silbernen Priesterjubiläums lädt Pfarrer Kemp-
ter am Dienstag, 5. Juli 2022 zu einem Ausflug in seine Heimat 
ein.

Als Programm ist geplant:
- Abfahrt um 10 Uhr nach Rottweil
- Brezel-Frühstück in Maria Hochheim
- Stadtführung in Rottweil
- Gottesdienst in St. Martin, Irslingen
- Abendessen
- Rückkehr gegen 22 Uhr
Anmeldungen sind schon jetzt unter www.churchify.de/sejock 
möglich oder unter 07941 989790. Der Teilnehmerbetrag von 30 
Euro (Fahrt, Brezelfrühstück und Stadtführung) ist innerhalb einer 
Woche nach Anmeldung zu entrichten (bar im Pfarrbüro oder auf 
das Konto der Kirchenpflege).

Kontakt: Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo  9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
Di, Mi, Do  15 – 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

TIPPS FÜR UNSERE AUTOREN:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Außerdem finden Sie unsere Gottesdienste auch auf unserem 
YouTube-Kanal: SV Öhringen. Schauen Sie gerne mal rein.

Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
Eltern-Kind-Kreis Dienstag 9.30-11.00 h
Eltern-Kind-Kreis Mittwoch 9.30-11.00 h
Kinderstunde  Dienstag 16.30-17.30 h
Jungschar  Dienstag 17.45-19.15 h
Teenkreis  Freitag 20.00-22.00 h
Jungendkreis  Donnerstag 19.00-21.30 h

Besondere Veranstaltungen
Dienstag, 12. April 19.30 h Passionsandacht
Mittwoch, 13. April 19.30 h Passionsandacht
Donnerstag, 14. April 19.00 h Feierabendmahl,   
  anschl. Passionsandacht
Sonntag, 17. April 6.00 h Auferstehungsfeier am Golberg
Sonntag, 17. April 9.30 h und 11.00 h Osterfeier
Sonntag, 24. April 15.00 h Brettspielkreis
Freitag, 29. April 14.30 h Halb-3-Kaffee 
  mit Wilfried Herrmann
Freitag, 29. April 19.00 h Männertreff im Gebetshaus

Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben,   
im Haus der SV, Weygangstraße 31 in Öhringen statt.

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch,
Weygangstr. 31, Öhringen (07941-985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Zusammenkünfte, Sondervortrag und Gedenkgottesdienst 
in Präsenz und per Videostream
Jehovas Zeugen halten ihre Zusammenkünfte jetzt wieder im 
Königreichssaal Öhringen, An der Lehmgrube 5, ab. 

 
Der wichtigste Feiertag von Jehovas Zeugen findet auch dieses Jahr 
digital und in Präsenz  statt Foto: JZ

Die Möglichkeit, per Videokonferenz an den Zusammenkünften 
teilzunehmen, bleibt weiterhin bestehen. Wenn Sie online dabei 
sein möchten, melden Sie sich bitte unter 07941/8861.  
Wir rufen Sie zurück.
Am Freitag, den 15. April 2022 gedenken Jehovas Zeugen welt-
weit des Todes Jesu. Im Mittelpunkt dieses besonderen Gedenk-
gottesdienstes steht die Dankbarkeit für das Leben und Sterben 
Jesu und was das für jeden einzelnen Menschen bedeutet. In 
Öhringen laden sie in den nächsten Tagen und Wochen viele 
Einwohner per Brief zur Gedenkfeier und auch zu einem Sonder-
vortrag ein, der am 10.4.2022 um 13:30 Uhr stattfindet und das 
Thema „Echte Hoffnung – wo zu finden?“ behandelt.
Die Feiern finden in Präsenz statt, werden aber auch per Video-
konferenz übertragen.

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen  
Termine und Gottesdienste  
Sonntag, 10.04.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Freitag, 15.04.
15.00 Uhr  Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 17.04.
10.00 Uhr Ostergottesdienst für die ganze Familie

Gruppen und Kreise  
Freitag, 08.04. 
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Freitag, 22.04. 
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt. Gottesdienste können auch online, unter www.
oehringen.die-apis.de miterlebt werden.

Kontakt:
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können.
Sonntag: 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Livestream NAK Öhringen

Mittwoch: 20:00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Livestream NAK Öhringen
Bitte um Beachtung, dass es jederzeit Änderungen/Anpassungen 
aufgrund der aktuell gültigen Corona-Verordnung geben kann.

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT – vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten um 9.30 
Uhr und um 11.00 Uhr. Parallel zum ersten Gottesdienst finden 
Kindergottesdienste für verschiedene Altersstufen statt.
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941-
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die Predigten jederzeit anhören 
können.
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Sonntag, 10.4.22 13:30-15:15 Uhr
SONDERVORTRAG: „Echte Hoffnung – wo zu finden?”
Dieser Vortrag behandelt die Hoffnung aus der Bibel,   
die Jesus uns durch seinen Tod eröffnet hat.
Wachtturm-Bibelstudium:   
Vertraust du der Vorgehensweise Jehovas? (5. Mose 32:4)

Freitag, 15.4.22 20:00-21:00 Uhr
GEDÄCHTNISMAHL (Feier zum Gedenken an den Tod Jesu)
KULTURa Öhringen, Herrenwiesenstraße 28
Beginn: 20:00 Uhr, Teilnahme auch per Videokonferenz möglich

Sonntag, 17.4.22 13:30-15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Ist Jehova meine Festung?”   
Die Bibel sagt künftige Ereignisse voraus. Jeder von uns sollte sich 
daher fragen: „Wie werden sich künftige Ereignisse auf mich und 
meine Familie auswirken?“ Es wird gezeigt, wie wir uns noch en-
ger an Jehova halten können, um die biblischen „letzten Tage“ zu 
überleben.

Wachtturm-Bibelstudium:   
„Höre auf die Worte der Weisen“ (Spr. 22:17)

Freitag, 22.4.22 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:  
Bibelleseprogramm 1. Samuel 23-24

Schätze aus Gottes Wort:  
„Warte geduldig auf Jehova“ (1. Sa. 24)

Kultur – Bildung – Freizeit

Endlich Frühling – endlich im Freien klettern!
Pünktlich zu Ostern öffnet am 
16. April der Kletterturm Öhrin-
gen die Tore für alle, die sich 
den ultimativen Kick geben 
und in schwindelnder Höhe 
über schwankende Balken ba-
lancieren wollen. Und das alles 
für fast alle Altersgruppen von 
5 bis 99+!
Weiterhin ist es notwendig, 
dass Gäste ihren Besuch an-
melden und Plätze online auf 
der Homepage des DAV  www.
kletterturm-oehringen.de 
buchen.
Neben dem Klettern an den 
Wochenenden und in den Fe-
rien steht der Turm jederzeit 
für Schulklassen, Gruppen und 
Firmen – auch mit qualifizier-
tem Teamtraining – zur Verfügung. Hier erfolgt die Buchung aller-
dings per E-Mail an: info@kletterturm-oehringen.de.
„Wir hoffen, dass die Zeit der Beschränkungen und Unsicherhei-
ten sich nun dem Ende neigt und ein unbeschwerter Freizeitspaß 
möglich wird“‚ meinte Andreas Eber, der Leiter des Kletterturmes, 
der auch in diesem Jahr in den Sommerferien mit seinem Team 
das Ferienprogramm für Kinder von 7–14 Jahren gestaltet.
Unter dem Motto „Cool Hot Summer“ können sich die Teilnehmer 
in den Sommerferienwoche vom 1. August bis zum 9. Septem-
ber an je 5 Tagen auf ein vielfältiges Abenteuerprogramm freu-
en. Geo- und Erkundungsspiele, Geschicklichkeitstraining, der 
Umgang mit Pfeil und Bogen, die Herstellung von Schmuck und 
Kunstobjekten, der Stockkampf gehören genauso zum Angebot, 
wie ein Besuch im H2Ö, Museumsbesuche, eine S-Bahn-Schnit-
zeljagd entlang der Linie S4 und ein Ausflug in die Kletterarena 
Heilbronn. Selbstverständlich stehen den Teilnehmern auch täg-
lich alle vier Ebenen des Kletterturmes zur Verfügung, um die ei-
genen Grenzen auszuloten und die Balance zu trainieren.

 
Los geht es wieder in luftige Hö-
hen auf dem Öhringer Kletter-
turm Foto: DAV Kletteranlagen

 Betriebs-GmbH

Informationsveranstaltung   
zu Fördermöglichkeiten im Programm   
„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung"

KULTUR MACHT DEN 

HOHENLOHEKREIS STARK! 

DIGITALE INFORMATIONS-

VERANSTALTUNG   

BERATUNGSSTELLE 

KULTUR MACHT STARK

BADEN-WÜRTTEMBERG

         26. APRIL 2022

  18:30 – 20:00 UHR

       

PROGRAMM

Digitale Informationsveranstaltung zu aktuellen Fördermöglichkeiten 
im Programm „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“  

18:15  Technisches Onboarding 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

18:30  Begrüßung  
 Leon Neidhart, Landratsamt Hohenlohekreis
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

18:35 Grußwort  
 Susanne Rehm (LKJ Baden-Württemberg)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

18:40 Einführung ins Programm „Kultur macht stark“
 Louisa Egbaiyelo (LKJ Baden-Württemberg)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

19:00  Mein Land – Zeit für Zukunft
  Klaus Komatz, Türkische Gemeinde in Deutschland 

19:15  Chance Tanz
  Katharina Schneeweis, Aktion Tanz – 
 Bundesverband Tanz in Bildung und Gesellschaft e. V. 

19:30  Wir sind LeseHelden
  Verena Kaster, Borromäusverein e. V. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

19:45  Offene Fragerunde
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

20:00  Ende der Veranstaltung

Beratungsstelle „Kultur macht stark“ Baden-Württemberg
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ) Baden-Württemberg 
Fon 0711 95 80 28 25  |  kultur-macht-stark@lkjbw.de

Die Zugangsdaten zur Online-Veranstaltung erhalten Sie am Vortag.
Eine Anmeldung ist bis zum 25.04., 11.00 Uhr über diesen Link 
erforderlich: https://eveeno.com/KMSHohenlohekreis
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Eine Veranstaltung der Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung 
Baden-Württemberg in Kooperation mit dem Landratsamt Hohenlohekreis

 
 Foto: Kulturstiftung Hohenlohe

Das Regionalmanagement Kultur sowie das Jugendreferat des 
Hohenlohekreises laden Sie am 26.04. um 18:30 Uhr herzlich zu 
einer digitalen Informationsveranstaltung zu aktuellen Förder-
möglichkeiten im Programm „Kultur macht stark. Bündnisse für 
Bildung" ein.
Kultur fördert die persönliche Entwicklung und stärkt den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Da sich der Hohenlohekreis durch 
eine vielfältige und reiche Kulturlandschaft auszeichnet, sollte 
diese auch gezielt dafür genutzt werden. Das Programm „Kultur 
macht stark. Bündnisse für Bildung“ hat genau das zum Ziel. Es 
fördert Projekte der außerschulischen Bildung für bildungsbe-
nachteiligte Kinder und Jugendliche. Eine 100 % Förderung ist 
möglich!
Die Veranstaltung startet mit der Vorstellung des Förderpro-
gramms durch die Beratungsstelle „Kultur macht stark“ Baden-
Württemberg. Im Anschluss stellen sich einzelne Förderer und 
Initiativen vor und zeigen auf, wie konkrete Projekte in der Ver-
gangenheit aussahen, was bei der Bewerbung zu beachten ist 
und welche Projekte in Zukunft denkbar sind. Abgeschlossen 
wird der Informationsabend mit einer offenen Fragerunde.   
Das ausführliche Programm finden Sie im Anhang.
Die Teilnahme ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung unter 
folgendem Link bis zum 25.04. um 11 Uhr notwendig:  
https://eveeno.com/KMSHohenlohekreis
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen, es lohnt sich – 
denn: Kultur macht den Hohenlohekreis stark.

Noch einmal ist alles offen – Ältere in der 
gesellschaftlichen Transformation

Online-Vortrag mit Cornelia Coenen-Marx,   
Pastorin und Autorin
Wir erleben zurzeit erhebliche gesellschaftliche Umbrüche – vom 
Klimawandel bis zur Digitalisierung. Zugleich verändert der de-
mographische Wandel die Rolle der Generationen. Und auch 
die herkömmlichen Altersbilder sind überholt. Welche Chancen 
haben Ältere in diesen Umbrüchen im Blick auf das persönliche 
Leben? Und welche Aufgaben für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt?
Der Vortrag findet am Mittwoch, 13. April 2022 um 16:30 Uhr 
online statt. Die Zugangsdaten erhalten Sie nach der Anmeldung 
unter 07130 48480 oder unter info@e-tl.de. Ihre Anmeldung erbit-
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„Im Entleihen ist die Stadtbücherei seit Anbeginn Profi! Warum 
nun also nicht auch Dinge verleihen und eine Bibliothek der 
Dinge in Öhringen etablieren? Gegenstände, die nur selten ge-
braucht werden oder die man mal ausprobieren, jedoch nicht di-
rekt kaufen möchte, können bei uns ausgeliehen werden. Ähnlich 
unseren Medien. Statt Bücher gibt es Spielzeug, Küchengeräte, 
Musikinstrumente, Sportzubehör und andere nützliche Gegen-
stände. Dies soll ein weiterer Schritt in Richtung Nachhaltigkeit 
sein“, freut sich Stadtbüchereileiterin Irina Dorsch.
Vor ein paar Jahren noch als innovativer Trend mit großen Au-
gen bestaunt, ist die Bibliothek der Dinge in vielen öffentlichen 
Bibliotheken schon Realität. Mit dem Verleihen von Alltagsge-
genständen liegen die Bildungsorte voll im Trend der „Shareco-
nomy". Nachhaltigkeit, Innovation und auch der soziale Beitrag, 
sind Dreh- und Angelpunkte der Initiative. „Wer tauscht und teilt, 
wirft weniger weg. Zu oft kaufen wir teure Gegenstände, die wir 
nur sporadisch verwenden. Diese Dinge nehmen nicht nur viel 
Platz in unseren Wohnungen ein, ihre Großproduktion bedroht 
auch die begrenzten Ressourcen unserer Erde“, sagt Irina Dorsch.
Welche Dinge angeschafft werden, können die Stadtbücherei-
Besucherinnen und -Besucher mitbestimmen. „Damit die Biblio-
thek der Dinge Ihren Wünschen entspricht, sind wir auf Ihr Feed-
back angewiesen. Welche Gegenstände sollen zukünftig in der 
Bücherei angeboten werden? Welche Gegenstände wolltet ihr 
schon immer mal testen? Machen Sie mit bei unserer Umfrage. 
Sie dient dazu, eine erste Auswahl zu erhalten und so einen ge-
lungenen Start der Bibliothek der Dinge zu ermöglichen“, sagt 
Irina Dorsch.

Bei der Umfrage wurden sechs Kategorien zusammengestellt: 
Essen & Trinken, Technik & Gaming, Sport & 
Gesundheit, Spiel, Hobby & Basteln, Wohnen 
& Haushalt. In jeder Kategorie finden sich bis 
zu acht Dinge. Maximal drei Angebote können 
pro Kategorie ausgewählt werden. Im Feld 
„Mein Wunsch“ können eigene Vorschläge ge-
macht werden. Die Umfrage finden Sie unter 
www.stadtbuecherei-oehringen.de „Aktuelles“ 
oder über den QR-Code.

Die Stadtbücherei verlost unter allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern der Umfrage einen E-Reader, gesponsert von Pocket-
Book, als 1. Preis, und jeweils einen Stadtbücherei-Gutschein über 
eine Jahresgebühr im Wert von 18 Euro und eine Quartalsgebühr 
im Wert von 7 Euro. Teilnahmeschluss und Datum der Verlosung 
ist der 8. Mai 2022.

Das Projekt wird im Rahmen von „WissensWandel. Digitalpro-
gramm für Bibliotheken und Archive innerhalb von NEUSTART 
KULTUR“ des Deutschen Bibliotheksverbands e.V. (dbv), gefördert 
von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medi-
en, umgesetzt.

Führungen für Schulklassen
Jede Klassenführung besteht aus einer Füh-
rung durch die Jugend- und Kindermedien-
abteilung mit Vorstellung des Angebots und 
der Nutzungsmodalitäten und einem an die 
Klassenstufe angepasstem Bibliotheksspiel. 
Nach jeder Führung werden, wenn noch 
nicht geschehen, Büchereiausweise aus-
gestellt und den SchülerInnen die Möglichkeit gegeben, etwas 
auszuleihen. 
Als Vorbereitung müssen die Anmeldeformulare in der Stadtbü-
cherei abgeholt werden oder auf der Homepage heruntergela-
den werden und von den Eltern unterschrieben wieder zurück-
gegeben werden. Nur so können die Schüler sofort nach der 
Führung Medien ausleihen.

Die Ansprechpartnerin ist Marina Hanisch. Stellen Sie bitte Ihre 
Anfrage mindestens 2 Wochen vor Ihrem Wunschtermin entwe-
der per E_Mail an marina.hanisch@oehringen.de oder telefo-
nisch unter 07941 68-4214 mit folgenden Angaben:
• Wunschdatum und Uhrzeit
• Klassenstufe und Schule
• Anzahl der SchülerInnen
• Kontaktmöglichkeit (Telefonnummer/E-Mail)

 
 Foto: 
 Stadtbücherei

ten wir bis spätestens 8. April 2022. Dieses Angebot ist kostenlos 
und wird vom Team der BezirksArbeitsKreiseSenioren Heilbronn 
und dem Evangelischen Bildungswerk Hohenlohe veranstaltet.

„Mit Kindern über Krieg sprechen“
Input und Gespräch für Eltern, Großeltern und Interessierte
Das Evangelische Bildungswerk Hohenlohe lädt am Montag, 11. 
April 2022 um 20 Uhr Interessierte zu einem kurzen Input und 
anschließendem Gespräch mit Arne Burchartz, Dipl.-Pädagoge 
und Theologe und Kinder- und Jugend-Psychotherapeut‚ und 
Angelika Pannen-Burchartz, Dipl.-Sozialpädagogin, systemische 
Therapeutin und Traumatherapeutin‚ ein. Das kostenlose Ange-
bot findet im Rosenberg-Gemeindehaus Öhringen (Hungerfeld-
straße 77) statt. Eine Anmeldung an sekretariat@ebh-hohenlohe.
de oder unter 07940/55927 wird erbeten.

Verein Naturführer Hohenlohe

 
Ausbildung Landschaftspflege Foto: Verein Naturführer Hohenlohe

Sind Sie gerne draußen unterwegs? Interessiert Sie die 
Landschaft vor Ihrer Haustür? Geben Sie gerne Wissen 
weiter? Wenn ja – dann sollten Sie sich informieren:
Der Verein Naturführer Hohenlohe bietet in Kooperation mit den 
Landratsämtern der Landkreise Schwäbisch Hall und Hohen-
lohe und der Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden-
Württemberg ab Juni 2022 eine Qualifizierung zu „Natur- und 
Landschaftsführer*in Hohenlohe“ an. Die Weiterbildung findet an 
36 aufeinanderfolgenden Modulen von Juni 2022 bis April 2023 
statt. Ein Drittel des Kurses sind Theoriestunden, die anderen 
beiden Drittel Exkursionen in den Landkreisen Hohenlohe und 
Schwäbisch Hall. Die Qualifikation endet mit einer schriftlichen 
und praktischen Prüfung. Die Teilnehmergebühr beträgt 450 €. 
Mehr Informationen dazu unter: www.natur-landschaftsfuehrer-
hohenlohe.de
Um im Vorfeld genaueres über den Lehrgang zu erfahren, finden 
am 22.04.2022 in der Mehrzweckhalle in Mulfingen-Buchenbach 
und am 25.04.2022 im Europasaal in Wolpertshausen Informati-
onsveranstaltungen statt. Die Veranstaltungen beginnen um 19 
Uhr.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Mehr Nachhaltigkeit: Dinge-Leihe in der Stadtbücherei
Welche Dinge in der Bücherei entleihbar sein sollen, wird ak-
tuell per Umfrage ermittelt.
Die Stadtbücherei wird als erste Bibliothek in Heilbronn-Franken 
voraussichtlich zum Herbst zur „Bibliothek der Dinge". Neben der 
Ausleihe und der Onleihe soll die „Dinge-Leihe“ Einzug in die 
Stadtbücherei halten. Angelehnt an die 17 Nachhaltigkeitsziele 
der Agenda 2030 der UN, sollen symbolisch zunächst ebenfalls 
17 Dinge für Freizeit, Sport & Spiel und Technik angeschafft wer-
den, die aus einer Reihe von Vorschlägen der Stadtbücherei ak-
tuell im Rahmen einer Befragung ermittelt werden. Die Umfrage 
läuft noch bis zum 8. Mai. Die Dinge-Leihe ist in der Jahresgebühr 
enthalten. 
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Die Stadtbücherei bietet folgende altersspezifische 
Klassenführungen (jeweils ca. 90 Min.) an:  
1. Klasse
•  „1, 2 oder 3“-Spiel  

Hier werden den Kindern Fragen zur Bücherei gestellt. Dabei 
gibt es zu jeder Frage drei Antwortmöglichkeiten. Die Kinder 
müssen entscheiden‚ welche Antwort richtig ist und das Plakat 
mit der passenden Nummer suchen und sich darunterstellen.

2. Klasse
•  Spurensuche  

Bei der Spurensuche finden die Kinder Fußabdrücke auf dem 
Boden verteilt. Die Kinder werden in Gruppen eingeteilt und 
bekommen Aufgabenblätter mit einer Frage oder Aufgabe zu 
jeder Fußspur. Die Klasse muss Bücher finden, den Inhalt einer 
Fühlkiste erkennen und vieles mehr. Anhand der Spuren wer-
den die Kinder durch die ganze Kinder- und Jugendbibliothek 
im Erdgeschoss geführt und lernen dadurch die Bücherei und 
ihre Benutzung kennen.

3. Klasse
•  Märchenreise in die Bücherwelt  

Die Rallye vermittelt Schülern die Freude an Märchen. Sie ler-
nen neue Märchen kennen und vertiefen ihr Wissen der bereits 
bekannten Märchen. In kleinen Gruppen laufen die Kinder 
als Hänsel und Gretel durch den verzauberten „Märchenwald 
Stadtbücherei“ und erleben an verschiedenen Stationen fan-
tastische Dinge mit Hilfe von Büchern. Im Anschluss kann ein 
unbekannteres Märchen vorgelesen werden.

4. Klasse
•  Bibliotheksführerschein  

Lassen Sie Ihre Schülerinnen und Schüler Bibliotheksprofis 
werden! Nach einer Einführung dürfen die Kinder in Kleingrup-
pen die Fragen des Actionbounds „Bibliotheksführerschein“ an 
Tablets lösen. Der Bound beinhaltet Fragen zur Nutzung, zu 
Medien und zu Fristen. Nach erfolgreich bestandener „Prüfung“ 
bekommt jedes Kind eine Urkunde und ein kleines Geschenk.

5. Klasse
• Schatzsuche  

Bei der Schatzsuche werden die Kinder in 6 Gruppen eingeteilt, 
die jeweils ein vorgegebenes Buch in der Jugendabteilung fin-
den und dazu Fragen beantworten müssen. Diese Suche findet 
mit der App Actionbound statt. Weitere Teile bekommen die 
Schüler durch das richtige Beantworten von Fragen rund ums 
Thema Buch. Zuletzt muss die Karte genau angeschaut wer-
den, um den Schatz gemeinsam zu finden.

5.–6. Klasse
•  LexiFit-Rallye  

Der richtige Umgang mit Medien und Informationen nimmt 
eine immer wichtige Rolle ein. Bei vielen Schülern ist die 
schnelle Lösung über eine Suchmaschine im Internet beliebt – 
Alternativen dazu sind eher unbekannt.

  Mit der LexiFit-Rallye wird die Informationssuche in Büchern 
geübt, eine Technik, die die Schüler heute nicht mehr ohne 
weiteres beherrschen, auch wenn sie vielleicht bereits in der 
Grundschule vermittelt wurde.

 Die LexiFit-Rallye bietet folgende Vorteile: 
 • Die Schüler erfahren von der Lexikon-Vielfalt.
 • Der Spielcharakter mit Stationen ist motivierend. 
  • Die Schüler lernen Lexika als schnelle und glaubwürdige
       Quellen zu nutzen.
  • Der Aufbau verschiedener Lexika wird verständlich und der
       Umgang mit ihnen in der Praxis erprobt.

5.–9. Klasse
•  Buch-Casting  

Wie in einer Castingshow bewerten Jugendliche fünf ausge-
wählte Bücher (= Kandidaten) anhand von verschiedenen Kri-
terien. In jeder Runde (Titel, Cover, Klappentext und Schreibstil) 
fliegt ein Buch raus, bis zum Schluss das Gewinnerbuch fest-
steht. Das Casting soll zeigen, dass man ein Buch nicht nur nach 
dem „Äußeren" beurteilen soll.

7. Klasse & 12. Klasse
•  Recherche-Workshop für Facharbeiten und Referate  

Die Schülerinnen und Schüler bekommen im Plenum eine 
Einführung zu Recherchestrategien, geeigneten Informations-
quellen und der Beschaffung und Bewertung gefundener In-
formationen. Danach haben sie die Gelegenheit anhand von 
Übungsaufgaben das selbstständige Recherchieren im Online-
Katalog und ausgewählten Datenbanken zu üben. Abschlie-
ßend werden die bei der Lösung der Aufgaben angewendeten 
Suchstrategien präsentiert.

Mehr Service: Medienrückgabekasten der Stadtbücherei 
wird automatisch

Dazu zwei neue Selbstverbucherterminals   
mit Rückgabefunktion
Wer hat ihn nicht schon benutzt? Den Medienrückgabekasten 
der Stadtbücherei. Durch die Holzklappe in der Eingangstür war 
bisher eine Rückgabe außerhalb der Öffnungszeiten möglich. Die 
Medien rutschten dabei über eine Rampe in einen Holzkasten. 
„Weder entsprach der Holzkasten den gesetzlichen Brandschutz-
bestimmungen, noch ist diese Art der Rückgabe zeitgemäß“, sagt 
Stadtbüchereileiterin Irina Dorsch. Mithilfe des Förderprogramms 
WissensWandel sollen diese Umstände nun geändert werden.
Nach einer intensiven Planungs- und Umbauphase ist es jetzt 
so weit: Die Stadtbücherei Öhringen nimmt ihre automatisierte 
Außenrückgabe ab sofort in Betrieb. Sie befindet sich im mittle-
ren Torflügel des Stadtbüchereieingangs. Um zum Automaten zu 
gelangen, muss man erst mithilfe des Büchereiausweises oder 
des entliehenen Mediums die Eingangstür öffnen. Dann steht 
man innen vor dem Automaten und kann das Buch bei Rückgabe 
gleich in seinem Büchereikonto als „zurückgegeben“ verbuchen.
„Das System ist quasi narrensicher. Auf den Bildschirmen der Ter-
minals wird jeder Schritt angezeigt und erklärt. Insgesamt wird 
einiges einfacher“, sagt die Büchereileiterin. „Und die Vorteile 
liegen auf der Hand: mithilfe von RFID-Chips können die Medi-
en schnell, einfach, diskret und im Trockenen außerhalb der Öff-
nungszeiten zurückgegeben werden“, sagt Irina Dorsch.
Einschränkungen sind zu besonderen Zeiten wie verlängerten 
Wochenenden, längeren Schließungszeiten in den Ferien oder 
beim Jahreswechsel möglich. Ausgeschlossen sind bei der Rück-
gabe Spiele. Sie sind für die Öffnung des Automaten zu groß. 
Zudem gibt es noch kleine Schwierigkeiten bei den Tonies. Das 
Stadtbücherei-Team arbeitet dafür an einer praktikablen Lösung. 
Nach der Umarbeitung sind auch die Tonies selbstständig zurück-
zugeben. Eventuell entstandene Säumnisgebühren müssen wei-
terhin an der Theke beglichen werden.

Zwei neue Rückgabeterminals
Es ist aber in punkto Modernisierung in der Stadtbücherei nicht 
bei dem großen Automaten geblieben. Es wurde weiter aufge-
rüstet: „Bisher konnte man Medien nur an der Theke zurückge-
ben. Das war recht zeitintensiv. Nun konnten wir eine neue Rück-
gabestation im Innenraum beschaffen. Dank Förderung konnte 
dazu ein neuer Selbstverbucherterminal beschafft werden. So 
wird unser Team von Verbuchungsarbeiten entlastet und hat 
mehr Zeit für die Beratung“, sagt Irina Dorsch. Insgesamt stehen 
im Innenraum nun drei Selbstverbucherterminals zur Verfügung. 
Alle haben eine Ausleihfunktion, zwei eine Rückgabefunktion. 
Die im Haus zurückgebuchten Medien können einfach in das Re-
gal neben dem Selbstverbucher gestellt werden.
Bei diesen automatisierten Prozessen hilft die RFID-Technologie, 
die bereits seit 2014 in der Stadtbücherei angewendet wird. RFID 
ist die Abkürzung für Radio Frequency Identification (deutsch: 
Identifizierung mit Hilfe von elektromagnetischen Wellen). Radio-
wellen übertragen per Funk Signale zwischen den RFID-Etiketten 
auf den Medien und der Ausleih- und Rückgabestation. Die klei-
nen Chips ermöglichen die Medienverbuchungen von der The-
ke auf die Selbstverbucherterminals zu verlagern. Seit einigen 
Jahren sind auch RFID-Ausweise in der Stadtbücherei im Einsatz, 
die umständliches Einloggen in das Benutzerkoto überflüssig 
machen.
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„on the road“. Sie durchquerten u.a. den Kaukasus, Zentralasien 
bis zur chinesischen Grenze, Iran, Pakistan, Indien. Inzwischen 
hatte sich ein neues Familienmitglied angemeldet, daher planten 
die werdenden Eltern die Rückreise in die Türkei, der Heimat von 
Duygu. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Weygang-MuseumWeygang-Museum
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Hasen aus 
Zinn und 
Schokolade
Zuschauen und mitmachen,
das Ostervergnügen für die ganze Familie

11– 16 Uhr

Karlsvorstadt 38 | www.weygang-museum.de

Telefon 07941/35394

 
 Foto: Weygang-Museum

Zuschauen und mitmachen, das Ostervergnügen   
für die ganze Familie.
Am Palmsonntag, den 10. April, ist wieder das beliebte „Hasen-
gießen“ im Weygang-Museum. Von 11 bis 16 Uhr können Kinder 
und Erwachsene bei den Zinngießern aktiv werden und selbst ein 
Osterhäschen aus Zinn gießen. Ulf Kretschmer, Konditormeister‚ 
ergänzt das Angebot mit seinen mit viel Liebe selbst gegossenen 
Schokohasen. Diese großen und kleinen Häschen für süße Schle-
ckermäuler kann man auch im Museum kaufen. Mit einer selbst 
gebastelten „Hasentüte“ können die Kinder ihre Häschen dann 
mit nach Hause nehmen

Weygang-Museum
Karlsvorstadt 38, 74613 Öhringen
Tel. 07941 - 35394, www.weygang-museum.de

Das Projekt ist im Rahmen von „WissensWandel. Digitalprogramm 
für Bibliotheken und Archive innerhalb von NEUSTART KULTUR“ 
entstanden. Das Programm „WissensWandel“ des Deutschen Bi-
bliotheksverbandes wird innerhalb von NEUSTART KULTUR von 
der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
gefördert. Das Programm NEUSTART KULTUR zielt auf einen Neu-
start des kulturellen Lebens in Deutschland in Zeiten von Corona 
und danach, in dem Kultureinrichtungen zur Wiedereröffnung 
ihrer Häuser, Programme und Aktivitäten ertüchtigt werden. Nä-
here Informationen zum Programm „WissensWandel“ finden Sie 
unter: www.bibliotheksverband.de/wissenswandel
Der Medienrückgabeautomat steht außerhalb der Büchereiöff-
nungszeiten zur Verfügung.

Öffnungszeiten Stadtbücherei Öhringen
Di. 10–18 Uhr
Mi.  14–18 Uhr
Do.  10–18 Uhr
Fr.  14–18 Uhr
Sa.  10–13 Uhr

Wie funktioniert der Medienrückgabeautomat?
1. Um zum Medienrückgabeautomat zu gelangen, muss der Bü-
chereiausweis oder ein Medium an den Türöffner gehalten wer-
den. Sobald es summt, kann die Tür durch Drücken geöffnet wer-
den.
2. Um Medien zurückzugeben, müssen diese einzeln in den 
Schlitz gelegt werden (bei grünem Licht).
3. Die Medien fallen dann in einen Rollcontainer und werden au-
tomatisch vom Konto zurückgebucht.
4. Sobald der Schlitz grün leuchtet, kann das nächste Medium 
eingelegt werden.
5. Wurden alle Medien zurückgebucht, werden diese mit einem 
grünen Smiley angezeigt und der Vorgang kann durch den But-
ton „Beenden“ abgeschlossen werden.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Akustik-Gitarrenkurs für Einsteiger:   
Ferienkurs für Jugendliche ab 15 J.
Ab Freitag, 22. April, 14 bis 16.30 Uhr, findet an zwei Terminen 
ein Ferienkurs für Jugendliche in Akustik-Gitarre statt. In diesem 
Einsteigerkurs geht es darum, erste „Offene“ Gitarrenakkorde zu 
erlernen, mit denen einfache Songs in der Rock- und Popmusik 
gespielt werden können. Auch der Aufbau der Gitarre und sei-
ne Besonderheiten dürfen hierbei nicht vergessen werden. Das 
Stimmen der Gitarre ist ein wichtiger Bestandteil, um die Akkorde 
richtig zum Klingen zu bringen.

Mit dem Wohnmobil in die weite Welt (Bildvortrag)

 
 Foto: privat

Am Donnerstag, 21. April, 19.30 Uhr, hält Timmy Hatton im Kul-
turbahnhof in Neuenstein einen Bildvortrag über seine Reise in 
die weite Welt. Timmy Hatton (aufgewachsen in Neuenstein) und 
seine Ehefrau Duygu sind seit 2017 mit ihrem alten Wohnmobil 

Ihre Bilder für artikelstar

Auswahl statt Risiko

Nehmen Sie mehrere Bilder auf und wählen Sie das Beste. 
Ist die einzige Aufnahme schlecht, gibt es oftmals keine 
zweite Chance.
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Vereine

Einladung zur Vortragsreihe   
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per 
Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen ge-
ben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes   
Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termin: 13. April 2022 Altersbedingte Makuladegeneration,   
Referentin Frau Witt (Fortbildung und Soziales)

11. Mai 2022 Orientierung und Mobilität und Lebenspraktische Fä-
higkeiten, Referentin Frau Karen Finke (Mobilitätstrainerin, IRIS e.V.)
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail  
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. 
Sie erhalten dann zeitnah den Link zur Zoomkonferenz.
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möch-
ten wählen Sie am entsprechenden Termin:
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

Spenden für Öhringer Tafel und Diakonieshop 
gesucht
Nicht alle Menschen haben ihr täglich Brot – und dennoch gibt es 
Lebensmittel im Überfluss. Die Tafeln bemühen sich hier um ei-
nen Ausgleich. Ziel der Tafeln ist es, qualitativ einwandfreie Nah-
rungsmittel an Menschen in Not zu verteilen.
Aktuell werden aufgrund der hohen Nachfrage gezielt folgende 
Lebensmittel und Warenspenden gesucht:

Grundnahrungsmittel:
• Mehl
• Nudeln
• Reis
• Hülsenfrüchte
• Zucker
• H-Milch
• Eier
• Öl
• Gemüse im Glas oder Dosen
• Früchte im Glas oder Dosen (eingelegt oder Brei)
• Fertiggerichte (keine Tiefkühlware)
• Teebeutel
• Brotaufstriche
• Wurst
• Käse

Hygieneartikel:
• Zahnpasta
• Zahnbürsten
• Shampoo
• Duschgel
• Waschpulver (Pulver besser als flüssig)
• Spülmittel
• Toilettenpapier
• Babywindeln
• Feuchttücher
Die Waren können Sie zu folgenden Zeiten in der Öhringer Tafel 
abgeben:
Mo, Di, Mi, Fr, Sa: von 8.30 - 10.30 UhrDo: 12.30 - 14.30 Uhr
Adresse: Tafelladen im Martersgässle 6, 74613 Öhringen
Telefon: 07941- 64 76 62

 
Die Tafel und der Diakonieshop suchen Spenden Foto: Diakonie

Der Tafelladen ist ein Projekt der evangelischen, der katholischen 
und der evangelisch-methodistischen Kirchengemeinde. Hinter 
dem Tafelladen steht ein großes ehrenamtliches Engagement. 
Mehr als 40 ehrenamtlich Mitarbeitende bringen Zeit und Kraft 
ein.

Auch der Diakonieshop in der Poststraße sucht gezielt nach fol-
genden Artikeln:
• Tragbare, saubere Kleidung 

nach aktueller Jahreszeit
• Schuhe
• Bettwäsche
• Haushaltswäsche
• Spielsachen für Kinder
• Haushaltswaren: Geschirr, 

Töpfe, Gläser, Besteck, Koch-
geschirr

 (keine elektrischen Geräte)

Für die Abgabe von Spenden bittet der Kleiderladen um eine 
Terminvereinbarung zu den Ladenöffnungszeiten unter der 
Tel. Nr. 07941-8703. 
Adresse: Diakonieshop, Poststraße 88, Am Oberen Tor,   
74613 Öhringen.

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Frühling lässt sein blaues Band ...

 
Basteln in der Tagespflege Foto: AWO Öhringen

Aktuelles aus der Tagespflege „Haus am Hofgarten“ 
Die Senior*innen der AWO-Tages pflege genießen einen Ausflug 
in die Frühlings sonne im nahen Hofgarten. 
Sie haben Freude an den vielen Blumen, die dort zurzeit blühen.
In diesen Wochen bis Ostern basteln die Senior*innen aus ver-
schiedenen Materialien vielerlei österliche Dekorationsartikel.
Aber auch Spiel und Spaß kommen nicht zu kurz. Auch weitere 
Aktivierungs-Angebote wie Gymnastik, Gedächtnistraining, ge-

 
Diakonieshop in der Poststraße
 Foto: Diakonie
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ckeiten flexibel zu sein, entschied man sich für eine Modul-
Bauweise. Das bedeutet, dass die Anlagen-Teilstücke genormte 
Übergänge besitzen und dadurch immer wieder in beliebigen 
Kombinationen zusammengesetzt werden können.

Im Laufe der Zeit ist der Bestand an HO-Modulen immer mehr 
angewachsen, so dass aktuell eine Landschaft mit nahezu 100 m 
Anlagenlänge erstellt und betrieben werden kann. Während der 
traditionellen Weihnachstmarkt-Ausstellungen des ECÖ kann im-
mer nur ein Teil davon gezeigt werden.

Wenig später begann auch eine Gruppe von N-Bahnern im Verein 
mit dem Bau von Modulen. Das Prinzip ist das Gleiche, aber durch 
den kleineren Maßstab ergeben sich ganz andere Möglichkeiten. 
Ergänzt durch zwei Anlagen in den Baugrößen I Im und Spur 1 
zeigt der ECÖ nun auf über 600 m2 Fläche in der KULTURa eine 
herrliche und großartige Modellbahnwelt. Alles ist aus der Kreati-
vität des Vereins und seiner Mitglieder heraus entstanden.

 
Herzliche Einladung! Bewirtung gibt es im KULTURa-Restaurant.

meinsames Singen und Spiele werden von den Senior*innen als 
will kommene Abwechslung in ihrem Alltag gerne angenommen.
Weiterhin werden die Senior*innen in der Tagespflege gut ver-
sorgt. Die Hygieneschutzmaßnahmen sind auch weiter in Kraft, 
damit sich die Tagespflegegäste und die Mitarbeitenden sicher 
fühlen können.
Für pflegende Angehörige bedeutet der Besuch der Senior*innen 
in der Tagespflege eine willkommene Entlastung. 
Gerne informiert Sie die AWO Pflege & Betreuung gGmbH über 
die Finanzierung durch die Pflegekasse. Tel. 07941-985297.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Ehrenamt beim DRK Hohenlohe
Sind Sie gerne mit älteren Menschen zusammen und wollen sich 
engagieren?
Dann hätten wir da was für Sie ...
Der DRK Kreisverband Hohenlohe sucht ehrenamtliche Mitar-
beiterInnen zur Begleitung für Seniorennachmittage für ca. 3 
Stunden nachmittags. Die Betreuungsgruppen sind ein wichti-
ges Angebot für Senioren, sie ermöglichen ihnen Anregung und 
Abwechslung. Außerdem bieten sie pflegenden Angehörigen 
einmal wöchentlich eine Auszeit. Ohne das engagierte Team der 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen wäre dieses Betreuungsange-
bot nicht möglich, sie unterstützen unsere Fachkräfte und beglei-
ten die Klienten. Die Nachmittage werden anregend und kreativ 
geplant. Die Aufgabe besteht darin, Bezugsperson zu sein, auf 
die Wünsche der Klienten, die bei uns „Gäste“ genannt werden, 
einzugehen. Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen unterstützen 
bei Angeboten im Bereich Gedächtnistraining, bei Bewegungs-
angeboten, in der Biografiearbeit, führen Gespräche und singen 
mit den Gästen. Gemeinsam werden frohe Stunden in einem tol-
len Team verbracht. Karin Huster, ehrenamtliche Mitarbeiterin, 
beschreibt die Seniorenarbeit so: „Das Team ist unschlagbar, alle 
ziehen an einem Strang, man versteht sich und will den älteren 
Leuten eine gute Zeit bieten.“
Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen Gespräch und 
laden Sie zu einer Hospitation ein. So können Sie Einblicke in die 
Tätigkeit erhalten. Wir schulen in regelmäßigen Abständen.
Zeitaufwand
Nachmittags ca. 3,5 Stunden
Dienstagnachmittag in Öhringen in der Betreuungsgruppe
Mittwochnachmittag in Gaisbach in der Betreuungsgruppe
Donnerstag (14-tägig wechselnd) in den Betreuungsgruppen in 
Gaisbach oder Westernhausen
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beantworten gerne Ihre Fra-
gen in einem persönlichen Gespräch!
Kontakt Christa Kokoska
07940/ 92 25– 16
christa.kokoska@drk-hohenlohe.de

Eisenbahn-Club Öhringen e.V.Eisenbahn-Club Öhringen e.V.

Modellbahnausstellung in der KULTURa
Weit über 30 Jahre beschäftigen sich die Mitglieder des Eisen-
bahn-Clubs Öhringen e.V. (ECÖ) auch intensiv mit dem Thema 
Modellbahn. Um beim Bau, Betrieb, Ausstellungen und Räumli-
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Freundeskreis Öhringen e.V.Freundeskreis Öhringen e.V.

Benefizkonzert mit dem Heeresmusikkorps Veitshöchheim 
verschoben; neuer Termin: 26. April 2022

 
 Foto: Heeresmusikkorps Veitshöchheim

Das Benefizkonzert mit dem Heeresmusikkorps Veitshöchheim 
am 09.03.2022 musste leider wegen Corona-bedingter Ausfälle 
beim Heeresmusikkorps verschoben werden. Das Wohltätigkeits-
konzert findet nun am Dienstag, 26. April, um 19.30 Uhr in der 
Kultura in Öhringen statt. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Die bis-
her erworbenen Tickets behalten ihre Gültigkeit oder können zu-
rückgegeben werden. Eintrittskarten zum Preis von 20 € (Abend-
kasse 22 €) gibt es noch an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
von Reservix, in Öhringen bei der Hohenloher Zeitung, Mobiz 
im Bahnhof sowie bei der Buchhandlung Rau. Die Besucher wer-
den gebeten, auf das dann gültige Sicherheitskonzept zu achten 
(siehe auch Kultura-Homepage). Der gesamte Erlös fließt an die 
Lebenshilfe im Hohenlohekreis, den Kinderschutzbund Öhringen 
und an die Informations- und Kooperationsstelle gegen häusliche 
und sexuelle Gewalt an Mädchen und Jungen im Hohenlohekreis.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Spaziergang für Trauernde
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich schwe-
re Dinge leichter aussprechen. Herzliche Einladung zum monat-
lichen gemeinsamen Spaziergang. Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen.
Montag, 25.04.2022, 15:00 bis 16:00 Uhr,   
Treffpunkt Parkplatz „Alte Turnhalle“, Öhringen
Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e. V.,   
Tel. 07941 648026, E-Mail: info@hospizdienst-oehringen.de

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Musik und Texte zur Todesstunde Jesu
Am Karfreitag, 15. April findet 
in der Stiftskirche Öhringen ab 
15 Uhr ein musikalischer Got-
tesdienst zum Gedenken an 
die Todesstunde Jesu statt. Die 
Stiftskantorei singt das „Stabat 
Mater” op. 138 von Josef Gabri-
el Rheinberger (1839–1901). Es 
ist die eindrückliche Vertonung 
des Gedichtes eines unbekann-
ten mittelalterlichen Verfassers, 
das die Mutter Jesu in ihrem 
Schmerz um den gekreuzigten 
Jesus als zentralen Inhalt hat. 
Der Chor wird begleitet von Os-
kar Vanorek (Violine) und Johan-
na Machado (Klavier). Außerdem 
erklingt Musik für Violine und 
Orgel von Auguste Péron, Josef 
Rheinberger und Remo Giazot-
to. Leitung und Orgel: Bezirks-
kantor Jürgen Breidenbach; Liturgie und Texte: Pfarrer Dioraci 
Machado.

 
 Foto: Pixabay

Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.

Hands-on-Aktion Ukrainehilfe: RC Künzelsau-Öhringen 
sammelt Spenden
Letzte Woche erreichte unse-
ren Präsidenten Dieter Klai-
ber ein Spendenaufruf aus 
der Ukraine, der über unse-
ren Governor nominee Hans 
Hinrich Kruse initiiert wurde. 
Diesem Aufruf sind spontan 
einige Freunde unseres Clubs 
gefolgt und haben binnen 
eines Tages benötigte Waren 
(u.a. Hygieneartikel, medizini-
sche Ausrüstung, Lebensmit-
tel und Kleidung) im Wert von 
ca. 5.000 EUR zusammenge-
stellt und am Treffpunkt beim 
Betriebshof der Firma Hütter 
angeliefert. Hütter-Reisen or-
ganisierte einen Sondertransport in Zusammenarbeit mit dem 
Evangelischen Jugendwerk an die ukrainische Grenze. Wir konn-
ten quasi als „Trittbrettfahrer“ aufspringen und noch vorhandene 
Transportkapazitäten im Bus nutzen. Gemeinschaftlich wurden 
die Güter deklariert, verpackt und ins Fahrzeug geladen. Empfän-
ger der Spenden war der RC Ukraine United, ein Passport-Club 
aus Lwiw (Lemberg). Durch den direkten Kontakt zu diesem Club 
konnten wir die Aktion durchführen und für die vom Krieg betrof-
fene Bevölkerung notwendigen Spenden auf den Weg bringen. 
Mehrere Freunde haben mit Geld- und Sachspenden die Aktion 
unterstützt. Dr. Peter Müller hatte einen großen Anteil an medi-
zinischen Artikeln über sein Apotheken-Netzwerk beigesteuert. 
Zwischenzeitlich liegt auch die Rückmeldung vor, dass unsere 
Spende in Lwiw angekommen ist und man sich sehr darüber ge-
freut hat; vor allem über die hochwertige Qualität der Produkte.

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – HohenloheTalent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Tauschplausch
Am Montag, den 11.04.2022 findet der nächste Tauschplausch 
um 19.30 Uhr statt. Wir treffen uns im Jugendkulturhaus FIASKO, 
Büttelbronner Straße 31 in Öhringen.
Tauschkreis bedeutet geldfreie Nachbarschaftshilfe und 
Tauschmöglichkeiten für jedermann.
Ob alt oder jung, arm oder reich, jeder kann mitmachen, denn 
jeder kann etwas oder hat etwas anzubieten. Wenn Sie Fragen 
haben oder mitmachen möchten, sind Sie herzlich zu unseren 
Treffen eingeladen und lernen neue Leute bei einem netten 
Abend kennen.
Oder Sie besuchen uns im Internet unter www.tauschkreis-sha.de

TSV Ohrnberg 1921 e.V.TSV Ohrnberg 1921 e.V.

Festbetrieb beim TSV Ohrnberg 2022
Mit den anstehenden Corona-Lockerungen, plant und lädt der 
TSV Ohrnberg zu verschiedenen Festlichkeiten im Jahr 2022 ein.
Den Anfang macht das „Tanz in den Mai”-Fest. Vom 30. April (ab 
17.00 Uhr) bis zum 1. Mai bewirten die aktiven Fußballer des TSV 
Ohrnberg auf dem TSV-Parkplatz eine Hocketse.
Vom 24. bis 26. Juni feiert der Verein sein 100+1-jähriges Beste-
hen mit Sport, Musik, Essen und Trinken und vielen Überraschun-
gen. Ihr dürft gespannt sein.
Das Ende des Sommers wird mit der „End of Summer”-Party am 
9. September gefeiert und später im Jahr soll wieder das beliebte 
Schlachtfest der Alten Herren stattfinden. Die Festlesmacher des 
TSV freuen sich auf viele Gäste, wer uns kennt der weiß: Ein Be-
such lohnt sich in jedem Fall.
Euer TSV

 
Ukrainehilfe / Auf dem Foto zu 
sehen sind diejenigen, die beim 
Verladen halfen (v.l.): Familie 
Hütter-Lidle, Marianne Kruse, 
Martina Feuchter, Hans-Hinrich 
Kruse, Dieter Klaiber, Andrea 
Heim Foto: Sascha Haas, RC 
Künzelsau-Öhringen
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Chefarzt Dr. Michael Ackermann und Oberarzt Mahmud Reda Atassi 
im OP-Saal Foto: Hohenloher Krankenhaus

Von der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie wurde er nun als 
„Interventioneller Kardiologe“ zertifiziert. Hierfür musste er eine 
Vielzahl an Untersuchungen nachweisen, in denen er als Erstun-
tersucher sowohl Notfälle behandelt als auch komplexe Interven-
tionen durchgeführt hat.

In letzter Minute

Wertstoffhof Stäffelesrain   
am Osterwochenende geschlossen

 
Der zentrale Wertstoffhof Stäffelesrain bleibt am Osterwochenende 
geschlossen. Als Ausweichmöglichkeiten stehen die Schwerpunkt-
höfe zur Verfügung

Schwerpunkthöfe geöffnet  
Hohenlohekreis: Aus organisatorischen Gründen muss am Oster-
wochenende (Karsamstag, 16.04.2022) der zentrale Wertstoffhof 
bei Kupferzell-Beltersrot geschlossen bleiben. Die Abfallwirt-
schaft Hohenlohekreis bittet um Verständnis. 

Als Ausweichmöglichkeiten stehen am Karsamstag den Bürgerin-
nen und Bürgern die Schwerpunkthöfe in Dörzbach, Niedernhall, 
Öhringen und Schwabbach zur Verfügung. Dort können die übli-
chen Wertstoffe abgegeben werden. 

Weitere Informationen über die Abfall-App „Abfallinfo HOK“ und 
auf der Homepage der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-ho-
henlohekreis.de. Gerne berät das Team der Service-Hotline unter 
07940 18-555.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Kursangebote
Die TSG Öhringen bietet Kurse für Mitglieder und Nichtmitglieder 
mit qualifizierten Übungsleiterinnen im Gesundheits- und Yoga-
bereich an.
Räumlichkeiten: Tanzsportzentrum Öhringen   
(Kuhallmand 34, Öhringen)
Alle Kurse mit Start nach Ostern bis zu den Sommerferien sind 
online buchbar. 
Wir freuen uns über ihre Anmeldungen! Bei Fragen können sie 
sich gerne auf der Geschäftsstelle unter T: 07941-8411 oder   
E-Mail: info@tsg-oehringen.de melden.

Fit + Gesund
Unsere lizenzierte Übungsleiterin Samira Schwede bietet ab dem 
28. April 2022 folgende Kurse (12 Termine) an:

Ganzkörpertraining, 8:45–9:45 Uhr, Kursgebühr: Mitglied 60€/
Nichtmitglied 72€
Im Mittelpunkt steht der Rücken, den wir kräftigen, stabilisieren 
und dehnen, um schmerzfrei und fit durch den Tag zu kommen.

Fit und gesund für alle, 10:00–11:00 Uhr, Kursgebühr: Mitglied 
60€/Nichtmitglied 72€ (teilweise Rückerstattung der Kursgebüh-
ren durch die Krankenkassen). Ein Gesundheitsprogramm zur 
Stärkung der Fitness – mit einem Schwerpunkt Ganzkörperkräf-
tigung und Beweglichkeit. 

Yoga
Andrea Carle (Yogalehrerin BDY/EYU und Heilpraktikerin) bietet 
einige Kurse im Hatha-Yoga an. Eine Kursübersicht über alle Kurse 
finden Sie auf der Homepage der TSG Öhringen unter:   
www.tsg-oehringen.de

Buchbare Kurse:
dienstags (6 Termine)
- Yoga sanft 16:30–17:45 Uhr 
75 Minuten, für Mitglieder 36 €/Nichtmitglieder 42 €

donnerstags (10 Termine)
- Yoga auf dem Stuhl 10:00–11:15 Uhr, 75 Min.
- Yoga Querbeet 19:30–21:00 Uhr, 90 Min.
75 Minuten, für Mitglieder 59 €/Nichtmitglieder 70 €
90 Minuten, für Mitglieder 71 €/Nichtmitglieder 82 €

Neues aus der Wirtschaft

Herzkatheterlabor im Krankenhaus
Seit über einem Jahr gibt es 
das Herzkatheterlabor nun 
im Hohenloher Krankenhaus. 
Chefarzt Dr. Michael Acker-
mann und sein Team freuen 
sich, dass in dieser Zeit über 
400 erfolgreiche diagnostische 
und therapeutische Untersu-
chungen durchgeführt werden 
konnten. Dazu zählen u. a. aku-
te Herzinfarkte und Stentim-
plantationen.
Neben Chefarzt Dr. Michael 
Ackermann ist auch Oberarzt 
Mahmud Reda Atassi regel-
mäßig im Herzkatheterlabor 
anzutreffen. Der Facharzt für 
Kardiologie ist seit 2020 im 
Hohenloher Krankenhaus 
beschäftigt und Leiter des Herzkatheterlabors. Auch aufgrund 
seiner langjährigen Beschäftigung im Herzzentrum Saar in Völk-
lingen kann er auf eine umfangreiche Praxiserfahrung zurück-
greifen.

 
Oberarzt Mahmud Reda Atassi
 Foto: Hohenloher Krankenhaus
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»Krieg. Bisher war das 
weit weg. Krieg war 
immer woanders. Wir 
empfanden Krieg stets 
als schrecklich, aber 
er machte keine Angst. 
Seit dem 24. Februar 
2022 ist Krieg fassbar. 
Bombenhagel, ein-
schlagende Raketen, 
explodierende Gra-
naten, Tote, Verletzte, 
die Hölle hat ein Tor 
aufgestoßen. Hier in 
Europa – und das Tor 
ist weit offen.«

Klaus Nussbaum

»Was mir 
wichtig ist ...
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es ist nicht nur der Angri� skrieg Russlands, 
der seit dem 24. Februar die Welt in eine 
neue Zeit versetzt. Es ist auch die Dyna-
mik, mit der dieser epochale Bruch des 
Völkerrechts in unsere ganz persönliche 
Lebenswelt eingreift. Von einem Tag zum 
anderen wurde die Ukraine hautnah. Wir 
bangen um ihre Zivilbevölkerung, um die 
atomare Sicherheit der Welt und um den 
Fortbestand der Demokratie. Es befallen 
uns neue, fremde Gefühle, und sie erschre-
cken uns tief. 

Die ersten Bilder in den Nachrichtensen-
dungen setzten in uns eine Kaskade von 
Reaktionen frei. Sie wirbelten Gedanken 
und Gefühle wild durcheinander. Wut, Ohn-
macht, Hass, Aktionismus vermischten sich 
mit Sorgen. Der Krieg war Gesprächsthema 
Nummer eins. Im Büro, auf dem Flur, in der 
Kantine, zu Hause mit der Familie. Corona? 
Das lag hinter uns. Irgendwie.

Wieder waren es Bilder, die sich im Kopf 
festsetzen und unauslöschlich bleiben. 
Momentaufnahmen des Krieges und sei-
ner Folgen zeigen seine Brutalität neben 
den Kampfhandlungen, zeigen die Op-
fer, die vielen Tausend Menschen auf der 
Flucht. Frauen, Kinder, Ältere. Vertrieben 
aus ihrer Wohnung, aus ihrem familiären 
Umfeld, aus ihrer Heimat. Unglaublich er-
schöpfte Menschen. Blasse, starre Blicke. 
Man sieht ihren Gesichtern an, welche 
Ängste sie ausgestanden haben, mit wel-
chem Schmerz sie sich von Verwandten 
haben trennen müssen. Diese verängs-
tigten Gesichter wecken in mir Kindheits-
erinnerungen. Ich höre wieder die Erzäh-
lungen meiner Mutter, wie sie 1945 aus 
dem damaligen Königsberg vertrieben 
wurde. An der Hand ihrer Mutter � üchtete 
sie damals in eine ungewisse Zukunft, er-
fuhr vom Tod des Vaters, suchte verzwei-
felt nach Sicherheit und Halt, weit weg von 
der Heimat.

Nothilfe Ukraine:
Millionen Menschen 
brauchen unsere 
Hilfe

Die Spenden kommen 
zu 100 Prozent an, ohne 
Abzug. Nussbaum 
trägt alle Verwaltungs-
kosten der Spenden-
plattform.

Spenden Sie bitte über 
gemeinsamhelfen.de

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

SWR Truck kommt nach Öhringen
Am 25. April feiert unser Bundesland seinen 70. Geburtstag und 
SWR1 Baden-Württemberg möchte auflaufend auf diesen Stich-
tag mit einer Geburtstagstournee durch das Sendegebiet reisen 
und eine Woche mit den Baden-Württemberger:innen feiern. Am 
Sonntag, den 24. April 2022 ist der SWR Truck von 12 bis 18 Uhr 
parallel zum Stadtlauf auf dem Öhringer Marktplatz zu Gast. 
Feiern Sie mit!

Der SWR Truck kommt am 24. April nach Öhringen

– Anzeigen –

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!
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TRAUER

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Die Bestatter UG

rathausstraße 4 | 74613 Öhringen |07941 6477 989

erD-, FeUer-, NatUrBestattUNGeN,
VorsorGeN, ÜBerFÜhrUNGeN aller art

Denn liebe-, respekt-

und würdevoll

heißt nicht gleich teuer.

• Bestattung zeitgemäß, unkompliziert, günstig
• taG UND Nacht - persÖNlich FÜr sie Da
• Günstige Komplettpreise oder ganz individuell

info@die-bestatter.com | www.die-bestatter.com

Feuerbestattung*

ab 999,- €
zzgl. Krematorium und
Friedhofsgebühren

Erdbestattung*

ab 1.199,- €
zzgl. Friedhofsgebühren

Anonyme Bestattung*

ab 1.350,- €
inklusive Urnengrab
zzgl. Krematorium

*inkl. Bestatterleistung, sarg und Behördengänge

Berthold
Bestattungen gmBH

Rathausstraße 4 · 74613 Öhringen

„Die helfende Hand an Ihrer Seite“,
denn plötzlich ist alles ganz anders.

www.bertholdbestattungen.de

sie erreichen uns persönlich und zu jeder Zeit unter

07941 / 697 8930
gerne besuchen wir sie auch zuhause.

• Bestattungen aller art
• Überführungen im In- und ausland
• trauerreden weltlich neutral oder religiös

Diese und viele weitere
Angebote findest du auf
kaufinbw.net/whn-einrichtung

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte
können vonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Ostergeschenktipps
lokaler Anbieter

Bunte
Ostervielfalt

little words
Eierbechermit Lieblingsbuchstabe

little words
Hase ‚Dots‘

hue
Go Bluetooth LED-Tischleuchte

3,90 € DEAL

3,50 €*
2%Cashback

ökoNORM
Ostereier Färbeset NATUR

Huawei
FreeBuds 3i, Ceramic White

Wellnuss
2 Snacks im Baumwollsäckchen

Frau Wolle´s
BOAR GIN MINI - DRY GIN

8,50 €*
2%Cashback

22,49 €*
2%Cashback

13,95 €*
2%Cashback

74,99 €*
1%Cashback

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Echtsilberperlenmit Perlmutt-Herzen

38,00 €*
4%Cashback

79,00 € DEAL

59,00 €*
2%Cashback

Diese und viele weitere
Angebote findest du auf
https://kaufinbw.net/ostern/

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte
können vonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

kaufinBW ist ein Produkt von

6,99 €*
3%Cashback

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263 Weil der Stadt
info@brigitte-nussbaum.de
Tel. 07033 52 66 - 71 · Fax 07033 5266 - 78

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Gerne können bei Interesse auch
verschiedene Haustypen
für Sie individuell gebaut werden.

Wenden Sie sich bei Interesse an uns.
Wir stellen für Sie den Erstkontakt her!

Canada/Nova Scotia – Hirtle Lake
SEEGRUNDSTÜCKE

21.–24. APRIL 2022
www.fruehjahrsmessen-Stuttgart.de

Programm Highlights
Vinothek mit rund 150 deutschen Weinen
3-Gänge Menüs von Slow Food ChefköchInnen
Future Fashion Movie Night und faire Modeschauen
Bienale - Artenvielfalt und Bienengarten
1. Baden-Württembergische Grillmeisterschaft
Probefahrt-Parcours: sämtliche E-Fahrzeuge bis
hin zum E-Camping Van testen

Zeitgleich: Retro Classics - die Messe für Oldtimer
und Fahrkultur

Deutschlands größter Messeverbund zum
„Bewussten Leben“ geht wieder an den Start:
Mit den Themen Slow Food und Fairer Handel,
Garten und Grillen, Elektromobilität und
Energieeffizienz geben die Aussteller jede Menge
Denkanstöße für das kleine Glück und einen
nachhaltigen Alltag.

Das Schöne am Frühling ist, dass er
immer dann kommt, wenn man ihn
am dringendsten braucht. Jean Paul
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Die Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien trägt vom 25. April
bis 1. Mai 2022 eine Spendenmeisterschaft
aus. Alle gemeinnützigen Projekte, die bis
20. April auf gemeinsamhelfen.de registriert
sind, haben die Chance, an der Spenden-
meisterschaft teilzunehmen.

Die Nussbaum Stiftung füllt für diese Ak-
tion einen Spendentopf von 20.000 Euro.
Aus der Summe aller Spenden, die während
dieser„Meisterschaft der guten Taten“ gene-
riert werden, wird der Anteil der einzelnen
Projekte ermittelt. Diesen Anteil erhält das
Projekt prozentual als Bonus aus dem Spen-
dentopf. Alle eingehenden Spenden gehen
grundsätzlich zu 100% an den begünstigten
Antragsteller, ohne Abzug.

Anlass ist der Tag des Baumes. Der Ge-
denktag ist ein Symbol für eines der wich-
tigen Projekte der Nussbaum Stiftung, dem
„ZukunftsWald“. Das anspruchsvolle Ziel:
bis 2030 werden in Baden-Württemberg
100.000 Bäume gepflanzt.

Vereine und das Ehrenamt fördern
Die Nussbaum Stiftung will mit der Spenden-
meisterschaft erneut die gemeinnützigen
Vereine und Organisationen im Verbreitungs-
gebiet der Nussbaum Medien unterstützen
und das Ehrenamt fördern. Viele Vereine sind
von der Corona-Pandemie schwer getroffen.
Veranstaltungen wurden abgesagt, Mitglieds-
beiträge sind weggebrochen. Geblieben sind
Wünsche und Projekte, die aktuell nur schwer
zu finanzieren sind – wenn überhaupt.

Nussbaum Medien bietet über die Spenden-
meisterschaft den Vereinen und Organisatio-
nen, mit denen eine gute partnerschaftliche
Verbindung gepflegt wird, eine Möglichkeit
an, diese schwere Hürde überwinden zu helfen.
Die Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
ist dafür die tragende Säule. Sie unterstützt
Projekte von gemeinnützigen Organisationen
und führt sie mit Spendern zusammen. Bei der
Spendenmeisterschaft zumTag des Ehrenamts
letzten Dezember kamen 123.679,12 Euro an
Spenden zusammen. Die Nussbaum Stiftung
legte 20.000 Euro oben drauf.

GemeinsamHeimat stärken
Mit gemeinsamhelfen.de wird Nussbaum
Medien seiner Unternehmensphilosophie
„Gemeinsam Heimat stärken“ gerecht, mit
dem Ziel, das Ehrenamt in Vereinen, Kirchen
undOrganisationen zu unterstützen. Gerade
während der Corona-Krise wird deutlich, wie
wichtig gesellschaftlicher Zusammenhalt
und Digitalisierung sind.

Mit gemeinsamhelfen.de will Nussbaum Me-
dien diese Möglichkeiten vereinen und die
Welle der Solidarisierung in die Partnerstädte
und -gemeinden transportieren. Dazu trägt
auch die im Jahr 2011 gegründete Nussbaum
Stiftung bei. Sie fördert Projekte über die Platt-
form als Partnerin von gemeinsamhelfen.de.

Aktuell ruft die NussbaumStiftung auf gemein-
samhelfen.de zu Spenden auf für die „Nothilfe
Ukraine – Millionen Menschen brauchen unse-
re Hilfe“. Das eingehende Geld gibt Nussbaum
zu 100 Prozent ohne Abzüge an die Hilfsorga-
nisationen weiter. Im Augenblick arbeitet die
Stiftung mit den Maltesern zusammen.

NUSSBAUM STIFTUNG SPENDET 20.000 EURO

Alle weiteren Infos zur
Spendenmeisterschaft
mit Video, alle Projekte
und wie Sie mitmachen
können, erfahren Sie hier
über den QR-Code:

oder diesen Link:

https://nussbaum.de/spendenmeisterschaft/

Spenden-
meisterschaft

vom 25.04. bis zum 01.05.2022

Christine Herzog, zuständig
für die Unternehmenskultur
und Nachhaltigkeit bei Nuss-
baumMedien, freut sich auf
Ihre Spenden.

Foto: BongkarnThanyakij/istock/Getty Images Plus

Foto: miodrag ignjatovic/istock/Getty Images Plus
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

PFLEGE

Baugrundstück gesucht!
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Altersgerechte Eigentumswohnungen

NuRoKa Holding GmbH l Zeißstraße 63 l 30519 Hannover
Geschäftsführer: Marden Rocio Neves

Kontakt: Marzena Rakoniewska l Tel. 0511 94040566
m.rakoniewska@nuroka-holding.de

Kapitalanlage in Obernburg-Eisenbach entstehen 14 altersgerechte Eigentums-
wohnungen mit gehobener Ausstattung.(Aufzug - bodengleiche Duschen, Parkettbo-
den) Die Wohnungen haben eine Größe von 40 - 78 m² und werden im August 2022
fertiggestellt. Die Kaufpreise bewegen sich zwischen € 144.000.- und € 273.000.- .
Es herrscht ein immenser Bedarf an altersgerechtem Wohnraum; durch die hohe
Nachfrage kann eine interessante Mietrendite zugrunde gelegt werden.
Zudem ist bei kleinen Objekten mit attraktiver Planung mit einer soliden Wertsteige-
rung zu rechnen.
Ausführliche Informationen erhalten Sie von:
Lambert Schneider Immobilien e.K., Tel.: 06066-7969 688, Mobil: 0152-29084892

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege im
„Alten Spital“ Öhringen, auch für

Menschen mit Demenz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Tel. 07131/64 911-22 www.garant-immo.de

Sie haben ein schickes Haus zu verkaufen?
Wir haben finanzkräftige Käufer dafür! Lehnen Sie sich
zurück und überlassen Sie uns die komplette und
professionelle Abwicklung bis zur Beurkundung!

Ich freue mich auf Ihren Anruf! Verena Mörgenthaler

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Künzelsau,
Claude-Monet-Straße 29
. 2½-Zimmer-Wohnung, ca. 74 m²Wohnfläche,
Mietpreis: 665€ zzgl. 60€Tiefgaragenstellplatz, zzgl. NK

. 2½-Zimmer-Wohnung, ca. 82 m²Wohnfläche,
Mietpreis: 745€ zzgl. 30€Außenabstellplatz, zzgl. NK

Lichtdurchflutete Wohnungen mit moderner Ausstat-
tung: Aufzug, Südbalkon, bodenebene Dusche und Ba-
dewanne,WM-Anschluss in denWohnungen, Fußboden-
heizung, elektrische Rollläden, Videosprechanlage mit
Farbdisplay, Bergbahn zur Innenstadt in der Nähe, kurz-
fristig beziehbar.Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

VERMIETUNG
NEUBAU/ERSTBEZUG

zum Verlieben!

Suche 3 - 4 Zimmer - ETW
von privat im Raum Öhringen, Tel.: 0711/8065416
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STELLEN

STELLENGESUCHE

VERMIETUNG

AUTO

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Neufeld Wohnbau GmbH & Co. KG
Am Willenbach 5 · 74229 Oedheim
Tel.: 07136 / 83923 - 26 · www.neufeld.immo

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

bewerbung@neufeld.immo

WEITERE INFOS UNTER: NEUFELD.IMMO/KARRIERE

Architekt (m/w/d)
Bauleiter / Oberbauleiter im
Hochbau (m/w/d)
Projektleiter / Bauleiter (m/w/d)
Schwerpunkt Ausschreibung
und Vergabe Hochbau / SF-Bau

WIR SUCHEN DICH ALS:
Bauleiter / Oberbauleiter im 

Projektleiter / Bauleiter (m/w/d)
Schwerpunkt Ausschreibung
und Vergabe Hochbau / SF-Bau

Deutscher, dynamischer Gärtner
(Hobby) pflegt Ihren Garten.
- zügig - sauber - fachgerecht -

g 01525-7173470

Deutscher Hobby-Handwerker
(topfit, freundlich, zuverlässig) mit sehr vielen
Talenten und Geschick übernimmt für Sie gerne
Ihre handwerklichen Angelegenheiten.
 01523 7307097

TG-Stellplatz in Öhringen-Süd
Mispelweg zu vermieten. 50 €/ Monat. Tel. 015206182198
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AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Betreuungskräfte für Tagespflege in Öhringen gesucht

• individuelle und aktivierende Betreuung und Begleitung der Gäste
• Durchführung von Beschäftigungsangeboten in der Gruppe und für
einzelne Gäste

• Zubereitung von frischen Mahlzeiten

Das bringen Sie mit:
…Sie sind engagiert, motiviert und zuverlässig
…haben eine abgeschlossenen Qualifizierung zur Betreuungskraft § 43b
…habenVerständnis für die Belange von an Demenz erkrankten

Menschen
… sind teamfähig

Wir suchen Interviewer/innen
für die Wiederholungsbefragung des Zensus 2022!

Für die Durchführung von Interviews im Rahmen der sogenannten
Wiederholungsbefragung des Zensus 2022 sucht das Statistische Landesamt in
ganz Baden-Württemberg ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte. Die
Wiederholungsbefragung dient der Qualitätsbewertung des Zensus. Dazu
werden Personen, die während der Haupterhebung des Zensus bereits befragt
wurden, ein weiteres Mal interviewt.

Interessierte sollten zuverlässig und verschwiegen, aber auch kommunikativ
sowie mobil sein. Gute Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt, weitere
Sprachkenntnisse sind von Vorteil. Die Erhebungstätigkeit erstreckt sich bei
freier Zeiteinteilung von Juni bis Oktober 2022 in einem abgestimmten
Einsatzgebiet. Halbtägige Schulungen finden im Zeitraum ab Mai statt. Sie
erhalten für diese ehrenamtliche Tätigkeit eine attraktive steuerfreie
Aufwandsentschädigung.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.statistik-bw.de/Zensus/WDH
0711/641-3100
Zensus-WDH@stala.bwl.de

Für unser Werk am Standort

Öhringen-Unterohrn suchen wir Sie als

Produktionsmitarbeiter/Maschinist (m/w/d)
Ihre Hauptaufgaben:
Bedienen und Fahren unserer Baumaschinen und Fahrzeuge
im Produktionsbetrieb (z.B. LKW/SKW, Raupe, Radlader),
Mitarbeit in der Aufbereitung von Natursteinen, Mitarbeit
bei Wartungsarbeiten in der Aufbereitungsanlage.

Das bieten wir Ihnen:
Abwechslungsreiche Aufgaben in einem kollegialen Umfeld,
einen sicheren, unbefristeten und zukunftsorientierten Arbeitsplatz,
Geregelte Arbeitszeiten, eine leistungsgerechte Vergütung inkl.
Weihnachts- und Urlaubsgeld, eine umfassende Einarbeitung und
Förderung gemäß Ihren Fähigkeiten.

Ihr Profil:
Kenntnisse in der Bedienung von Baumaschinen oder eine vergleichbare Qualifikation, begründet durch eine passende
Berufsausbildung oder Berufserfahrung, z.B. als Baugeräteführer, Aufbereitungsmechaniker, Landschaftsbauer, Landwirt o.ä., oder
Sie wagen einfach neue Schritte - bei uns haben auch motivierte und interessierte Quereinsteiger aus anderen Branchen eine
Chance. Sie besitzen den Führerschein Klasse B, Radladerschein und Klasse CE (nicht Bedingung), Sie haben ein freundliches
Auftreten, eine zuverlässige Arbeitsweise und Pünktlichkeit und Teamgeist sind keine Fremdworte für Sie. Freude und Interesse an
der Arbeit sowie sehr gute Deutschkenntnisse runden Ihr Profil ab.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen, bitte unter Angabe Ihrer Einkommensvorstellungen und des möglichen
Eintrittstermins, bevorzugt per E-Mail, an : bewerbung@bmk-steinbruchbetriebe.com. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Susanne
Maier-Garzke telefonisch unter 07133.186-43 gerne zur Verfügung.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Steine- und Erdenindustrie in
Baden-Württemberg und betreiben an mehreren Standorten Steinbrüche,
Schotterwerke, Entsorgungsunternehmen und eine eigene Logistik. Unser
Hauptaufgabengebiet liegt im Abbau von Muschelkalkgestein, das nach der
Aufbereitung in verschiedenen Körnungen und Gemischen im Tief- und
Straßenbau sowie in der Herstellung von Beton und Asphalt Verwendung findet.
Wir sind im Natursteinbereich für den Garten- und Landschaftsbau sowie im
Recyclingbereich tätig. In unseren vier Werken sowie weiteren
Tochtergesellschaften und Beteiligungsunternehmen im Umkreis von Heilbronn

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Digital durchs Amt

die eServices der
Bundesagentur für Arbeit
Arbeitsuchend oder arbeits-
los melden, Arbeitslosengeld
beantragen oder ein erstes
Beratungsgespräch vereinba-
ren?BeiderBundesagentur für
Arbeit geht das online.

1. Online arbeitsuchend oder
arbeitslos melden
Die Arbeitsuchend- oder
Arbeitslosmeldung ist rund um
die Uhr von zuhause aus mög-
lich. Der einfachste Weg führt
über http://www.arbeitsagentur.de/
Hier kann der LinkOnline Arbeit-
suchend/arbeitslosmelden oder
der digitale Assistent gewählt
werden. Beimdigitalen Assisten-
tenwählen Kundinnen und Kun-
den Schaltflächen mit vorgege-
benen Auswahlmöglichkeiten
oder geben zur Suche ein Stich-
wort ein.
Für die Meldung verwenden
Arbeitsuchende entweder ihre
schon vorhandenen Zugangs-
daten oder registrieren sich
neu. Für die Online-Arbeitslos-
meldung ist ein Identifikations-
nachweis notwendig, entweder
per Personalausweis mit Online-
Funktion, elektronischem Auf-
enthaltstitel oder eID. Wie das
funktioniert, ist ebenfalls online
nachzulesen.

2. Online ersten Beratungster-
min vereinbaren
Nach der Online-Arbeitsuchend-
oder Arbeitslosmeldung kann
direkt der erste Beratungster-
min bei der zuständigen Agen-
tur für Arbeit gebucht werden.
Um zur Terminauswahl zu kom-
men, braucht es erste Angaben
zum Lebenslauf.
Alle Informationen zur Vorberei-
tung auf das Gespräch (telefo-
nisch, Videotelefonie oder per-
sönlich) werden dabei angezeigt,
aufWunsch kommt eine Bestäti-
gung per E-Mail.

3. Online Arbeitslosengeld
beantragen
Arbeitslosengeld kann unter
https://arbeitsagentur.de/eservices/ rund
um die Uhr schnell und sicher
beantragt werden, Dokumen-
te lassen sich direkt vom End-
gerät beifügen. Eine Checklis-
te hilft beim Überblick, welche
Unterlagen benötigt werden
bzw. noch fehlen. Der Status des
Antrags kann jederzeit über das
Antragstracking verfolgt wer-
den.

Regionaldirektion Baden-Würt-
temberg der Bundesagentur für
Arbeit

Foto: panthermedia

Sie engagieren sich für
Geflüchtete aus der Ukraine?

Basisinformationen für Menschen aus
der Ukraine auf Deutsch, Englisch, Russisch
(Ministerium des Inneren und für Heimat):
https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-de/

Hinweise und Informationender Bundesagen-
tur fürArbeit (BA) zuBeratungsmöglichkeiten
auf Deutsch, Englisch, Ukrainisch, Russisch:
https://www.arbeitsagentur.de/ukraine/

Telefonberatung der BA auf Ukrainisch und Russisch
Tel. 0911 - 178 7915
Montag bis Donnerstag 8 – 16 Uhr, Freitag 8 – 13 Uhr

Der Arbeitsmarkt im Agenturbezirk

Der Arbeitsmarkt im Agenturbezirk Schwäbisch Hall –
Tauberbischofsheim zeigt sich imMärz stabil.

Die Zahl der Arbeitslosen ist weiter zurückgegangen, zum Stich-
tag 14.Märzwaren 9.901Menschen imAgenturbezirk arbeitslos
gemeldet, das sind 297 und damit 2,9 Prozentweniger als imVor-
monat.Die Arbeitslosenquote – bezogen auf alle zivilen Erwerbs-
personen – sinkt auf 2,9 Prozent, sie liegt 0,5 Prozentpunkte unter
der Quote für ganz Baden-Württemberg. Die Zahl der Langzeit-
arbeitslosen verringerte sich imVergleich zumVormonat um 3,2
Prozent und imVergleich zumVorjahr um 8,5 Prozent auf 3.232.
Gleichzeitig stieg die Zahl der gemeldeten Stellen auf 7.886, das
sind über 54 Prozent mehr als im Vorjahresmonat.
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bewerbungen.drendel@charleston.de
Wohn- und Pflegezentrum Haus Drendel
Frau Sonja Steinbach, Einrichtungsleitung
Vogelsangstraße 23-27 · 74639 Zweiflingen-Orendelsall
Tel: 07947 91310 · www. pflegeindrendel.de

Wir suchenVerstärkung!

KÜCHENHILFSKRAFT (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit / Mini-Job | Tagdienst

Bewerben Sie sich unkompliziert mit wenigen Klicks
über unser Jobportal: www.charleston-karriere.de

Sind Sie eine Küchenfee?
Sie lieben das Zubereiten leckerer Speisen,
sind zuverlässig und motiviert?

Dann sollten wir uns unbedingt kennenlernen!

Wir, die Kreisbau
Künzelsau eG mit Sitz

in Künzelsau, sind eine mo-
derne und traditionsreiche Woh-

nungsgenossenschaft und realisieren
in den nächsten Jahren innovative Neubau-

projekte im Hohenlohekreis.

Unser Angebot an Sie
• interessante Bauprojekte im Raum Künzelsau
• ein auf Langfristigkeit ausgelegter Arbeits-

platz in einem krisenfesten Unternehmen
• eine attraktive Vergütung und angenehme

Arbeitszeiten
• ein sympathisches Team, modernes Equip-

ment, kurze Entscheidungswege
• beste Zukunftsperspektive: wir geben auch

erfahrenen Nachwuchskräfte eine Chance auf
Weiterentwicklung

Die Aufgabe interessiert Sie?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf,
letztes Zeugnis) unter Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung und des möglichen Eintrittstermins
per E-Mail an: bewerbung@kreisbau-kuen.de

Ansprechpartner:
Kreisbau Künzelsau eG
Rolf Hofacker
Komburgstraße 21
74653 Künzelsau
Telefon 07940/9242-0
www.kreisbau-kuen.de
(Die nach Art. 13 DSGVObei der
Datenerhebung zumachenden
Informationen finden Sie auf
unserer Website www.kreisbau-
kuen.de/datenschutz)

Bauleiter
Bautechniker
(m/w/d)

Zur Abwicklung unserer
Einfamilien- und Doppel-
häuser suchen wir einen

projekte im Hohenlohekreis.

Unser Angebot an Sie

(m/w/d)

Ihre Chance
für 2022?
Wir bieten Sie!

Das naturbewusste Einweggeschirr!
seit 1949

HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit
(37,5 Stundenwoche) für Schichtarbeit eine*n (m/w/d):

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-Mail: bewerbung@hosti.de

Instandhalter*in Mechanik außerdem
Produktionsmitarbeiter*innen
Maschineneinsteller*innen / Industriemechaniker*innen
Ferienmitarbeiter*innen ab 17 Jahren (Oster-, Pfingstferien).
Reinigungshilfe (m/w/d) in Teilzeit.
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(djd). Eine Bewerbungsmappe ist wie ein persönliches Ver-
kaufsinstrument An all diesen Informationen kann man 
sich orientieren und sich hierzu vorab ein paar Stichpunkte 
 machen. Wenn man sich mit den Erwartungen des Unterneh-
mens an die Bewerber sicher fühlt, geht es daran seine eige-
nen Fähigkeiten und Kenntnisse zu analysieren und diese in 
einem Anschreiben so zu kommunizieren, dass der Leser spä-
ter seinen Nutzen darin wiederfindet. Das heißt, es sollte klar 
werden, was der Personalchef, Geschäftsführer oder wer auch 
immer Ihre Bewerbung lesen wird, davon hat, wenn er aus-
gerechnet sie zum Vorstellungsgespräch einlädt bzw. was sie 

für das Unternehmen tun können. Eine Bewerbungsmappe ist 
insofern nichts anderes als eine Art „Verkaufsinstrument“. Es 
präsentiert denjenigen, der sich bewirbt mit seiner Persön-
lichkeit und seinen Kenntnissen und Fähigkeiten. Sich bewer-
ben kann man also buchstäblich so verstehen, dass man für 
sich Werbung betreibt. 

Man sollte sich also bei der Zusammenstellung der 
 Bewerbungsmappe genau fragen:

• Was kann ich?
• Was möchte ich erreichen?
• Wie kann ich mich in das Unternehmen einbringen,   

um das zu erreichen, was ich möchte?
• Wie sieht mein bisheriger Werdegang aus?

Die richtige Bewerbungsmappe
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GROSSE HELDEN für die jüngsten Bürgerinnen und
Bürger gesucht!
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine

Sie passen zu uns, wenn...

✓ Sie eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r
Erzieher/-in haben

✓ Sie die kognitive, motorische und sprachliche Entwicklung, sowie
die soziale Kompetenz der Kinder fördern möchten

✓ Sie Liebe und Leidenschaft zum Beruf mitbringen sowie
Erfahrungen in der Wald-Natur Pädagogik haben

✓ Sie die Personalverantwortung, Einsatzplanung und Steuerung
der Personalentwicklung übernehmen

Wir bieten Ihnen...

✓ ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unserer gut
ausgestatteten Kindertageseinrichtung

✓ die Leitung des Kindergartens Mühlweg (Ü3) mit dem 2021 neu
eröffneten Waldkindergarten (Ü3)

✓ das Arbeiten auf der Grundlage eines Qualitätsmanagement-
Handbuchs sowie einer Einrichtungskonzeption

✓ Platz für Engagement und Ideen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung bis spätestens 10.04.2022, am liebsten über
unser Online-Portal.

Stadtverwaltung Neuenstadt a. K.
Hauptstraße 50
74196 Neuenstadt a. K.
www.neuenstadt.de

Einrichtungsleitung (m/w/d) für unsere
Kindertageseinrichtung Mühlweg (Ü3)

mit Waldkindergarten (Ü3)
in Vollzeit (100%) - unbefristet

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Durch die gegenwärtigen Veränderungen in der Arbeitswelt er-
geben sich für Berufstätige neue beru� iche Perspektiven. Davon 
sind 52 Prozent der Erwerbstätigen in Deutschland überzeugt, wie 
die New Work-Umfrage eines Personaldienstleisters in Kooperati-
on mit MenteFactum zeigt. „Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese 
Chancen auch zu nutzen“, weiß Eva-Maria Sieland, Expertin für 
Personalvermittlung.

Die New Work-Umfrage zeigt, 
dass sich nur jeder dritte Be-
schä� igte unter 30 Jahren mit 
seinem Arbeitgeber identi� ziert. 
Unternehmen sind bereit, sich 
stärker ins Zeug legen, um Ta-
lente von sich zu überzeugen. 
Homeo�  ce? Gute Bezahlung? 
Flexible Arbeitszeit? Ergebni-
sorientierte Projektarbeit statt 
40 Stunden absitzen? Bewer-
berinnen und Bewerber haben 
jetzt die Chance, die Must-haves 
für ihren Traumjob auszuhan-
deln. „Eine Tischtennisplatte im 
Pausenraum macht noch lange 
keine tolle Unternehmenskul-
tur“, warnt Eva-Maria Sieland. 
Um einen Arbeitgeber zu � n-
den, der sich wirklich um das 
Wohl seiner Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sorgt, rät die 
Expertin, Unternehmen im Job-
Interview richtig auf den Zahn 
zu fühlen. Dazu hil�  es, aktiv 
Fragen zu stellen: Wie wird eine 
gute Work-Life-Balance sicher-
gestellt? Wie für die Gesundheit 
der Belegscha�  gesorgt? Und 
wie scha� en Unternehmen eine 
Atmosphäre, in der sich alle 
wertgeschätzt fühlen?

Arbeitsort: Egal
Remote Work wird in vielen 
Unternehmen zum neuen Stan-

dard und ö� net die Türen für 
spannende Aufgaben jenseits 
des festen Büros und weitab des 
eigenen Wohnorts, ohne lan-
ges Pendeln. Das erweitert die 
Auswahl sowohl für Bewerber, 
als auch Firmen – und zeigt 
neue Job-Möglichkeiten auf, die 
vor wenigen Jahren noch nicht 
denkbar waren. Zudem sind 
65 Prozent der Beschä� igten in 
Deutschland laut Umfrage der 
Meinung, dass sie sich weiter-
entwickeln müssen, um relevant 
für den Arbeitsmarkt zu blei-
ben. Fort- und Weiterbildungen 
können neben dem aktuellen 
Job absolviert oder zum aktiven 
Füllen einer Lücke im Lebens-
lauf genutzt werden. Wer noch 
nicht � t für den Traumjob ist, 
sollte die Zeit also nutzen, um 
das eigene Bewerberpro� l zu 
schärfen. „Das Bewerberpro-
� l muss aber nicht 1:1 auf die 
Stellenausschreibung passen“, so 
Eva-Maria Sieland. „Zukun� s-
gewandte Arbeitgeber suchen 
vor allem nach Menschen mit 
starken So�  Skills wie analyti-
schem Denkvermögen und ho-
her Resilienz. Wenn es um fach-
liches Know-how geht, sind sie 
o�  bereit, High Potentials in eine 
Position hinein zu entwickeln.“ 
(ots/Randstad Deutschland/red)

Berufl icher (Neu-)Start

Foto: PeopleImages/iStock/Getty Images Plus

www.jobsuche-bw.de

AUSBILDUNGSBETRIEBE

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER &
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• Faire Vergütung durch Tarifbindung

• Gleitzeit mit Zeitkontenregelung

• Zukunftssicherer Arbeitsplatz
durch innovatives Produktportfolio

Kardex Mlog ist ein attraktiver Arbeitgeber
im Maschinen- und Anlagenbau.
Bei uns erwartet Sie unter anderem:

Führender Anbieter für integrierte
Materialflusssysteme und Hochregallager

Ausführliche Infos sowie unsere Stellenangebote
finden Sie auf kardex.com unter „Karriere“.

Bei Fragen steht Ihnen gerne Nadine Krauß unter
Tel. +49 7139 / 4893 - 479 zur Verfügung.

Offene

Ausbildungs-
und

Studienplätze
für

Herbst 2022
.

Jetzt bewerbe
n!

Für unsere Kindergärten suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit.

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online Bewerberportal
unter https://karriere.neuenstein.de.

Wir sind eine seit über 50 Jahren etablierte, dynamisch wachsende Steuer- und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und
suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

FINANZBUCHHALTER (m/w/d)
 Sie haben bereits Erfahrung auf dem Gebiet der Finanzbuchhaltung?
 Sie sind mit DATEV oder einer vergleichbaren Buchhaltungssoftware vertraut?
 Sie würden gerne unsere Mandanten selbständig in allen Buchhaltungsfragen betreuen?

FACHKRAFT FÜR BÜROKOMMUNIKATION (m/w/d)
 Sie empfangen unsere Mandanten freundlich und kompetent im Büro und am Telefon?
 Sie bearbeiten anfallenden Schriftverkehr zuverlässig und sicher mit den gängigen MS Office-Programmen?
 Sie organisieren gerne den reibungslosen Büroablauf für unser Team, freuen sich auf stets neue,

abwechslungsreiche Aufgaben?

Dann sind Sie die/der Richtige für uns und wir möchten Sie gerne für die Mitarbeit in unserem Team gewinnen! Wir
bieten ein kollegiales Umfeld, arbeiten Sie gründlich in Ihre Aufgaben ein und sorgen durch Fortbildungsmaßnahmen
dafür, dass Sie beruflich immer auf dem Laufenden bleiben.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an heike.eder@revisa.de.

REVISA Öhringen GmbH & Co. KG
-Steuerberatungsgesellschaft-
Austraße 18
74613 Öhringen
Tel. 07941-94880

Wir sind eine seit über 50 Jahren etablierte, dynamisch wachsende Steuer- und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und 
suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

FINANZBUCHHALTER (m/w/d)
 Sie haben bereits Erfahrung auf dem Gebiet der Finanzbuchhaltung? 
 Sie sind mit DATEV oder einer vergleichbaren Buchhaltungssoftware vertraut?
 Sie würden gerne unsere Mandanten selbständig in allen Buchhaltungsfragen betreuen?

FACHKRAFT FÜR BÜROKOMMUNIKATION (m/w/d)
 Sie empfangen unsere Mandanten freundlich und kompetent im Büro und am Telefon?
 Sie bearbeiten anfallenden Schriftverkehr zuverlässig und sicher mit den gängigen MS Office-Programmen?
 Sie organisieren gerne den reibungslosen Büroablauf für unser Team, freuen sich auf stets neue, 

abwechslungsreiche Aufgaben?

Dann sind Sie die/der Richtige für uns und wir möchten Sie gerne für die Mitarbeit in unserem Team gewinnen! Wir 
bieten ein kollegiales Umfeld, arbeiten Sie gründlich in Ihre Aufgaben ein und sorgen durch Fortbildungsmaßnahmen 
dafür, dass Sie beruflich immer auf dem Laufenden bleiben. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an heike.eder@revisa.de.

REVISA Öhringen GmbH & Co. KG
-Steuerberatungsgesellschaft-
Austraße 18
74613 Öhringen
Tel. 07941-94880

Ausbildungsplätze
Freiwilligendienste

Offene Stellen

www.awo-stellenboerse.de

Attraktive Stellenangebote und Ausbildungsplätze in der
Pflege und Hauswirtschaft in AWO-Pflegeheimen.

Jetzt
bewerben!



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Doppelter Schutz
Sonnenschutz von innen und außen ist die optimale Lösung für 
dosiertes Licht und Wohlfühlklima in der Wohnung.

Die Sehnsucht nach Sonne und 
Wärme ist groß. Zu heiß sollte 
es jedoch auch nicht werden, vor 
allem nicht in den eigenen vier 
Wänden. Dagegen hil�  ein Son-
nenschutz in Form von Jalou-
sien, Rollläden oder Markisen.

Die Klassiker
Der klassische Sonnenschutz 
sind Markisen. Rollladen- und 
Sonnenschutzfachbetriebe bie-
ten sie in unzähligen Varian-
ten an. Im Trend liegen auch 
sogenannte Screens. Das sind 
Gewebebahnen, die in Füh-
rungsschienen vor den Fens-
tern laufen und die besonders 
gut zur Architektur moderner 
Gebäude passen. Je nach Ma-
terial und Ausführung ermög-
lichen sie heruntergefahren den 
Blick nach draußen, schirmen 
aber gegen neugierige Blicke 
ab und sorgen so für Privat-
sphäre. Unabhängig von der 
Bauart empfehlen Experten, 
Markisen und Ra� stores mit 
einem Windwächter ausstatten 
zu lassen. Dieser Sensor sorgt 
dafür, dass der Sonnenschutz 
automatisch einfährt, wenn der 

Wind au� rischt. Voraussetzung 
dafür ist eine motorbetriebene 
Steuerung, die von einem Roll-
laden- und Sonnenschutz-Me-
chatroniker auch nachträglich 
eingebaut werden kann.

Sonnenschutz von innen
Innenliegende Produkte sind 
nicht der Witterung ausgesetzt 
und deshalb p� egeleicht. Sie 
regulieren nicht nur den Licht-
einfall, sondern verhindern mit 
innovativen Beschichtungen, 
dass durch solare Strahlung der 
Raum ungehindert aufgeheizt 
wird. Fachbetriebe kennen ver-
schiedene Varianten wie etwa 
das auch Faltstore genannte 
Plissee. Es besteht aus einem 
gefalteten Behang, der sich zu-
sammenschieben lässt. Das 
klassische Rollo ist nicht nur in 
unterschiedlichen Farben, son-
dern auch in vielen Varianten 
erhältlich: als Springrollo, mit 
Endlos-Perlkette, Kettenzug 
und mit elektrischem Antrieb. 
Montage und Steuerung über-
nimmt der Fachmann. (Bun-
desverband Rollladen + Son-
nenschutz e. V./red)

BAUEN 
WOHNEN

Sonnenschutz
Foto: Ziga Plahutar/iStock/Getty Images Plus
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Nach einem langen Winter 
können wir die neue Frei-
lu� saison kaum abwarten. 
Um diese wetterunabhängig 
 genießen zu können, gibt 
es jetzt ein neu entwickel-
tes Terrassenfaltdach. Hori-
zontal ausfahrbar, dient es 
 zuverlässig als Sonnen- sowie 
als Regenschutz. Dabei ist das 
Tuch zu 100 % wasserdicht 
und auch bei hohen Wind-
stärken windbeständig.

Zeitloses Design
Freistehend oder als Wandan-
bau installiert, macht ein 
Terrassenfaltdach durch sein 
zeitloses, kubisches Design 
eine gute Figur. Bis 6,5 m Aus-
fall und 5,5 m Breite wird es 
maßgefertigt, bei besonders 
großen Flächen als Zweifeld-
anlage sogar mit bis zu 11 m 

Breite. Zur Gestaltung stehen 
u. a. 18 Feinstrukturfarben 
zur Auswahl. Ein  integrierter 
Funkmotor gewährt eine 
komfortable Bedienung und 
macht Terrassenfaltdächer 
Smart Home Ready. Zudem 
gibt es weitere optionale Aus-
stattungsfeatures. 
So erscha� en etwa eine 
 stufenlos dimmbare LED-
Beleuchtung oder Heiz-
strahler besonders  schöne 
Abendstunden, während eine 
windstabile Senkrechtmar-
kise mit Tuchführung in den 
 seitlichen Schienen die tiefste-
hende Sonne und neugierige 
Blick abschirmt. Optionale, 
leichtgängige Glaselemente 
sorgen für Transparenz – oder 
 schützen gegen Zuglu�  und 
schräg  fallenden Regen. 
(HLC/Leiner GmbH/red)

Terrassenfaltdach macht den Außenbereich 
wetterunabhängig

MEHR ZUM THEMA
WINTERGARTEN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Mehr Infos: gemeinsam-glasfaser.de | 040 593 6300

Willkommen, Zukunft! Wir nehmen unser Vorhaben

in Angriff, Heilbronn-Franken mit rasend schneller

Glasfaser auszubauen. Das bedeutet Highspeed-

Internet für mehr Schnelligkeit und höhere Stabilität

in allen angeschlossenen Haushalten. Leisten Sie

Ihren Beitrag zur Zukunftssicherheit einer ganzen

Region und beteiligen Sie sich am Projekt Glasfaser-

Internet. Bestellen Sie schon jetzt Ihren Anschluss

auf: gemeinsam-glasfaser.de

Es werde
Lichtgeschwindigkeit.

Im neuen
Glasfaser-Internet.
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Finanztipp der WocheeAnzeige

Investieren Sie wie ein Profi
Wie Sie Negativzinsen vermeiden und sicher durch die Krise kommen

Suchen Sie eine sichere Anlagemöglich-
keit mit guter Rendite? Dann sollten Sie
prüfen, ob Sie in eine Pflegeimmobilie in-
vestieren wollen. Nicht umsonst werden
Pflegeimmobilien auch als Rundum-Sorg-
los-Immobilien bezeichnet, und dafür gibt
es gute Gründe.

Definition Pflegeimmobilie
Pflegeimmobilien sind Appartements für
pflegebedürftige Personen in Einrichtun-
gen, die von privaten oder öffentlichen
Trägern wie beispielsweise dem Roten
Kreuz oder dem Caritas Verband betrieben
werden.

Rasant steigender Bedarf
Die Pflegebedürftigkeit nimmt mit dem
Alter zu, während immer weniger Fami-
lien in der Lage sind, ihre Angehörigen
zuhause zu pflegen. Hieraus ergibt sich
ein immenser Bedarf an Pflegeimmo-
bilien, der kaum gedeckt werden kann.
Experten schätzen, dass in den nächsten

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Wir vermitteln Ihnen bei Interesse den
unverbindlichen Kontakt.

zehn Jahren fast eine halbe Million Pfle-
geimmobilien benötigt werden. Es müss-
ten also mindestens 4.000 Heime gebaut
werden.

Förderungswürdig nach dem SGB
Anders als beim Betreuten Wohnen sind
keine Mietausfälle zu erwarten, weil Pfle-
geappartments nach dem Sozialgesetz-
buch förderungswürdig sind. Ist die
pflegebedürftige Person nicht mehr in der
Lage, die Miete zu bezahlen, übernimmt
dies der Staat.

Langfristig sichere, indexierte Mieten
Die Verträge mit den Betreibergesell-
schaften werden für einen Zeitraum von
20 bis 25 Jahren geschlossen. Die Mieten
sind indexiert; sie steigen automatisch mit
den Lebenshaltungskosten.

Geringer Verwaltungsaufwand
Ein weiterer Vorteil liegt im geringen Ver-
waltungsaufwand. Die Betreibergesell-

schaft kümmert sich nicht nur um die Ver-
mietung, sondern auch um die Instandhal-
tung der Pflegeappartements.

Auch Eigennutzung ist möglich
Im Bedarfsfall ist eine Eigennutzung des
Pflegeappartements, auch durch Familien-
angehörige, möglich.

Preis, Finanzierung und Rendite
Ein Pflegeappartment kostet den Anleger
etwa €180.000,–. Günstige KfW-Kondi-
tionen sind möglich. Der Kauf ist durch
einen Eintrag im Grundbuch abgesichert.
Mietrenditen bis 4 % sind realistisch.

KOMMUNIKATIONS FÜHRERSCHEIN

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75

info@brigitte-nussbaum.de

Du hörst mir

ja gar nicht
zu!

Lernen Sie, wie man sich Gehör
verschafft. In acht Wochen zum
Kommunikationsführerschein.

Buchen Sie Ihre Gratislektion unter
www.un-coaching.de/fuehrerschein
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

MEINE FEIER,
MEIN LIED,
MEIN ABSCHIED.
Bestattungsvorsorge
aus Überzeugung.

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll

Miteinander leben – füreinander da sein

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“
 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

74613 Öhringen |Münzstr. 91

info@hsh-seniorenhilfe.de
www.hsh-seniorenhilfe.de

Bernd Bareis | Vanessa Heinle

Je nach Wunsch Tages-, Kurzzeit- und Dauerpflege

u

Tel. 07941-98960

NEU ab März 2022 Tagespflege mit erweiterten
Öffnungszeiten: Mo. - So. 7.30 Uhr - 19.00 Uhr

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Nothilfe Ukraine:
Millionen Menschen
brauchen unsere Hilfe

Spenden Sie bitte über
gemeinsamhelfen.de.
Die Spenden kommen
zu 100%an.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



54  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  08./09.04.2022  •  Nr.  7

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de• Heilbronn

• Öhringen
• Schöntal
• Bad Wimpfen

Termine nach Vereinbarung

Leistungen für Sie und Ihr Unternehmen:
• Steuern & Betriebswirtschaft
• Finanz- & Lohnbuchhaltung
• Handels- & Gesellschaftsrecht
• Unternehmensnachfolge
• Vermögensnachfolge

Ritter, Köhnlein & Kollegen GmbH
Weygangstraße 16
74613 Öhringen
Telefon 07941/94980
Telefax 07131/ 20408-69
www.ritter-treuhand.de

www.etl.de

Dachreparaturen vomMeisterbetrieb
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSBedachungen, DachdeckermeisterMaxs · Mobil 0176 72602030

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Frühjahrsmessen Stuttgart 2022
Lösungswort:»Frühjahrsmessen-2022«
Viele schöne Dinge für bewusste Genießer: Unternehmt eine au-
ßergewöhnliche Genussreise auf der Slow Food Messe, testet um-
weltfreundliche Fahrzeuge und flaniert durch sommerliche Garten-
inszenierungen! Die Frühjahrsmessen geben Denkanstöße für ein
gesundes und bewusstes Leben - vom 21. bis 24. April 2022.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.04.2022
Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-24276

Jetzt
25 x 2

Eintrittscodes
gewinnen!

www.nussbaum-medien.de

15Kalenderwoche

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt undKrautheim sind umeinen Tagnach vorne verlegt.

Alle Anzeigenschlüsse sind umeinen Tagnachhinten verlegt.

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Ostermontag

16Kalenderwoche

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheimbleiben unverändert.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet/

Mo Di Mi Do Fr Sa So
11.04. 12.04. 13.04. 14.04. 15.04. 16.04. 17.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
18.04. 19.04. 20.04. 21.04. 22.04. 23.04. 24.04.
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Cleversulzbacher Str. 19, 74243 Langenbrettach
Tel. 07139 4570425, Fax 07139 4570426
info@parkettwerkstatt-fellger.de
www.parkettwerkstatt-fellger.de

Meisterbetrieb

Frohe Ostern
und schöne Feiertage

Wir wünschen unseren
Kunden und Geschäftspartnern

Topseller Ostergeschenke für Kids
Ein Vergleichsportal hat die beliebtesten Ostergeschenke für Kin-
der analysiert. So sind vor allem Spiele für draußen angesagt. Be-
sonders hoch im Kurs stand im vergangenen Jahr das Geschick-
lichkeitsspiel Kubb, das im deutschsprachigen Raum auch als 
Wikinger- oder Nordmann-Schach bekannt ist. Auch Spikeball- 
oder Roundnet-Sets und Sand- bzw. Wassermuscheln sind beliebt.

„Spiele und Spielzeug für den 
Garten sind neben 
Schokohasen ab-
solute Klassiker 
zu Ostern“, 
sagt Tobias 
Tammen, Ge-
schäftsführer 
Shopping bei 
dem Portal. 
Neben Spielzeug 
für draußen sind 
vor allem Lego bzw. 
Duplo, Kinderfahrzeuge, Ge-
sellscha� sspiele und Tonies (Ab-
spielgeräte für Hörbücher mit 
speziellem Design) Verkaufs-
schlager. Auf Platz 4 landeten 
Spiele wie Wizard (Kartenspiel) 
oder die Idena Spielesammlung, 
dann folgten Tonies, Spielfahr-

zeuge wie die Hot Wheels City 
2 in 1 Rennbahn, Ku-

scheltiere, Puppen 
wie Barbie oder 

L.O.L. Surpri-
se, Playmobil 
und Kons-
t r u k t i o n s -
spielzeug.

Was kosten 
Ostergeschenke?

Die meisten Befragten pla-
nen 50 Euro für Ostergeschen-
ke ein, 15 Prozent zwischen 50 
und 100 Euro und nur 9 Prozent 
wollen über 100 Euro ausgeben. 
Ein Drittel machte keine Anga-
ben oder wusste es noch nicht. 
(ots/CHECK24/red)

Mehr Ideen für Ostern auf www.lokalmatador.de/ostern
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Die Deutschen lieben ihren Osterhasen. In Australien jedoch ha-
ben sich Wildkaninchen zu einer wahren Plage entwickelt und 
bedrohen einheimische Tierarten. Weil die Australier also lieber 
Abstand von den Langohren nehmen, haben sie den Osterha-
sen kurzerhand durch ein Beuteltier ersetzt, den Kaninchenna-
senbeutler Bilby. Mit hochstehenden Ohren und Hoppelsprung 
sieht er einem Hasen durchaus ähnlich und macht auch als 
Schokoladen-Bilby eine gute Figur. Besonders praktisch: In sei-
nem körpereigenen Beutel transportiert das niedliche Maskott-
chen die Ostereier. (ots/EF Education (Deutschland) GmbH/red)

Weitere Osterbräuche aus aller Welt auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2013/

Ostereier vom Kaninchennasenbeutler

Eier mit Verantwortung
Wenn wir an Ostern denken, denken wir auch an bunte Eier. 
 Ostereier wurden schon in vorchristlicher Zeit gefärbt und ge-
tauscht. Sie gelten als Glücksbringer und leiten mit dem Osterfest 
den Frühling ein.

Insgesamt werden in Deutsch-
land rund 500 Millionen Eier 
an Ostern konsumiert. „Sie ge-
ben vielen Menschen einfach 
ein gutes Gefühl“, meint Henner 
Schönecke. Er ist Vorsitzender 
des Bundesverbandes Ei (BVEi) 
im Zentralverband der Deut-
schen Ge� ügelwirtscha�  (ZDG). 
Damit das gute Gefühl bleibt, 
haben die deutschen Legehen-
nenhalter in verantwortliche 
Tierhaltung und in das Tierwohl 
investiert. „Verbraucher können 
heute nicht nur der Produktqua-
lität vertrauen, sondern auch 
darauf, dass die Legehennen ver-
antwortungsvoll gehalten wer-
den“, sagt Schönecke. Die Halter 
verzichten seit 2017 auf Basis 
einer mit der Bundesregierung 

geschlossenen Vereinbarung frei-
willig auf das Schnabelkürzen. 
Bei der heute intensiver als zuvor 
geführten Debatte über das Tier-
wohl in der Nutztierhaltung zeigt 
dieser Schritt, wie verantwor-
tungsvoll und zukun� sorientiert 
die deutsche Eierwirtscha�  denkt 
und handelt.

Tierwohl als Leitprinzip

„Wir bekennen uns zum Tier-
wohl als zentrales Leitprinzip“, 
unterstreicht Schönecke. So gibt 
das DE auf jedem Ei dem Ver-
braucher Sicherheit und ein gutes 
Gefühl: Er kau�  ein hochwertiges 
Produkt, das verantwortungsvoll 
in Deutschland produziert wird. 
(ots/ZDG/red)

Ostereier selbst färben oder kaufen?
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2016/

Foto: ThomasVogel/iStock/Getty Images Plus



GEMÜSE & OBST IM FRÜHLING:

GENUSS

Das hat jetzt Saison

Saisonal genießen und leckere Produk-
te aus heimischem zu Anbau kaufen, ist 
nicht nur nachhaltig und besser für die 
Umwelt – es schmeckt auch noch fan-
tastisch. Jetzt im Frühling gibt es end-
lich wieder viel Leckeres aus unseren 
heimischen Gartenbau- und Landwirt-
schaftsbetrieben. Je weiter der Frühling 
voranschreitet, desto größer wird die 
Auswahl an feldfrischen Produkten.

(ao) Obst und Gemüse aus Baden-Würt-
temberg sorgen für Abwechslung und 
Genuss auf dem Teller. Wer regional ge-
nießt, profitiert von maximaler Frische, 
denn die Transportwege sind kurz. Obst 
und Gemüse der Saison schmecken ein-
fach am besten. Am nachhaltigsten ist 
es, in Hofläden und auf Wochenmärk-
ten einzukaufen. Da kann man sich si-
cher sein, dass man regionale Betriebe 
unterstützt – und meistens kann man 
noch ein bisschen plaudern und Fragen 
zu den heimischen Produkten stellen.

Frühlingszeit ist Spargel- & Erdbeerzeit
Je nach Witterung verschiebt sich der 
Spargelstart jedes Jahr ein wenig, aber 
man kann sagen: Im April geht‘s defini-
tiv los, und im Mai kommt regelmäßig 
Spargel auf den Tisch. Das königliche 
Gemüse ist ein absoluter Exportschla-
ger aus Baden-Württemberg. Auch 
Erdbeeren sind eines der Highlights im 
Frühling. Zu Pfingsten steht auf jeden 
Fall ein leckerer Erdbeerkuchen auf der 
Kaffeetafel. 
Übrigens: Der phänologische Kalender 
(= Einteilung nach Erscheinungen in der 

Vegetation) stimmt nicht mit dem me-
teorologischen überein; in ihm werden 
feinere Nuancen unterschieden, da die 
Pflanzen mehr als nur vier unterschied-
liche Entwicklungsstadien durchma-
chen. Der phänologische Kalender hat 
nicht nur die vier „normalen“ Jahreszei-
ten Frühling, Sommer, Herbst und Win-
ter, sondern zehn verschiedene.

Lecker kochen & essen 
Jetzt im Frühling wird auch wieder häufi-
ger der Grill angeworfen, und die Grillsai-
son nimmt Fahrt auf. Draußen schmeckt 
eben alles besser. Zu verschiedenen Ge-
nüssen vom Grill gibt es immer einen 
passenden Salat – oder gleich mehrere. 
Wie wäre es z. B. mit einem Endiviensalat 
mit Minzdressing? Unsere roten Genuss-
beeren, süße und saftige Erdbeeren aus 
heimischem Anbau, passen auch zu Salat 
und ergeben in Kombination mit Rucola 
eine herb-fruchtige Salatkreation. 
Je weiter der Frühling voranschreitet, 
desto vielseitiger werden die Möglich-
keiten in der Küche und am Grill. Wir 
wünschen viel Spaß beim Kochen und 
natürlich einen guten Appetit!
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Was gibt es im Frühling? 
Das verrät unsere Liste mit Gemüse & 
Obst aus heimischem Anbau:

Frisch:
• Bataviasalat
• Blumenkohl
• Champignons
• Chicorée
• Eichblattsalat
• Endiviensalat
• Erdbeeren
• Feldsalat
• Kohlrabi
• Kopfsalat
• Lauch
• Lauchzwiebeln
• Lollo Rosso
• Pastinaken
• Portulak
• Radieschen

• Rhabarber
• Rosenkohl
• Rucola
• Spargel
• Spinat
• Spitzkohl
• Topinambur
• Wirsing

Lagerhaltung:
• Äpfel
• Butterrüben
• Karotten
• Kartoffeln
• Rotkohl
• Zwiebeln
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Saisonkalender  
zum Herunterladen  
In unserem Saisonkalender finden Sie Ge-
müse, Salat und Obst aus heimischem An-
bau inkl. der Verfügbarkeit im Handel übers 
ganze Jahr – frisch oder aus Lagerhaltung. 
Hier kostenlos als PDF herunterladen: 
www.lokalmatador.de/saisonkalender/
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GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG
Details zu unseren offenen Stellen finden Sie online
unter www.gemu-group.com/karriere www.gemu-group.com

GEMÜ wächst weiter! Sind Sie dabei?

Bei einem Global Player in familiengeführter Hand Verantwortung übernehmen
und eigene Ideen verwirklichen?

Unterstützen Sie uns im kaufmännisch / technischen Bereich:

• Ingenieure (m/w/d)

• IT-Fachkräfte (m/w/d)

• Kaufmännische Angestellte in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

Wir bieten spannende Aufgaben in verschiedenen produktiven Fachbereichen, insbesondere für:

• Fachkräfte (m/w/d) im Bereich Logistik

• Produktionsfachkräfte (m/w/d)

• Mitarbeiter Facility Management (m/w/d)

Ebenso finden Sie bei uns zahlreiche und vielfältige Ausbildungsangebote und
studienbegleitende Stellenangebote:

• Auszubildende (m/w/d) für 2022

• Duale Studiengänge für 2022

• Praktikanten (m/w/d)

• Werkstudenten- und Ferienjobs (m/w/d)


